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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau
1 Allgemeines
1.1 Situation

Der Planbereich fur den Bebauungsplan Nr. 1202 — Einrichtungshaus Dreigrenzen — liegt im
Stadtteil Oberbarmen, Quartier Nachstebreck-West. Er wird ndrdlich durch die Bundesautobahn
A 46 unmittelbar durch die Autobahnrampe Wuppertal-Oberbarmen (Sid) sowie durch den
Eichenhofer Weg begrenzt, des Weiteren im Osten durch den Erlenroder Weg bis zum Wald
abknickend vor der Bebauung Richtung SchmiedestralRe. In diesem Waldbereich folgt der Plan-
bereich teilweise einigen Flurstiicksgrenzen. Weiter verlauft er am westlichen Rand der

Schmiedestral3e bis zur Briicke Uber die A 46 und umschlief3t dort die gesamte StraRenflache.

Das geplante grof3flachige Einrichtungshaus mit vorgelagerter Stellplatzanlage soll siidlich der A
46 zwischen der Schmiedestralle (L 58) und dem Eichenhofer Weg auf dem Gebiet der Stadt

Wuppertal im Stadtgebiet Oberbarmen errichtet werden.

Mit dem Bebauungsplanes Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen” soll die planungsrechtliche
Voraussetzung fir ein Sonstiges Sondergebiet (SO) mit der Zweckbestimmung ,Ein-
richtungshaus* und damit fur die Ansiedlung eines derartigen Vorhabens geschaffen werden.

Das Einrichtungshaus soll eine Verkaufsflache (VKF) von insgesamt 25.500 m2 aufweisen.

Das Gebaude ist mit einer Hohe von ca. 17 m projektiert. Vorgesehen ist die Ausbildung des

Daches als Flachdach.

Angestrebt ist weiter auf der SO-Flache eine Umfahrung zur Sicherstellung der Anforderungen
des vorbeugenden Brandschutzes, zur ErschlieBung der Flachen fur die Stellplatzanlage sowie

ein Bereich fir die Warenanlieferung und fir die Wertstoffbehandlung.

Direkt westlich der L 58 (Schmiedestral3e) liegt ein Gebiet mit gemischter Bebauung, stidéstlich
des Plangebietes befinden sich Wohnbauflachen (allgemeines Wohngebiet — WA) sowie die
Kleingartenanlage ,Mollenkotten“ und eine bandférmige Parkanlage. Das Plangebiet selber ist
zum grofdten Teil eine gewerbliche Bauflache (aktuell brach liegend), im Westen direkt an die
Rampe Sud der Autobahnanschlussstelle Wuppertal-Oberbarmen schlief3t sich ein schmaler
Grunstreifen an. Erschlossen wird das Plangebiet durch die klassifizierte Schmiedestral3e (L 58)

sowie der Stral3e Eichenhofer Weg.
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau

Im Einwirkungsbereich des sonstigen Sondergebietes (SO) befinden sich weitere, bereits

rechtskraftige Bebauungspléane. Dies sind im Einzelnen:

Bebauungsplan Nr. Bezeichnung Datum

473 “Eichenhofer Weg* 30.12.1982
477 ~Erlenrode” 31.05.1985
479 ,Ostlich Wittener StraRe* 30.05.1986
507 “Uhlenbruch* 18.08.1989
671 “Schmiedestralie” 13.12.1983
831 “Mollenkotten / Alte Schmiede” 12.08.1999
1014/2 "Westlich Wittener StralRe / Teil B” 29.03.2005
1014 1v "Westlich Wittener Str. / Teil 1” 29.03.2005

Das Plangebiet befindet sich in verkehrstechnisch gunstiger Lage mit direktem Anschluss an
das Uberregionale Verkehrsnetz. Es liegt unmittelbar an der A 46 mit der Anschlussstelle
Wuppertal-Oberbarmen (37) und in direkter Nahe zum Autobahnkreuz Wuppertal-Nord (38/38a),
an dem eine Verkniupfung zur A 1 und ferner der A 43 besteht. Als lberortlicher Verkehrsweg
liegt der Planbereich an der L 58 (Schmiedestral3e), die bereits jetzt gut ausgebaut ist und sich

zur Aufnahme zusétzlicher Verkehrsmengen (u. a. Neuverkehre aus dem Sondergebiet) eignet.

Die VerkehrserschlieBung des Sondergebietes erfolgt Gber eine neue Ein- und Ausfahrt an der
SchmiedestraRe (L 58), die durch eine Lichtsignalanlage geregelt wird. Uber diese Zufahrt
erfolgt die Abwicklung des Kunden- und Mitarbeiterverkehrs aus dem Sondergebiet jeweils im
Ziel- und Quellverkehr. Die Warenanlieferung mit Lkw erfolgt Gber eine weitere Anbindung am

Eichenhofer Weg.

Im Zuge der SchmiedestralBe (L 58) und des Mollenkotten werden notwendige Ertlichtigungs-
mafinahmen durchgefiihrt, die zu einer leistungsfahigen Aufnahme des zusatzlichen Verkehrs
aus dem Sondergebiet erforderlich sind. Die Schmiedestra3e wird in Hohe des Plangebietes
ausgebaut und deutlich nach Osten verlegt, die Kreuzungsbereiche mit der A 46 werden
umgebaut und der bestehende Kreisverkehrsplatz (KVP) Mollenkotten soll erweitert und

optimiert werden.

Im Zusammenhang mit den Entwicklungen im Plangebiet (grof3fl. Einrichtungshaus) werden im
Tagesdurchschnitt ber 24 Stunden 4.295 Kfz mit An- (Zielverkehr) und Abfahrt (Quellverkehr)
als vorhabenbezogener Verkehr erwartet. Die Querschnittsbelastung im Bereich der Ein-
und Ausfahrt zur SchmiedestraBe (Knotenpunkt KP 8) betragt damit 8.590 Kfz/24h — Neu-

verkehr.
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau

1.2 Aufgabe

Die Aufgabe besteht darin, die von den angrenzenden StraRen (u. a. A 46, L 58) ausgehenden
Larmemissionen zu ermitteln und die zu erwartende Larmbelastung an den im Planungsbereich

geplanten Bauflachen tber einen Einzelpunktnachweis (EPS) zu berechnen.

Die Berechnungen der Verkehrslarmemissionen und -immissionen erfolgen mit Anwendung der
RLS-90 (Stral3e). Die Verkehrsbelastungen im Zuge der zu beriicksichtigenden StrafRen sind
der aktuellen Verkehrsuntersuchung (BBW 03/15) zur Anbindung eines IKEA-Einrichtungs-
hauses an die L 58 (Schmiedestral3e) in Wuppertal, aufgestellt durch die Brilon Bondzio Weiser

Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrswesen mbH, zu entnehmen.

Auf der Grundlage der berechneten Immissionsbelastungen (Beurteilungspegel) an den geplan-
ten Bauflachen (Baugrenzen) innerhalb des Plangebietes, sind bei Uberschreitung der maf-
gebenden Orientierungswerte gemaf3 der DIN 18005/07.02 Vorschlage fur planungsrechtliche

Festsetzungen zum passiven Larmschutz zu erarbeiten.

Grundlage fir die schalltechnische Beurteilung des aktuell in der Aufstellung befindlichen
Bebauungsplanes Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ im Stadtgebiet Wuppertal,
Stadtteil Oberbarmen ist die DIN 18005/07.02 - Schallschutz im Stadtebau mit

Teil 1 - Grundlagen und Hinweise fiir die Planung

Beiblatt 1 zu Teil1 - Berechnungsverfahren
Schalltechnische Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung

Teil 2 - Larmkarten
KartenmaRige Darstellung von Schallimmissionen

Die weitere Aufgabe besteht darin, die von dem Bauvorhaben Neubau eines Einrichtungs-
hauses mit bis zu 25.500 m2 Verkaufsflache einschl. aller Nebeneinrichtungen (z. B. Waren-
anlieferung, Parkplatz) verursachten Gerduschemissionen nach TA L&rm/08.98 zu berechnen
und zu beurteilen - Voreinschatzung. Fir eine mdgliche Ansiedlung im Rahmen der Bauleit-
planung wurde auf Grundlage der o. g. Verkehrsuntersuchung ein worst case Szenario zu-

grunde gelegt.

Eine Beurteilung der ungtinstigsten Nachtstunde (Nummer 6.4 TA Larm/08.98) ist fir das
Bauvorhaben insoweit erforderlich, da die Anlieferung des Einrichtungshauses zwischen 04.00
und 10.00 Uhr beabsichtigt ist. Damit wird eine An- und Abfahrt der Lkw vor 06.00 Uhr erfolgen.
Die An- und Abfahrt der Kunden-Pkw findet in der Zeit zwischen 09.00 und 21.30 Uhr statt und

ist damit fur die ungunstigste Nachtstunde nicht relevant.

Fur die vorhandene Bebauung (u. a. Schmiedestral3e) ist zu untersuchen, ob infolge der zu-

kiunftigen Nutzung im Plangebiet unzumutbare Larmbelastungen zu erwarten sind.
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Erganzend zu den Nachweisen der DIN 18005/07.02 (Schallschutz im Stadtebau) sind auch die
durch die vorhabenbezogenen Verkehre des groR3flachigen Einrichtungshauses verursachten
Verkehrssteigerungen und die sich daraus ergebenden Larmbelastungen bzw. Larmer-

héhungen aul3erhalb des Planungsbereiches gemaf DIN 18005/07.02 zu beurteilen.

Im definierten Untersuchungsraum sind die von den emissionsrelevanten Straf3en ausgehen-

den Larmemissionen fur die Szenarien:

e |ISTzustand - AO Analyse 2014  ohne Neuverkehr
e PLANfall -P1 Analyse 2014 + Neuverkehr (Einrichtungshaus)

zu ermitteln und die zu erwartenden Larmbelastungen im Untersuchungsraum an reprasenta-

tiven Gebauden ber Einzelpunktnachweise (EPS) zu berechnen.

Der Untersuchungsraum ist im Grundsatz begrenzt in einem Abstand von bis zu 500 Metern
von dem Betriebsgrundstiick — Zufahrt. Mit dem ,Abstand von 500 m*“ ist die kirzeste Entfer-
nung zum Betriebsgrundstick gemeint. Fir die Beurteilung der Gerdusche aus dem vorhaben-
bezogenen Verkehr auf den offentlichen Verkehrsflachen sind meist andere Immissionsorte
mafdgeblich als fir die Beurteilung der Anlagegerausche. In bestimmten Fallen kann eine
Sonderfallprifung nach Nr. 3.2.2 der TA Larm gerechtfertigt sein, bei der der Verkehrsweg tber
den Abstand von 500 m hinaus betrachtet werden muss, um eine sachgerechte Beurteilung zu
ermoglichen. Erganzend orientiert sich die Abgrenzung des Untersuchungsraumes der schall-

technischen Untersuchung auch an die Abgrenzung der Verkehrsuntersuchung.

Im direkten Vergleich - Differenzen - der zu erwartenden Larmbelastungen fur 0. g. Szenarien ist
zu beurteilen, inwieweit eine nicht mehr hinnehmbare Verschlechterung durch die urséach-liche
Larmzunahme auf Grund des zusatzlichen vorhabenbezogenen Verkehrsaufkommens im
Zusammenhang mit der Realisierung des Einrichtungshauses und den im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ beabsichtigten Nutzungen ein-

treten wird.

Werden hier aufgrund der dem Vorhaben zuzurechnenden Verkehre gesundheitsgefahrdende
Larmbelastungen (70 / 60 dB(A) tags/nachts) erreicht bzw. diese weiter erhdht, sind entspre-
chende MalBnahmen des passiven Larmschutzes und/ oder der Verkehrslenkung und —leitung
vorzusehen. Dabei ist nach vorliegender jingerer hochstrichterlicher Rechtsprechung der

Toleranzbereich von 70 bis 75 dB(A) tags zu ziehen.

Die “kritischen Toleranzwerte" (Auslésewerte) von 70 dB(A) tags bzw. 60 dB(A) nachts gelten

fuir reine und allgemeine Wohngebiete, aber nicht fiir Misch- und Gewerbegebiete.
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Stadt Wuppertal

- BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen*”

Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren

2 Beurteilungsgrundlagen

2.1 Verordnungen, Erlasse und Richtlinien

DIN 4109 Schallschutz im Hochbau,
Anforderungen und Nachweise,
November 1989

DIN 18005 Schallschutz im Stadtebau,

DIN/ISO 9613-2

VDI 2720

TA Larm

Heft 89

Heft 192

Heft 3
(Unterreihe)

RLS-90

VLarmSchR 97

Grundlagen und Hinweise fir die Planung,
Teil 1, Juli 2002

Schalltechnische Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung
Beiblatt 1 zu Teil 1, Mai 1987

Larmkarten — Kartenmaf3ige Darstellung von Schallimmissionen
Teil 2, September 1991

Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien

Allgemeines Berechnungsverfahren,
Teil 2, Oktober 1999

Schallschutz durch Abschirmung im Freien
Blatt 1, Mé&rz 1997

6. Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz
(Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm)
26. August 1998

Parkplatzlarmstudie - Bayerisches Landesamt fur Umweltschutz
Untersuchung von Schallemissionen aus Parkplatzen, Autohtfen
und Omnibushdéfen sowie von Parkhdusern und Tiefgaragen.

6. vollstandig Uberarbeitete Auflage — 2007

Technischer Bericht - Hessische Landesanstalt fir Umwelt und Geologie
zur Untersuchung der Lkw- und Ladegerausche auf

Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen
Mai 1995

Technischer Bericht - Hessische Landesanstalt fir Umwelt und Geologie
zur Untersuchung der Gerduschemissionen durch Lastkraftwagen auf
Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen

und Verbrauchermarkten sowie weiterer typischer Gerdusche insbesondere
an Verbrauchermarkten

2005

Richtlinien fiir den Larmschutz an StraRen
BMV, Ausgabe 1990 - Korrigierte Fassung 1992

Richtlinien fur den Verkehrslarmschutz an Bundesfernstraflen in der
Baulast des Bundes BMV, Ausgabe 1997

gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau

2.2 Grenz-, Orientierungs- und Immissionsrichtwerte

DIN 18005/07.02 - Schallschutz im Stadtebau

Die Beurteilung der Anspruchsvoraussetzungen richtet sich nach den schalltechnischen
Orientierungswerten fur die stadtebauliche Planung der DIN 18005/07.02 - Beiblatt 1.

Danach sind malRgebend:

Reines Wohngebiet (WR)
50 dB(A) tags 40 dB(A) bzw. 35 dB(A) nachts

Allgemeines Wohngebiet (WA)
55 dB(A) tags 45 dB(A) bzw. 40 dB(A) nachts

Dorfgebiet (MD), Mischgebiet (M)
60 dB(A) tags 50 dB(A) bzw. 45 dB(A) nachts

Kerngebiet (MK) und Gewerbegebiet (GE)
65 dB(A) tags 55 dB(A) bzw. 50 dB(A) nachts

Industriegebiet (GI)
-- dB(A) tags -- dB(A) nachts

Fiur Industriegebiete kann - soweit keine Gliederung nach § 1 Abs. 4 und 9 BauNVO erfolgt -

kein Orientierungspegel angegeben werden.

Bei zwei angegebenen Nachtwerten soll der niedrigere fur Industrie-, Gewerbe- und Freizeitlarm

sowie fur Gerédusche von vergleichbaren 6ffentlichen Betrieben gelten.

Die Beurteilung der Gerausche verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehr, Industrie und
Gewerbe, Freizeitlarm) sollen wegen der unterschiedlichen Einstellung der Betroffenen zu
verschiedenen Arten von Gerduschquellen jeweils fir sich allein mit den Orientierungswerten

verglichen und nicht addiert werden.

Fir die Beurteilung ist in der Regel tags der Zeitraum von 06.00 - 22.00 Uhr und nachts der
Zeitraum von 22.00 - 06.00 Uhr zugrunde zu legen. Falls nach ortlichen Verhaltnissen andere

Regelungen gelten, soll eine mindestens achtstiindige Nachtruhe sichergestellt werden.
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau

TA Larm/08.98 - Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm

Die Anforderungen an die Gerausche gewerblicher Anlagen werden im Immissionsschutzrecht
fur genehmigungsbedurftige Anlagen nach der 4. BImSchV durch die TA Larm/08.98 unter
Nummer 6.1 konkretisiert.

Die TA Larm/08.98 gilt fir Anlagen, die als genehmigungsbediirftige oder nicht genehmigungs-
bedirftige Anlagen den Anforderungen des Zweiten Teils des Bundes-Immissionsschutz-

gesetzes (BImSchG) unterliegen. Ausnahmen finden sich unter Nummer 1 TA Larm.

In der 6. Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz werden die
nachfolgenden Immissionsrichtwerte genannt, die von den Gerduschen gewerblicher Anlagen

nicht tiberschritten werden dirfen:

Immissionsrichtwert

Gebietsausweisung Buch- tags nachts
(gem. Baunutzungsverordnung) stabe | 06.00 - 22.00 Uhr | 22.00 - 06.00 Uhr

[dB(A)] [dB(A)]
reines Wohngebiet WR e) 50 35
allgemeines Wohngebiet WA d) 55 40
Mischgebiet Ml ¢) 60 45
Gewerbegebiet GE b) 65 50
Industriegebiet Gl a) 70 70

Einzelne kurzzeitige Gerauschspitzen dirfen die Immissionsrichtwerte am Tage um nicht mehr
als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) Uberschreiten - Nummer 6.1
TA Larm.

Bei seltenen Ereignissen nach Nummer 7.2 TA Larm betragen die Immissionsrichtwerte nach
Nummer 6.3 fir den Beurteilungspegel fir Immissionsorte aul3erhalb vom Gebé&ude in Gebieten
nach Nummer 6.1 Buchstabe b bis f

70 dB(A) tags 55 dB(A) nachts

Die Immissionsrichtwerte nach den Nummern 6.1 bis 6.3 beziehen sich auf folgende Zeiten:

06.00-22.00 Uhr tags 22.00-06.00 Uhr nachts

MaRgebend fir die Nacht ist die volle Nachtstunde (z.B. 01.00 bis 02.00 Uhr) mit dem héchsten

Beurteilungspegel, zu dem die zu beurteilende Anlage relevant beitragt.
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau

16. BImSchV - Verkehrslarmschutzverordnung

Gesetzliche Grundlage fur die Durchfihrung von LarmschutzmalRinahmen beim Bau oder der
wesentlichen Anderung von StraBen sind die 8841 und 42 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) vom 15.03.1974 in der Fassung vom 14.05.1990 in
Verbindung mit der gemal 8§43 BImSchG erlassenen "Sechzehnten Verordnung zur
Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung -
16. BImSchV) vom 12. Juni 1990".

In der Verkehrslarmschutzverordnung sind die larmschutzauslésenden Kriterien festgelegt, wie
die Definition der wesentlichen Anderung, die zu beachtenden Immissions-grenzwerte und die

Einstufung betroffener Bebauung in eine Gebietskategorie.

Nach § 41 (1) BImSchG muss beim Bau oder der wesentlichen Anderung einer 6ffentlichen
StraBe sichergestellt werden, dass durch Verkehrsgerausche keine schadlichen
Umwelteinwirkungen hervorgerufen werden koénnen, die nach dem Stand der Technik
vermeidbar sind (aktiver Larmschutz). Dies gilt nach § 41 (2) BImSchG jedoch nicht, wenn die
Kosten auRRer Verhéltnis zu dem angestrebten Schutzzweck stehen.

Kann eine bauliche Nutzung mit aktivem Larmschutz nicht oder nicht ausreichend geschitzt
werden, besteht nach § 42 ein Anspruch auf Entschadigung fur LarmschutzmaRnahmen an den
betroffenen baulichen Anlagen in Hohe der erbrachten notwendigen Aufwendungen (passiver

Larmschutz).

Der Umfang der notwendigen Aufwendungen wird in einer Vereinbarung zwischen dem

Stral3enbaulasttréger und dem Eigentiimer der betroffenen baulichen Anlage festgelegt.

Bei Uberschreitung des zutreffenden Immissionsgrenzwertes am Tage kann eine weitere
Entschadigung in Geld als Ausgleich fiir die Beeintrachtigung von Auenwohnbereichen infrage

kommen.

Die Wahl der LarmschutzmalRnahmen wird unter Beachtung bautechnischer und wirt-
schaftlicher Gesichtspunkte und in Abwéagung mit sonstigen Belangen getroffen. Dem aktiven

(straRenseitigen) Larmschutz wird hierbei der Vorrang eingerdumt.
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren
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Sechzehnte Verordnung
zur Durchfiihrung des Bundes-1mmissionsschutzgesetzes
(Verkehrd@&rmschutzverordnung - 16. BImSchV)

Vom 12. Juni 1990

Auf Grund des §43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Bundes
Immissionsschutzgesetzes vom 15. Mérz 1974 (BGBI. | S. 721, 1193)
verordnet die Bundesregierung nach Anhorung der beteiligten Kreise

§1

Anwendungsbereich

(1) Die Verordnung gilt fiir den Bau oder die wesentliche Anderung
von offentlichen Stral3en sowie von Schienenwegen der Eisenbahnen
und Stral3enbahnen (Stral3en und Schienenwege).

(2) Die Anderung ist wesentlich, wenn

1. eine Stral3e um einen oder mehrere durchgehende Fahrstreifen fir den
Kraftfahrzeugverkehr oder ein Schienenweg um ein oder mehrere
durchgehende Gleise baulich erweitert wird oder

2. durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel
des von dem zu é&ndernden Verkehrsweg ausgehenden
Verkehrsldrms um mindestens 3 Dezibel (A) oder auf mindestens
70 Dezibel (A) am Tage oder mindestens 60 Dezibel (A) in der
Nacht erhoht wird.

Eine Anderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel desvon
dem zu é&ndernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrdédrms von
mindestens 70 Dezibel (A) am Tage oder mindestens 60 Dezibel (A) in
der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhdht wird; dies
gilt nicht in Gewerbegebieten.

§2
Immissionsgrenzwerte
(1) Zum Schutz  der  Nachbarschaft vor  schédlichen
Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgerdusche ist bei dem Bau oder
der wesentlichen Anderung sicherzustellen, daR der Beurteilungspegel
einen der folgenden Immissionsgrenzwerte nicht Uberschreitet:

Tag Nacht

1. an Krankenhadusern, Schulen, Kurheimen und Altenheimen
57 Dezibd (A) 47 Dezibel (A)

2. in  renen und
Kleinsiedlungsgebieten
59 Dezibel (A)

algemeinen  Wohngebieten  und

49 Dezibd (/A)

3. in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten

64 Dezibel (A) 54 Dezibel (A)
4. in Gewerbegebieten
69 Dezibel (A) 59 Dezibel (A)

(2) Die Art der in Absatz 1 bezeichneten Anlagen und Gebiete
ergibt sich aus den Festsetzungen in den Bebauungsplénen. Sonstige
in Bebauungsplénen festgesetzte Flachen fur Anlagen und Gebiete
sowie Anlagen und Gebiete, fir die keine Festsetzungen bestehen,
sind nach Absatz 1 Nr. 1, 3 und 4 entsprechend der
Schutzbedurftigkeit zu beurteilen.

(3) Wird die zu schitzende Nutzung nur am Tage oder nur in der

Nacht ausgeiibt, so ist nur der Immissionsgrenzwert fir diesen
Zeitraum anzuwenden.

§3
Berechnung des Beurteilungspegels
Der Beurteilungspegel ist fur Strallen nach Anlage 1 und flr
Schienenwege nach Anlage 2 zu dieser Verordnung zu berechnen.
Der in Anlage 2 zur Berlicksichtigung der Besonderheiten des
Schienenverkehrs vorgesehene Abschlag in Hohe von 5 Dezibel (A)

gilt nicht fir Schienenwege, auf denen in erheblichem Umfang
Guterzlige gebildet oder zerlegt werden.

§4
Berlin-Klausel
Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes in
Verbindung mit § 73 des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes auch im
Land Berlin.
§5

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung in Kraft.
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Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau
3 Gerduschquellen und Ereignishaufigkeit

3.1 Verkehrslarm

3.11 Strale

Fur die Beurteilung der Immissionssituation im Geltungsbereich des Bebauungsplanes als auch

im mafR3geblichen Untersuchungsraum ist die Prognoseverkehrsmenge zu bertcksichtigen.

Die Trendprognose ist nur anwendbar, wenn vorhandene Verkehrsanlagen betrachtet werden
und wenn wesentliche Verdnderungen weder hinsichtlich der Struktur des Stralennetzes noch
im Verhalten der Verkehrsteilnehmer zu erwarten sind. Die zukiinftigen Verkehrsstarken
ergeben sich hierbei aus Verkehrserhebungen mit einer anschlieRenden Hochrechnung der zu
erwartenden Entwicklung. Dabei wird unterstellt, dass sich die zuklnftigen Verkehrsstarken auf
der betrachteten Verkehrsanlage wie im landesweiten Trend entwickeln. Dieser Trend lasst sich

aus dem bisherigen Verlauf bestimmen.

Eine detaillierte Prognose der allgemeinen verkehrlichen Entwicklungen im Umfeld des
Vorhabens ist nur mittels eines rechnergestutzten Verkehrsmodells mdglich. Ein solches
Verkehrsmodell mit einem geeigneten Prognosehorizont (z. B. Bezugsjahr 2025) liegt in
Wouppertal nicht vor. Die Abschatzung der kinftigen allgemeinen verkehrlichen Entwicklung

erfolgt daher anhand des Indikators "Bevélkerungsentwicklung”.

Die Bevolkerungsprognose des Landesbetrieb IT NRW weist fur die Stadt Wuppertal zwischen
2011 und 2030 einen Riickgang der Bevolkerung um 8 % aus. Tendenziell ware demnach eher

mit einem Riickgang des Verkehrsaufkommens zu rechnen.

Zur sicheren Seite hin wird fir den Prognose-Nullfall von einem gegeniber den gezahlten

Verkehrsbelastungen gleichbleibend hohen Verkehrsaufkommen ausgegangen.

Die zahlungen des ISTzustand (Analyse) als Grundlage fur den PLANzustand (Prognose)
erfolgten mit der Aufstellung der Verkehrsuntersuchung (BBW 03/15) in dem maf3geblichen
Bereich der Anschlussstelle Wuppertal-Oberbarmen (37) sowie im weiteren Stralenzug der
SchmiedestraBe (L 58) und der StraBe Mollenkotten (L 432) als Bestandteil des weiter-
fihrenden Verkehrsnetzes mit Anbindung an die A 46 - AS Wuppertal-Oberbarmen.
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Die Verkehrszahldaten sind jeweils Ergebnisse einer 24h-Zahlung. Fir die Beurteilung der
Larmzunahme durch den vorhabenbezogenen Verkehr (Neuverkehr) des Einrichtungshauses
erfolgte die Anwendung der maRgeblichen stindlichen Verkehrsstarke M und nicht der DTV-
Werte, da sich die Neuverkehre des Einrichtungshauses auf den Beurteilungszeitraum Tag
(06.00 - 22.00 Uhr) und nicht auf die 24h des DTV verteilen. Der maRgebliche Lkw-Anteil (p)

umfasst alle Kfz mit einem zuldssigen Gesamtgewicht von mehr als 2,8 t (Lkw).

Aufbauend auf die Analyse 2014 erfolgt die Ermittlung des Gesamtverkehrsaufkommens nach
Umsetzung des Vorhabens durch Addition des Neuverkehrs (vorhabenbezogener Verkehr) als

Grundlage fur die schalltechnische Untersuchung.

Es wurden der ISTzustand (Analyse 2014) als Ausgangsgrundlage und 1 PLANTfall untersucht:

PLANfall P1  Analyse 2014 + Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Eine gesonderte Betrachtung des Prognose-Nullfalls war fir die vorliegende Situation aus o. g.

Grunden (Bevdlkerungsrickgang) nicht erforderlich.

Die Ergebnisse wurden der aktuellen Verkehrsuntersuchung zur Anbindung eines IKEA-
Einrichtungshauses an die L 58 (Schmiedestraf3e) in Wuppertal, aufgestellt mit Datum vom
Mérz 2015 durch die Brilon Bondzio Weiser Ingenieurgesellschaft fur Verkehrswesen mbH,

enthommen.

In der aktuellen Verkehrsuntersuchung finden sich Aussagen zum stadtischen Verkehrsnetz
Uber das der vorhabenbezogene Verkehr (Neuverkehr) der Anschlussstelle im Verlauf der A 46
AS Wuppertal-Oberbarmen (37) zugefiihrt wird sowie die Rampen der AS Wuppertal-
Oberbarmen. Verkehrszahlen der Autobahn (A 46) sind in der vorliegenden Verkehrsunter-

suchung nicht enthalten.
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Die Verkehrsbelastungen der A 46 wurden gesondert von der Ingenieurgesellschaft fir
Verkehrswesen mbH Brilon Bondzio Weiser als Grundlage fur die vorliegende schalltechnische
Untersuchung ermittelt und zur Verfligung gestellt. Fir die A 46 sind im jeweils maRgeblichen

Streckenabschnitt nachfolgende Verkehrsmengen (DTV, M- und p-Werte) zu beriicksichtigen:

A 46 - Abschnitt DTV Mrag PTag Mnacht PNacht
[Kfz/24h] [Kfz/h] [%] [Kfz/h] [%]
Ostl. AS Fahrbahn Nord 36.000 2.149 12,5 418 23,9
AS Wuppertal/ 30.200 1.808 13,9 374 25,4
Fahrbahn Nord
Westl. AS Fahrbahn Nord 36.050 2.152 12,5 418 23,7
Ostl. AS Fahrbahn Siid 36.000 2.149 12,5 418 23,9
AS Wuppertal/ 30.000 1.798 13,5 370 25,5
Fahrbahn Sud
Westl. AS Fahrbahn Sid 35.900 2.145 12,3 416 23,5
Erlauterung:
DTV : Durchschnittliche Tagliche Verkehrsstarke in Kfz/24h

Mittelwert Gber alle Tage des Jahres der einen StraBenquerschnitt taglich passie-
renden Kraftfahrzeuge.

Mmn maflgebende stindliche Verkehrsstarke in Kfz/h - Tag/Nacht

Auf den Beurteilungszeitraum bezogener Mittelwert tiber alle Tage des Jahres der
einen StraBenquerschnitt stindlich passierenden Fahrzeuge.

PN maflgebender Lkw-Anteil in % - Tag/Nacht

Anteil der Kraftfahrzeuge mit einem zulassigen Gesamtgewicht tiber 2,8 t in Prozent
der mal3gebenden Verkehrsstérke.

Anmerkung: Bei der Verkehrsstarke M und dem Lkw-Anteil p bezieht sich der Begriff
maRgebend allein auf die schalltechnischen Berechnungen; fir Untersuchungen im
Bereich der Stral3enverkehrstechnik gelten andere Definitionen.
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Der Prognosehorizont der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung wurde in Uberein-

stimmung mit der Verkehrsuntersuchung auf das Bezugsjahr 2014 und 2025 festgelegt.

Die Verkehrsuntersuchung bezieht sich im Text und den wesentlichen Anlagen auf den DTV-W
als Bemessungsverkehrsstarke. W steht gemald dem Handbuch fir die Bemessung von
StralRenverkehrsanlagen als Index fir alle Werktage (Mo — Sa) auRerhalb der Schulferien des

betreffenden Landes und dokumentiert demnach den werktéglichen DTV.

Der fur die schalltechnische Untersuchung relevante DTV (Kfz/24h) wurde mit Aufstellung der
0. g. Verkehrsuntersuchung aus dem DTV-W abgeleitet. Erfahrungsgemaf betragt der DTV rd.
90 % des DTV-W. Die maRgebende stundliche Verkehrsstarke M wurde richtungsgetrennt mit
Auswertung der durchgefiuihrten 24h Verkehrszéhlung und nicht nach Tabelle 3 der RLS-90
ermittelt. Auch der Lkw-Anteil p ging als Ergebnis der in 2014 durchgefiihrten Verkehrs-

zéhlungen als projektbezogene Verkehrsmenge in die Berechnungen ein.

Fiur die Beurteilung der Wirkung des vorhabenbezogenen Verkehrs (Neuverkehr) erfolgt die
Ermittlung der maRRgeblichen stiindlichen Verkehrstarke M des Neuverkehrs durch Division der
in der Verkehrsuntersuchung angegebenen Verkehrstarke mit dem Divisor 16 (Anzahl der
Stunden im Beurteilungszeitraum Tag — 06.00 — 22.00 Uhr). Die Verteilung des Neuverkehrs
allein auf den Tageszeitraum und nicht noch ergdnzend auf den Nachtzeitraum resultiert aus
den geplanten Offnungszeiten des Einrichtungshauses (inkl. Restaurant) zwischen 09.30 und
21.00 Uhr. Lediglich fiir den Freitag ist die Offnungszeit bis 22.00 Uhr beabsichtigt.

Die Verkehrsmengen (ohne/ mit Neuverkehr) wurden in der Analyse 2014 ermittelt und in der
Verkehrsuntersuchung dokumentiert. Fir die Prognose 2025 (Prognose-Nullfall) wurde zur
sicheren Seite hin von einem gegeniber den gezahlten Verkehrsbelastungen gleichbleibend
hohen Verkehrsaufkommen ausgegangen, obwohl die Bevdlkerungsprognose fiir die Stadt

Wuppertal einen Riickgang der Bevolkerung um 8 % ausweist.

Diese verkehrlichen Grunddaten kénnen fir die relevanten Straen im Untersuchungsraum den
zugehdrigen Anlagen der Verkehrsuntersuchung der Brilon Bondzio Weiser Ingenieur-

gesellschaft fur Verkehrswesen mbH (Bochum) vom Mérz 2015 entnommen werden.

Nachfolgende Verkehrsbelastungen wurden den schalltechnischen Berechnungen zugrunde
gelegt. Die Dokumentation erfolgt in den nachfolgenden Tabellen auszugsweise fiir die den
Neuverkehr fuhrenden Hauptverkehrsstral3en, die Schmiedestrale (L 58) und im weiteren
Strallenzug die StralRe Mollenkotten als Bestandteil des weiterfihrenden Verkehrsnetzes im

Bereich der Anschlussstelle AS Wuppertal-Oberbarmen (37) im Verlauf der A 46.
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Tabelle A Analyse 2014 - ohne Neuverkehr Einrichtungshaus

StraRe - Abschnitt DTV Mrag PTag Mnacht Pnacht
[Kfz/24h] [Kfz/h] | [%] [Kfz/h] | [%]
Mollenkotten Al 4.600 268 2,6 33 6,1
A2 3.800 227 2,2 28 5,2
AS Wuppertal/ B1 4.300 248 6,9 44 9,1
B2 4.300 245 7,5 44 10,9
Mollenkotten Cc1 7.100 413 53 66 9,1
C2 6.400 368 51 59 10,9
Schmiedestr. D1 5.700 331 3,6 55 3,6
D2 5.800 333 3,2 54 5,0
Schmiedestr. E1l 7.500 434 55 71 7,0
E2 8.100 467 51 7 6,2
Eichenhofer Weg F1 1.500 91 5,5 8 7,0
F2 1.300 76 6,7 7 6,2
Schmiedestr. G1 7.500 432 7,2 71 8,5
G2 7.800 452 7,9 74 10,4
AS Wuppertal/ H1 4.400 252 8,7 47 8,5
H2 4.500 257 9,7 47 11,4
Schmiedestr. 11 7.000 402 9,7 77 8,5
12 7.500 425 11,2 81 11,4
Porschestr. K1 600 31 12,9 12 16,7
K2 600 32 14,1 11 13,9
Schmiedestr. L1 6.800 388 10,1 74 10,8
L2 7.100 405 10,9 78 12,6

Erlauterung:

DTV

M N

[ORVIN

Durchschnittliche Tagliche Verkehrsstarke in Kfz/24h

Mittelwert Uber alle Tage des Jahres der einen Stralenquerschnitt taglich passie-
renden Kraftfahrzeuge.

maRgebende stindliche Verkehrsstarke in Kfz/h - Tag/ Nacht

Auf den Beurteilungszeitraum bezogener Mittelwert Uber alle Tage des Jahres der
einen StraBenquerschnitt stiindlich passierenden Fahrzeuge.

maBRgebender Lkw-Anteil in % - Tag/ Nacht

Anteil der Kraftfahrzeuge mit einem zulassigen Gesamtgewicht tiber 2,8 t in Prozent
der maf3gebenden Verkehrsstéarke.

Anmerkung: Bei der Verkehrsstarke M und dem Lkw-Anteil p bezieht sich der Begriff
maRgebend allein auf die schalltechnischen Berechnungen; fir Untersuchungen im
Bereich der Stralenverkehrstechnik gelten andere Definitionen.
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Tabelle B Prognose 2014/2025 (Analyse 2014 + Neuverkehr Einrichtungshaus)

StraRe - Abschnitt DTV Mrag PTag Mnacht Pnacht
[Kfz/24h] [Kfz/h] | [%] [Kfz/h] | [%]
Mollenkotten Al 4.600 271 2,6 33 6,1
A2 3.900 229 2,2 28 5,2
AS Wuppertal/ B1 5.850 344 5,2 44 9,1
B2 5.800 341 5,3 44 11,4
Mollenkotten Cc1 8.850 519 52 67 9,1
C2 8.000 472 4,9 60 11,4
Schmiedestr. D1 5.800 336 3,2 54 4,9
D2 5.900 338 3,2 55 4,9
Schmiedestr. E1l 9.250 541 4,4 72 6,9
E2 9.800 576 4,3 7 6,5
Eichenhofer Weg F1 1.600 94 6,4 8 6,9
F2 1.300 80 7,5 7 6,5
Schmiedestr. G1 9.050 532 6,8 70 10,0
G2 9.400 551 5,7 73 9,5
AS Wuppertal/ H1 5.900 347 6,3 46 8,7
H2 6.000 351 7,4 48 11,6
Schmiedestr. 11 10.200 598 6,5 75 10,7
12 10.600 622 7,6 80 11,7
Porschestr. K1 600 32 12,5 12 16,7
K2 600 32 14,2 12 13,6
Schmiedestr. L1 7.050 406 9,6 74 10,8
L2 7.400 422 10,5 7 12,7
Schmiedestr. M1 7.250 414 9,4 75 10,7
M 2 7.650 438 10,8 80 11,7

Erlauterung:

DTV

M N

P TN

Durchschnittliche Tagliche Verkehrsstarke in Kfz/24h

Mittelwert Gber alle Tage des Jahres der einen StraBenquerschnitt taglich passie-
renden Kraftfahrzeuge.

maflgebende stiundliche Verkehrsstarke in Kfz/h - Tag/Nacht

Auf den Beurteilungszeitraum bezogener Mittelwert tiber alle Tage des Jahres der
einen StralBenquerschnitt stindlich passierenden Fahrzeuge.

maflgebender Lkw-Anteil in % - Tag/Nacht

Anteil der Kraftfahrzeuge mit einem zulassigen Gesamtgewicht tiber 2,8 t in Prozent
der mal3gebenden Verkehrsstérke.

Anmerkung: Bei der Verkehrsstarke M und dem Lkw-Anteil p bezieht sich der Begriff
mafgebend allein auf die schalltechnischen Berechnungen; fiir Untersuchungen im
Bereich der Stral3enverkehrstechnik gelten andere Definitionen.
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Die DTV-Werte wurde auf volle 100 Kfz/24h gerundet. Im Vergleich der DTV-Werte zwischen
der Analyse 2014 und der Prognose 2014/2025 kann daher der DTV-Wert unveréandert aufge-
zeigt werden, da die geringfiigige Erhéhung der Verkehrszahlen im DTV in der Aufrundung ent-

halten ist (z. B. Mollenkotten westlich der BAB Rampe).

Die schalltechnischen Berechnungen basieren auf der mafR3geblichen stindlichen Verkehrs-
starke M die auf der Grundlage der nicht gerundeten DTV-Werte ermittelt wurde, so dass der
DTV ohnehin nur als nachrichtliche Gréf3e in der schalltechnischen Untersuchung dokumentiert

wurde.

Die Verkehrsbelastungen aller in den Knotenpunkten KP (= Erhebungsstellen) einmindenden
StraRen kdénnen der Unterlage 7 der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung als Auszug

aus der Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 1202 entnommen werden.

Die Verteilung der Neuverkehre aus dem Vorhaben erfolgte im Stralennetz unter Beachtung
der angenommenen Richtungsaufteilung im Ziel- und Quellverkehr gemaR der Abbildung 35
der Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 1202. Der Ziel- und Quellverkehr, der
nicht Gber die Autobahn bzw. die Anschlussstelle verlauft betragt jeweils nur 2,7 % (Richtung
Norden), 8,7 % (Richtung Stiden), 0,8 % (Richtung Westen - Mollenkotten) und 1,4 % (Richtung
Osten - Eichenhofer Weg).

Demnach werden rd. 86 % der Neuverkehre Uber die A 46 erwartet, die sich gleich auf die

westliche und 6stliche Richtung verteilen.

Im Zusammenhang mit den Entwicklungen im Plangebiet (grof3fl. Einrichtungshaus) werden im
Tagesdurchschnitt ber 24 Stunden 4.295 Kfz mit An- (Zielverkehr) und Abfahrt (Quellverkehr)
als vorhabenbezogener Verkehr erwartet. Die Querschnittsbelastung im Bereich der Ein-
und Ausfahrt zur Schmiedestral3e (Knotenpunkt KP 8) betrdgt damit 8.590 Kfz/24h — Neu-

verkehr.

Quelle: Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 1202 ,Einrichtungshaus Dreigrenzen“, aufgestellt durch
Brilon Bondzio Weiser Ingenieurgesellschaft fir Verkehrswesen mbH, Mérz 2015
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3.2 Gewerbelarm

3.2.1 Vorbelastung

Im Umfeld des gepl. Einrichtungshauses (Zusatzbelastung) sind bereits gewerbliche Nutzungen
(Vorbelastung) vorhanden, in dessen Einwirkungsbereich schutzwiirdige Wohnbebauung (u. a.

Schmiedestralie) liegt.

Der Einwirkungsbereich einer Anlage sind die Flachen, in denen die von der Anlage ausge-
henden Gerdusche einen Beurteilungspegel verursachen, der weniger als 10 dB(A) unter dem

fur diese Flache maf3dgebenden Immissionsrichtwert liegt.

Soweit die Beurteilungspegel der Zusatzbelastung den Immissionsrichtwert am maf3geblichen
Immissionsort nicht um mindestens 6 dB(A) unterschreitet (Irrelevanz), ist eine Uberpriifung der
Vorbelastung fir die Beurteilungszeitraume notwendig, um die Gesamtbelastung als Summe der

Vor- und Zusatzbelastung zu ermitteln.

Dies kann in der Anforderung getrennt fir die Beurteilungszeitraume Tag und Nacht in Frage

kommen.

Als maf3gebliche Vorbelastung wurden in Abstimmung mit der Stadt Wuppertal nachfolgende
Betriebe (Anlagen) festgelegt:

o Remondis Rhein-Wupper GmbH & Co. KG, Uhlenbruch 6

) AM-NRW Asphalt-Mischwerke — NRW GmbH & Co. KG, Uhlenbruch 6
. Backerei Horsthemke, Porschestralle 23

) Coroplast Fritz Muller GmbH & Co. KG, Wittener StralRe 271

. Shell-Tankstelle, Schmiedestrafle 91
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Mit Ausnahme der Shell-Tankstelle am Standort Schmiedestral3e 91 in Wuppertal liegen fiir alle

weiteren Betriebe Immissionsprognosen zur Genehmigung der Betriebe vor, aus denen eine

Vorbelastung entsprechend der Genehmigung abgeleitet werden kann.

Remondis Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Immissionsprognose Larm

mit Datum vom 27.01.1993

(aufgestellt durch: Ingenieurbiiro Ramm, Wuppertal)

Schallimmissionsprognose fur den Betrieb der erweiterten Holzschredderanlagen der
Fa. Interseroh Holzkontor GmbH

mit Datum vom 02.10.2002

(aufgestellt durch: Ingenieurbliiro Ramm, Wuppertal)

AM-NRW Asphalt-Mischwerk-NRW GmbH & Co. KG

Prognose Uber die zu erwartenden Gerduschemissionen und —immissionen einer

Asphaltmischanlage der Firma Asphalt-Mischwerk-NRW GmbH & Co. KG

mit Datum vom 31.03.2010

(aufgestellt durch: ADU cologne, Kéln)

Hinweis: Das Asphalt-Mischwerk wurde am Standort der Bauschuttaufbereitung der
Fa. Remondis errichtet. Damit entfallt gegenliber der o. a. Immissionsprognose
vom 27.01.1993 der Bereich Bauschuttaufbereitung mit 350 Lkw.

Béackerei Horsthemke
Schalltechnische Untersuchung Béackerei Horsthemke in Wuppertal
mit Datum vom 07.11.2007

(aufgestellt durch: Ingenieurbiro fur Schallschutz Dipl.-Ing. U. Ritterstaedt, Neuss)

Coroplast Fritz Muller GmbH & Co. KG

Prognose der Schallimmissionen ausgehend von der neuen Produktionsstéatte der Coroplast
Fritz Miller GmbH & Co. KG

mit Datum vom 22.06.2012

(aufgestellt durch: deBAKOM, Odenthal)
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3.2.2 Zusatzbelastung

3.2.2.1 Parkplatz (Kunden und Mitarbeiter)

Der fur eine Pkw-Nutzung ausgelegte Parkplatz des Einrichtungshauses ist im Wesentlichen im
westlichen Plangebiet, der Gebaudekomplex im 0Ostlichen Plangebiet vorgesehen (s.
Konzeptstudie Skribbe-Jansen GmbH, 48157 Minster). Die Fahrgassen zwischen den
Stellplatzzonen als auch die Zufahrt werden in beiden Richtungen befahren, d. h. es ist kein
reiner Einbahnbetrieb beabsichtigt. Die ErschlieBung erfolgt fir den gepl. Parkplatz (Kunden und
Mitarbeiter) mit den Pkw-Stellplatzen tber die westlich im Plangebiet geplante Betriebszufahrt

mit Anbindung an die SchmiedestralRe — L 58.

Die Parkplatzlarmstudie Bayern gibt mit der Tabelle 33 Anhaltswerte N der Bewegungshaufig-

keit bei verschiedenen Parkplatzarten fiir schalltechnische Prognosen vor.

In der bayerischen Parkplatzlarmstudie wird eine Fahrzeug- bzw. Parkbewegung als Anfahrt
oder Abfahrt einschlie3lich Rangieren, Turenschlagen usw. definiert; d. h. ein kompletter Park-
vorgang mit Anfahrt und Abfahrt entspricht 2 Parkbewegungen. Damit liegt der Schall-
leistungspegel fiur eine Fahrzeugbewegung um 3 dB(A) niedriger als der fir einen Parkvorgang.
Die Belegung eines Parkplatzes ist die Gesamtzahl der zu einem bestimmten Zeitpunkt auf dem

Parkplatz geparkten Fahrzeuge.

Bei der Parkplatzart Bau- und Mobelfachmérkte wurden die erhobenen Fahrzeugbewegungen
nicht mehr auf die Anzahl der Stellplatze bezogen. Fiur diese Parkplatzart wurde mit der
Parkplatzlarmstudie im Rahmen der Ermittlungen der Bewegungshaufigkeiten die Bezugsgrofie

als Netto-Verkaufsflache bericksichtigt.

Wie der Tabelle 8 Teil 2 der Parkplatzlarmstudie 2007 zu entnehmen ist, wurden insgesamt
6 Erhebungen an der Parkplatzart Bau- und Mdbelfachmérkte durchgefihrt, wovon die Halfte

dieser Erhebungen an Mdbelfachmarkten erfolgten.

Die Bewegungshaufigkeit je BezugsgroRe (1 m2 Netto-Verkaufsflache) und Stunde fur einen
Kunden-Parkplatz wird in der Bayerischen Parkplatzlarmstudie aus dem Jahr 2007 fir Bau-

und Mébelfachmérkte (Nettoverkaufsflache bis 7.500 m2) mit

e N =0,04 Fahrten je Bezugsgrofie und Stunde 06 - 22 Uhr (Tag)

angegeben. Ermittelt wurde diese maximale Bewegungshaufigkeit an einem Baumarkt mit einer

Netto-Verkaufsflache von 4.800 m2 in einer Kleinstadt im Landkreis Augsburg.
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An einem Mobelfachmarkt in Rosenheim mit 7.500 m?2 Netto-Verkaufsflache wurde eine
Bewegungshaufigkeit von N = 0,13 bzw. an einem Md&belhaus in einer Kleinstadt im Landkreis
Furstenfeldbruck (1.650 m2 Netto-Verkaufsflache) N = 0,05 Fahrten je Bezugsgrof3e und Stunde
ermittelt. Der Mittelwert aller Zahlungen betrug gem&R Tab. 8 Teil 2 der Bayerischen
Parkplatzlarmstudie N = 0,24. Die detaillierten Erhebungsergebnisse an Parkplatzen von Ein-
kaufsmarkten kénnen der Tabelle 8 auf Seite 34 der Parkplatzlarmstudie enthommen werden.

Die BezugsgroRRe wird in Tabelle 8 mit 10 m2 Netto-Verkaufsflache und Stunde angegeben.

Diese Ergebnisse zeigen auf, dass die Annahme einer Bewegungshaufigkeit von N = 0,04
Fahrten je BezugsgrofRe und Stunde bei einer Netto-Verkaufsflache von 25.500 m2 im Plan-
gebiet zu einer Uberbewertung des Vorhabens fiihren wiirde, da die maximale Bewegungs-

haufigkeit gemaf der Parkplatzlarmstudie ohnehin an einem Baumarkt ermittelt wurde.

Im vorliegenden Fall wurde auf die Verkehrsuntersuchung BBW 03/15 (Ziffer 4.2.5) zur
Anbindung eines IKEA-Einrichtungshauses an die L 58 (SchmiedestraRe) zuriickgegriffen. Die
Gesamtzahl an Bewegungen (Ziel- und Quellverkehr) gibt die Verkehrsuntersuchung fur den
Neuverkehr mit 8.590 Kfz/24h an. Aufgrund der gepl. Offnungszeiten sind die Bewegungen auf
die 16 Tagestunden (06.00 — 22.00 Uhr) zu verteilen.

Damit ergibt sich fir das Einrichtungshaus (bis 25.500 m2 VKF) die Bewegungshaufigkeit zu:

e N =0,7 Fahrten je Stellplatz und Bezugsgrofe 06 - 22 Uhr (Tag)

*) berechnet mit (Gesamtzahl Bewegungen : Netto-Verkaufsflache : 16 Stunden) = Bewegungshaufigkeit

Das zu erwartende Verkehrsaufkommen ist fur Mitarbeiter-Parkplatze nur vereinzelt detailliert
abzuschétzen. Von der Parkplatzart und der Charakteristik der zu erwartenden Schallereignisse
kann der Mitarbeiter - Parkplatz den Kriterien fur einen P + R - Parkplatz (u. a. Arbeitszeiten /
Schichtwechsel) gleichgesetzt werden (s. auch Anmerkungen Anhang der Parkplatzlarmstudie).

Damit ergibt sich die Bewegungshaufigkeit zu:
e N =0,3 Fahrten je Stellplatz und Stunde 06 - 22 Uhr (Tag)

Da das Verkaufsaufkommen durch die Mitarbeiter im Ansatz des Neuverkehrs enthalten ist,
erfolgte eine gesonderte Erfassung des Mitarbeiter-Parkplatzes nur tber die Parkplatzflache,

nicht in der geplanten Betriebszufahrt bzw. im Zuge der Umfahrung.

Fur die Bewegungshaufigkeit auf verschiedenen Parkplatztypen wurde in Tabelle 33 der Park-
platzlarmstudie 2007 der hdchste ermittelte Z&hlwert aufgefuhrt. Eine Prognoseberechnung
im Rahmen einer schalltechnischen Untersuchung wird mit diesen Werten in der Regel auf der
sicheren Seite liegen. Sie sollten bei Berechnungen nur verwendet werden, falls keine

genaueren Zahlergebnisse vorliegen.
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3.2.2.2 Lkw auf dem Betriebsgeléande

Mit den aktuellen Erkenntnissen im Heft 3 der Hessischen Landesanstalt fir Umwelt und
Geologie kann aufgrund der geringen Differenz der Schallleistungspegel im Regelfall auf eine
Unterscheidung der verschiedenen Leistungsklassen zwischen Nah- und Fernverkehrsfahr-zeug

verzichtet und beim Emissionsansatz vom leistungsstéarkeren Lkw ausgegangen werden.

Fur das Einrichtungshaus sind nach derzeitigem Stand im Abgleich zu bereits bestehenden
Einrichtungshausern 16 Lkw/24h zu beriicksichtigen. 8 Lkw fahren vor 06.00 Uhr auf das
Betriebsgelande. In der lautesten Nachtstunde kommen 2 Lkw in der Zeit von 05.00 - 06.00 Uhr
auf das Betriebsgelande gefahren und 2 Lkw verlassen dieses nach dem Entladevorgang. Damit
wird auch die morgendliche Tageszeit mit erhéhter Empfindlichkeit zwischen 06.00 — 07.00 Uhr

in Anspruch genommen (jeweils 2 Lkw im Ziel- und Quellverkehr).

Die Entladung der angelieferten Ware erfolgt dann im Zeitfenster zwischen 04.00 und 10.00 Uhr
mit ca. 2 Lkw pro Stunde. Nach erfolgter Entladung verlassen die Lkw wieder das Betriebs-
gelande. Dieser Belastungsfall stellt im Vergleich zur Abfahrt von Kunden- und Mitarbeiter-Pkw
am Freitag nach 22.00 Uhr Uber die SchmiedestraBe die unginstigste und damit lauteste

Nachtstunde im Sinne der TA Larm dar.

Bei den Fernverkehrsfahrzeugen handelt es sich um betriebseigene und betriebsfremde Lkw,

die in nachfolgende Anliefergruppen eingeteilt sind:

e DC Distribution Center
e DD Direkt Deliverer

Die Fahrzeuge des Distribution Center sind Lastziige, die aus einer Zugmaschine mit Pritsche
(Container) und einem Anhanger mit Pritsche (Container) bestehen. Die Fahrzeuge des Direkt
Deliverer sind Speditionsfahrzeuge, die aus einer Zugmaschine mit Auflieger (Sattelzug) be-

stehen.

Die Anfahrt zur Warenanlieferung fur das gepl. Einrichtungshaus erfolgt Uber die Zufahrt in der
zukinftigen Einmindung (Zufahrt) im Zuge des Eichenhofer Weg, die Ausfahrt erfolgt ebenfalls

Uber diese Einmindung.

Die Lkw der Anlieferung missen damit nicht die an die Schmiedestralle angebundene
Umfahrung rund um den Gebaudekomplex nutzen um zur Warenanlieferung zu gelangen. Mit
der vorliegenden Situation nutzen die Lkw die gesonderte norddstliche Zufahrt am Eichenhofer
Wegs um auf kirzestem Wege zur Anlieferung zu gelangen. Die Anlieferzone wurde an der
Nordostseite (NO) des Einrichtungshauses bertcksichtigt. Die Fahrzeuge befahren die Zufahrt
bis zur Anlieferzone, um dann riickwarts mit einem Rangiervorgang an die Verladerampe

anzudocken.
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3.2.2.3 Be-und Entladung

Bei der Warenanlieferung entstehen Be- bzw. Entladegerdusche meist im Bereich von Rampen.
Je nach Alter bzw. nach Standard der Verladeeinrichtungen sind einfache Au3enrampen mit
transportablen Uberladebriicken oder vergleichbaren Systemen bzw. mit integrierten stationéren
Uberladebriicken oder aber bei neueren Verladeeinrichtungen Innenrampen mit integrierten
stationaren Uberladebriicken und Torrandabdichtungen vorhanden. Bei AuRenrampen wird
auch, wenn vorhanden, die fahrzeugeigene Ladebordwand bei der Be- bzw. Entladung
eingesetzt. Die nachfolgende Auflistung gibt einen Uberblick tber die verschiedenen

Verladearten:

A Be- bzw. Entladung von leeren und vollen Paletten mittels motorgetriebener

Palettenhubwagen oder Handhubwagen

1. an AuRenrampe mit schwenkbarer Uberladebriicke

2. an AuRenrampe mit integrierter Uberladebriicke

3. an Aulienrampe mit fahrzeugeigener Ladebordwand

4. an Innenrampe mit integrierter Uberladebriicke und Torrandabdichtung

B Be- bzw. Entladung von leeren und vollen Paletten mittels Kleinstapler

1. an AuRenrampe mit integrierter Uberladebriicke,

2. an Innenrampe mit integrierter Uberladebriicke und Torrandabdichtung.
C Be- bzw. Entladung von leeren und vollen Rollcontainern

1. an AuRenrampe mit integrierter Uberladebriicke,

2. an AulRenrampe mit fahrzeugeigener Ladebordwand,

3. an Innenrampe mit integrierter Uberladebriicke und Torrandabdichtung.
Im vorliegenden Fall ist fir den Wareneingang von den Verladearten

B 2 an Innenrampe integrierter Uberladebriicke und Torrandabdichtung

mittels Kleinstapler auszugehen.
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Die Anzahl der fir die Berechnungen relevanten Impulse (2 Impulse / Palette) beim Uberfahren
der integrierten Uberladebriicke ist daher direkt abhéngig von der Stiickzahl der zu verladenden

Paletten je Fahrzeug.

Der relevante Impuls wird im vorliegenden Fall mit dem Uberfahren der Uberladebriicke durch
einen Kleinstapler (z. B. BT Cargo C3 E 120-200) erzeugt. In der Warenanlieferung des gepl.

Einrichtungshauses werden elektrische Frontstapler eingesetzt.

Bei den einzusetzenden Fernverkehrsfahrzeugen kann davon ausgegangen werden, dass im

Maximum

60 Paletten je DC Fahrzeug
30 Paletten je DD Fahrzeug

entladen werden. Soweit der Lkw mit 60 Paletten beladen ist, sind diese Ubereinander gestapelt,
so dass sich wiederum nur 30 Fahrten mit dem Gabelstapler ergeben um die Entladung des

Lkw abzuschlieRen.

Soweit anstelle des Sattelzuges eine Zugmaschine (inkl. Pritsche) mit Anhanger fiir die Waren-
anlieferung zum Einsatz kommt, sind fur diese Fahrzeuggruppe zwei Rangiervorgénge je
Fernverkehrsfahrzeug zu berlcksichtigen um, einmal den Anhénger und einmal die Zug-

maschine an die Verladerampe anzudocken.

3.2.2.4 Technische Gebaudeausstattung

Zum jetzigen Zeitpunkt liegen noch keine projektbezogenen Angaben Uber die Raum-Luft-
Technischen (RLT) Anlagen sowie die Kaltetechnik vor. Mit der Voreinschatzung des Vor-
habens (Einrichtungshaus) wurden auf dem Dach des Gebaudekomplexes RLT-Anlagen sowie

Ruckkdhler in Anlehnung an vergleichbare Einrichtungshauser bertcksichtigt.

Die Betriebszeit wurde zur sicheren Seite hin mit 24 Stunden ohne Nachtreduktion beriick-

sichtigt.

Des Weiteren befinden sich im Bereich der Anlieferhofes die Pressen fir u. a. Papier/ Pappe
sowie weitere Wertstoffcontainer. Der Betrieb der Pressen wurde mit 1 Stunde pro Tag in

Ansatz gebracht.

Planungsbdiro fur Larmschutz Altenberge Sitz Senden GmbH MunsterstraBe 9 - 48308 Senden



Seite - 26 - Erlauterungsbericht zum Projekt 70 127/14 Stadt Wuppertal - BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen*

Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau
4 Emissionen
4.1 Verkehrslarm

411 StralRe

In der DIN 18005 - "Schallschutz im Stadtebau Teil 1 — Grundlagen und Hinweise fir die
Planung” - wird die Ermittlung der Schallimmissionen der verschiedenen Arten von Schall-
quellen nur sehr vereinfacht dargestellt. Fiur die Abschétzung der zu erwartenden Schall-
immissionen werden im Anhang Diagramme angegeben. Genauere Verfahren kénnen anderen
Regelwerken entnommen werden, so z.B. den "Richtlinien fir den Larmschutz an StraRen —
RLS-90" oder den Richtlinien DIN 9613-2/10.99 und VDI 2720/03.97, Blatt 1.

Fur den StralRenverkehrslarm erfolgten die detaillierten schalltechnischen Berechnungen nach
den Richtlinien fur den Larmschutz an Stralen - RLS-90. Nachfolgende Ausgangsdaten

liegen neben den Verkehrsmengen den Berechnungen der Emissionspegel zugrunde:
e D, Korrektur fur unterschiedliche zuldssige Hochstgeschwindigkeiten

Die Hochstgeschwindigkeit fir Pkw und Lkw wurde fiir alle StraRenabschnitte mit den

derzeit zulassigen Hochstgeschwindigkeiten in Ansatz gebracht.

Die derzeit zuldssigen Geschwindigkeiten wurden im Zuge der Schmiedestralle und der

StralRe Mollenkotten mit 50 km/h den Berechnungen zugrunde gelegt.

Im Allgemeinen gilt nach Abschnitt 4.4.1.1.2 der RLS-90

Vekw mindestens 30 km/h und héchstens 130 km/h (Richtgeschwindigkeit)
Vikw mindestens 30 km/h und héchstens 80 km/h

Im Bereich des Kreisverkehrsplatzes (KVP — KP 2) wurde entsprechend dem Fahrzyklus
ein Geschwindigkeitstrichter berlcksichtigt, der 20 m vor und im KVP die Hochst-

geschwindigkeit mit 30 km/h beinhaltet.

. Dsiyo Korrektur fur unterschiedliche StraRenoberflachen

Da die StraBenoberflache der berlicksichtigten StraRe aus Asphaltbeton oder Splittmastix-
asphalt besteht bzw. nach dem Ausbau vorgesehen ist, geht nach RLS-90 - Tabelle 4 bzw.
Erganzung der Tabelle 4 - der Korrekturwert fiir unterschiedliche StralRenoberflachen wie

folgt in die Berechnungen ein.

Dsio= 0,0dB(A) - (Vzu, £50 km/h)
Dsyo= -2,0dB(A) - (Vy >60km/h)
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e Dsy Zuschlag fur Steigungen und Gefalle

Die Langsneigung der in die schalltechnischen Berechnungen aufgenommenen StralRen
liegt sowohl unter als auch geringfiigig Gber 5 %. Ein Zuschlag Dgy fir Steigungen und

Gefalle kam daher in Abschnitten der Schmiedestral3e in Betracht.

e D¢ Korrektur zur Berlcksichtigung der Absorptionseigenschaften von
reflektierenden Flachen

Der Korrekturwert zur Berticksichtigung der Absorptionseigenschaften von reflektierenden
Flachen wurde nicht in die Berechnung der Emissionspegel aufgenommen, sondern an

anderer Stelle in die Berechnungen mit dem EDV-Programm "SoundPLAN" eingebunden.

Ein Zuschlag K nach RLS-90 - Tabelle 2 - fir lichtsignalanlagengeregelte Kreuzungen und
Einmindungen war in der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung fir die in Unterlage 5

dargestellten Kreuzungs- und Einmiindungsbereiche zu beriicksichtigen.

-KP 1 Mollenkotten / BAB-Anschlussstelle (Nord) NEU
-KP 6  SchmiedestralRe / BAB-Anschlussstelle (Sud) IST/NEU
-KP 8 SchmiedestralRe / Anbindung Einrichtungshaus NEU

Der Einwirkungsbereich von Lichtsignalanlagen betragt bis zu 100 m vom Kreuzungsbereich.
Die Entfernung ist definiert aus dem Abstand zwischen Immissionsort und Bezugsachsen-

schnittpunkt. Die Bezugsachse ist die Mitte der au3eren durchgehenden Fahrstreifen.

Mit Realisierung des Vorhabens im Geltungsbereich des Bebauungsplan Nr. 1202 wird die Ein-
muindung (Ein- und Ausfahrt) in die Schmiedestral3e Uber einen Lichtsignalanlage geregelt. Dies
erfolgt zukinftig ebenso fir die Einmindung der ndrdlichen Rampe der AS Wuppertal-

Oberbarmen in den Mollenkotten.

Die Berechnung der Beurteilungspegel erfolgte mit dem EDV-Programm "SoundPLAN" -
Version 6.5/13.10.09. Abschirmende Wirkungen durch vorgelagerte Gebaude und massive
Anbauten gingen ebenso wie pegelsteigernde Reflexionen an Baukodrpern (Gebaude) in die

Berechnungen ein.

Es wurden jedoch nur vorh. Gebadude als abschirmendes bzw. reflektierendes Hindernis in
Ansatz gebracht. Geplante Gebdude als auch mit dem Bebauungsplan utberplante Gebaude

blieben mit der Ausbreitungsberechnung unberiicksichtigt.
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4.2 Gewerbelarm

Mit der schalltechnischen Untersuchung wurden die gewerblichen Schallimmissionen in den

Immissionsbereichen nach dem Prognoseverfahren der DIN ISO 9613-2/10.99 berechnet.

Fur den Kraftfahrzeugverkehr sowie das Be- und Entladen wurde eine Schwerpunkt-Frequenz

von 500 Hz zugrunde gelegt.

Pegelsteigernde Reflexionen an den umliegenden Gebaudefronten wurden in die Ausbreitungs-

berechnungen aufgenommen.

Nach TA Larm/08.98 ist fur die Emissionen am Tage in den Zeiten zwischen 06.00 und 07.00
Uhr sowie 20.00 und 22.00 Uhr ein Ruhezeitenzuschlag in Héhe von 6 dB(A) zu beriick-
sichtigen, soweit die Bebauung in ausgewiesenen WA-, WR- oder Kleinsiedlungsgebieten liegt
oder es sich um Krankenhauser und Pflegeanstalten handelt, d.h. Gebiete nach Nummer 6.1
der TA Larm Buchstaben d bis f.

Die Bodenreflexion wird im Berechnungsprogramm SoundPLAN entsprechend der eingestellten
Konfiguration automatisch berticksichtigt. Fir die Berlicksichtigung der Bodenabsorption ist das
alternative Verfahren nach Kapitel 7.32. (nicht spektral) der DIN ISO 9613-2 verwendet worden.

Das Korrekturglied C, wurde nicht nach Gleichung (G2) der DIN ISO 9613-2 berechnet
sondern Uber das alternative Verfahren ermittelt bzw. C, mit 0 in Ansatz gebracht, d. h. Cy, wurde
nicht entsprechend der Empfehlung zu C,e mit den ortlich vorhandenen Windstatistiken

bestimmt.

Bei der Ausbreitungsberechnung nach DIN ISO 9613-2/10.99 wurden keine Dampfungsterme

von zu erwartenden Abschirmungen innerhalb der betrachteten Flachen beriicksichtigt.
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42.1 Vorbelastung

Aufgrund der Genehmigungslage der unter Pkt. 3.2.1 genannten Betriebe wurden die
Emissionsanséatze der zugehorigen und dem Planungsbiro fir Larmschutz vorliegenden
Immissionsprognosen unverandert ibernommen. Damit ist auch sichergestellt, dass die an den
maf3geblichen Immissionsorten ermittelten Beurteilungspegel als "bekannte” Vorbelastung in die

Bewertung der Gesamtbelastung eingehen kénnen.

Mit Bezug auf die vorliegenden Immissionsprognosen der Betriebe (Anlieger)
e Remondis Rhein-Wupper GmbH & Co. KG, Uhlenbrock 6
e AM-NRW Asphalt-Mischwerke — NRW GmbH & Co. KG, Uhlenbrock 6
e Coroplast Fritz Muller GmbH & Co. KG, Wittener Stral3e 271

ist festzustellen, dass die maf3geblichen Immissionsorte im Wesentlichen westlich, éstlich und
sudlich der Vorhaben festgelegt wurden. In noérdlicher Richtung und damit im
Einwirkungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1202 "Einrichtungshaus Dreigrenzen” finden sich

keine maRgeblichen Immissionsorte.

Mit Aufstellung einer Schallimmissionsprognose zur Aufstellung und Betrieb einer Brech- und
Klassieranlage auf dem Gelande eines Asphalt-Mischwerks in Wuppertal (Nr. 01 1242 11-5 von
Uppenkamp und Partner) mit Datum vom 27. Marz 2014 findet sich erstmalig eine Ermittlung
der Larmbelastung an maRgeblichen Immissionsorten im Bereich Erlenroder Weg und

Erlenrode.

Die zu erwartende Larmbelastung an den beiden Immissionsorten

Erlenroder Weg 13b und
Erlenrode 18

wird mit 46,4 dB(A) tags bei zuldssigen 55 dB(A) in allgemeinen Wohngebieten dokumentiert.

Aus dem Betrieb der Backerei Horsthemke sind am IO 1 (Erlenrode 2) Larmbelastungen von
28,9 dB(A) tags und 33,6 dB(A) nachts zu erwarten. Des Weiteren wurde ein Immissionsort im
Bereich der ehem. Fertighaussiedlung berucksichtigt, der die Beurteilungspegel am 10 2 mit
23,2 dB(A) tags und 28,4 dB(A) nachts dokumentiert.
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4.2.2 Zusatzbelastung (Voreinschatzung Einrichtungshaus)

4.2.2.1 Parkplatz (Kunden und Mitarbeiter)

Der flachenbezogene Schallleistungspegel L, eines Parkplatzes berechnet sich nach der

Parkplatzlarmstudie (2007) im Normalfall (sog. zusammengefasstes Verfahren) mit:

Lyr = Lyo + Kpa + K+ Kp + Kgyo +101g (B *N) —101g (S/1 m2) [dB(A)]

Ly = Flachenbezogener Schallleistungspegel

Lwo = 63 dB(A)
Ausgangsschallleistungspegel fur eine Bewegung / h auf einem P + R -Parkplatz

Kpa = Zuschlag fur die Parkplatzart nach Tabelle 34
P+R Parkplatz 0 dB(A)

Ki = Zuschlag fur das Taktmaximalpegelverfahren nach Tabelle 34

Kp = Pegelerhéhung infolge des Durchfahr- und Parksuchverkehrs
KD=2,5*Ig(f*B-09)
f=1,0 bei sonstigen Parkplatzen (P+R-Platze, Mitarbeiterparkplatze u.a.)
f = 0,03 bei Bau- und Mébelfachmérkten

Ksyo= Zuschlag fur unterschiedliche Fahrbahnoberflachen

N = Bewegungshaufigkeit (Bewegungen je Einheit der BezugsgréfRe und Stunde)
Falls fur N keine exakten Zahlungen vorliegen, sind sinnvolle Annahmen zu treffen.
Anhaltswerte fir N sind in Tab. 33 zusammengestellt.

B = BezugsgréRe, die den untersuchten Parkplatz charakterisiert
z.B. Anzahl der Stellplatze bei P+R-Platzen, Netto-Verkaufsflache bei Einkaufsméarkten usw., s.
Tabelle 33. Bei Aufteilung in Teilflachen: Anteil der BezugsgroRe.

S = Gesamtflache bzw. Teilflache des Parkplatzes [m?]

Die erhohte Lastigkeit der einzelnen Parkplatztypen flie3t in Form des Lastigkeitszuschlages Kpa
und K, in die Berechnung ein, diese Zuschlage sind der Tabelle 34 der Parkplatzlarmstudie
(2007) zu entnehmen. Die La&stigkeitszuschldge stehen in engem Zusammenhang mit den
Spitzenpegeln, die fir die verschiedenen Fahrzeugarten und Ablaufe des Parkvorganges
ermittelt wurden und die bei der schalltechnischen Beurteilung nach TA L4rm/08.98 zu

bertcksichtigen sind.

Bei einer Beurteilung nach TA Larm/08.98 ist zum Lastigkeitszuschlag Kra noch der Zuschlag K,

in H6he von

e 4 dB(A) fur Parkplatze an Einkaufszentren (Einkaufswagen auf Asphalt)

zu addieren. Die Fahrgassen werden in Asphalt, die Stellplatze in Pflaster (Rasengitterstein)

ausgefihrt.
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4.2.2.2 Lkw auf dem Betriebsgelande

Fahrgerausche der Lkw

Bei der Prognose der Gerauschimmissionen von Verkehrsgerauschen auf Betriebsgelanden hat
sich bewahrt, von vereinfachten Emissionsansatzen auszugehen, da bei der Planung eines
Unternehmens meist die Fahrwege bekannt sind, nicht jedoch das Fahrverhalten auf den
Fahrwegen. In diesen Fallen erscheint es sinnvoll, von einem einheitlichen Emissionsansatz fur
alle Wegelemente auszugehen. Bei diesem Ansatz werden nicht mehr die LKW sondern
einzelne Abschnitte der Fahrtstrecke als Schallquelle betrachtet. Der auf die Beurteilungszeit

bezogene Schallleistungspegel Ly, eines Streckenabschnittes errechnet sich nach:

Lwar =LWA,1h+1O|g(n) +10|g (]Jl m) -10|g(Tr/1h)
Lwa 1n zeitlich gemittelter Schallleistungspegel fir 1 LKW pro Stunde und 1 m
n Anzahl der LKW einer Leistungsklasse in der Beurteilungszeit T,

I Lange eines Streckenabschnittesin m, dabei soll die Lénge des Teilstiicks
kleiner als der 0,5-fache Abstand zum Immissionsort sein
T, Beurteilungszeit in h

Der anzuwendende Emissionsansatz sollte dann sicherheitshalber den unglnstigsten
Fahrzustand auf den Wegelementen beriicksichtigen, so dass dann folgende auf eine Stunde

und 1 m-Wegelement bezogene Schallleistungspegel anzusetzen sind:

Leistungsklasse Lwa 1h
alt neu
[dB(A)] [dB(A)]
fur LKW < 105 kW 63 62
fur LKW > 105 kW 65 63

In der vorliegenden Untersuchung wurde der Emissionsansatz fur beide Leistungsklassen mit

Lwa th = 63 dB(A)

unter Bezugnahme auf das Heft Nr. 3 der LU Hessen (Schriftenreihe Unterreihe Larmschutz)

aus dem Jahre 2005 in Ansatz gebracht.

Der Fahrweg der Lkw wurde zwischen Zufahrt und Anlieferhof berticksichtigt (s. Unterlage 3).
Nach dem Merkblatt der Hessischen Landesanstalt fir Umwelt und Geologie (HLUG) sowie der
TA Larm/08.98 Nummer 7.4 sind die Verkehrsgerdausche auf dem Betriebsgrundstiick und im
Ein- und Ausfahrtsbereich der zu beurteilenden Anlage zuzurechnen und zusammen mit dem
Ubrigen zu bericksichtigenden Anlagengerdusch zu ermitteln und zu beurteilen. Die Ein- und
Ausfahrt wird begrenzt durch die Teilnahme am 6ffentlichen Verkehr. Das Fahrzeug nimmt nicht
mehr am o6ffentlichen Verkehr teil, wenn seine erste Achse den o6ffentlichen Verkehrsweg ver-
lassen hat. Das Fahrzeug nimmt am 6&ffentlichen Verkehr teil, sobald die letzte Achse sich auf
dem offentlichen Verkehrsweg befindet. Unter Verkehrsweg ist hier die Fahrbahn fur den Kfz-

Verkehr zu verstehen, nicht der Ful3gangerweg.
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Besondere Fahrzustande und Einzelereignisse

Fur die Rangiergerausche von Lkw auf Betriebsgelénden ist ein mittlerer Schallleistungspegel
anzusetzen, der etwa 5 dB(A) Uber dem Schallleistungspegel des Leerlaufgerdusches von
94 dB(A) liegt. Die Einwirkzeit ergibt sich aus der Lange der Rangierstrecke und einer mittleren
Geschwindigkeit von < 5 km/h. Bei komplizierten Rangiervorgangen, bei denen das Fahrzeug

mehrmals vor- und zuriicksetzen muss, sind Fahrweg und Geschwindigkeit kein MaR3 fur die

Einwirkzeit der Gerausche.

Des Weiteren kann ein Schallleistungspegel angesetzt werden, der in Abh&angigkeit von dem
Umfang der erforderlichen Rangiertatigkeit 3 dB(A) bis 5 dB(A) Uber dem Schallleistungspegel

eines Streckenabschnittes liegt.

GrolRere Steigungs- und Gefallestrecken kommen auf Betriebsgeldanden in der Regel selten
vor. Erst bei Strecken mit einer Steigung von mehr als 7 % sollten die erhéhten Gerausch-
emissionen beim Beschleunigen und bei gleichférmiger Geschwindigkeit durch einen Zuschlag

von 3 dB(A) berticksichtigt werden.

Fur Einzelereignisse kann von folgenden mittleren Schallleistungspegeln ausgegangen werden:

Vorgang Lwa
[dB(A)]
Anlassen 100
Turenschlagen 100
Leerlauf 94
Betriebsbremse 108

Fur das Rangieren vor den Andockstellen einschlie3lich der Vorgange, die erst ein Andocken
ermoglichen, z. B. Hochschlagen der Planen, Offnen der Ladebordwand, u. &., wurde fir alle
Lkw eine Einwirkzeit von 2 Minuten und ein Schallleistungspegel von 100 dB(A) angesetzt. Der

Rangiervorgang ist im Bereich der Rangierflache (Anlieferhof) zu berticksichtigen.
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4.2.2.3 Be-und Entladung

Die Vielfaltigkeit der Beladearten und -mdoglichkeiten lassen nur eingeschrankt eine
Zusammenfassung der Messergebnisse aus dem Technischen Bericht Heft 192 der LU Hessen
zu einem vereinfachten Emissionsansatz zu. Der Emissionsansatz ist ahnlich wie bei den

Lkw-Gerauschen

Lwar =Lwarin+101g(n) - 101g (T, / 1h)

Lwatan  zeitlich gemittelter Schallleistungspegel fur 1 Ereignis pro Stunde
n Anzahl der Ereignisse in der Beurteilungszeit T,

T, Beurteilungszeitin h

In der folgenden Tabelle sind zeitbezogene mittlere Schallleistungspegel Lywarin der Be- bzw.

Entladung an der Innenrampe mit integrierter Uberladebriicke und Torrandabdichtung ange-

geben:
Vorgang Einwirk- Lwar,1n S n Lwamax
zeit je je
Ereignis Ereignis
Sek. dB(A) dB(A)
Beladung mit Rollcontainern
voll auf Lkw <5 62,7 1,7 19 92
leer von Lkw <5 63,8 2,3 15 94
Beladung mit Palettenhubwagen
voll auf Lkw <5 72,0 4,8 48 110
leer von Lkw <5 82,5 59 54 117
Entladung mit Palettenhubwagen
voll von Lkw <5 76,5 2,8 a7 110
leer auf Lkw <5 72,1 51 45 106
Be- / Entladung mit Kleinstapler
Auflieger mit Planenabdeckung
voll / leer <5 70,0 1,5 32 100
Erlauterung:  Lwart,1h Schallleistungspegel (arithmetischer Mittelwert), auf eine Stunde umgerechnet
S Standardabweichung
n Anzahl der Ereignisse
LwaAmax hdchster Schallleistungspegel, der bei den Messungen auftrat (Spitzenpegel)

Bemerkung:  Ereignisse, die kirzer als 5 Sekunden dauerten, wurden bei der Umrechnung auf eine Stunde mit
5 Sekunden angesetzt. Die Anzahl der Ereignisse bezieht sich nicht auf die Be- bzw. Entladung eines
Fahrzeuges, sondern ergibt sich aus der Vielzahl der Messungen bei unterschiedlichen Speditionen.

Fur die Entladung (Wareneingang) wurde ein Schallleistungspegel je Stunde und Ereignis wie
nachfolgend aufgelistet angesetzt und auf 1 Quelle am Wareneingang (Anlieferhof) in einer

Hohe von 1,25 m Uber der Bewegungsflache verteilt.
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Die Schallleistungspegel wurden an der Warenanlieferung wie folgt in Ansatz gebracht:

Innenrampe mit integrierter Uberladebriicke und Torrandabdichtung mittels Kleinstapler

e Wareneingang  Paletten/ Kleinstapler -vollvon Lkw  Lwarin =70 dB(A)

o Paletten/ Kleinstapler - leer auf Lkw Lwatin = 70 dB(A)

Die Anzahl der Ereignisse an der Warenanlieferung errechnet sich tber die Annahme, dass alle

Giter auf Paletten und im Mittel

60 Paletten je DC Fahrzeug
30 Paletten je DD Fahrzeug

umgeschlagen werden. Die Ergebnisse der vorliegenden Immissionsprognose liegen damit auf

der sicheren Seite.

Die Fahrzeugarten (DC bzw. DD) teilen sich zu jeweils 50 % in den zu betrachtenden Stunden
auf, d. h. in der unginstigsten Nachtstunde (hier: 05.00 — 06.00 Uhr) wurden 1 DD-Lkw und

1 DC-Lkw den Berechnungen zugrunde gelegt.

4.2.2.4 Technische Gebaudeausstattung

Zum jetzigen Zeitpunkt liegen noch keine projektbezogenen Angaben Uber die Raum-Luft-
Technischen (RLT) Anlagen sowie die Kéaltetechnik vor. Fir die RLT-Anlage wurde ein Schall-
leistungspegel von 70 dB(A) je Anlage und fir die Rickkuhler von 85 dB(A) je Aggregat
berucksichtigt.

Der Schallleistungspegel fur die Papierpresse ging mit 90 dB(A) in die Berechnung ein.
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5 Zusammenfassung und Beurteilung der Ergebnisse

Die Beurteilung der Ergebnisse erfolgt in der Gliederung zunachst innerhalb des Bebauungs-
planes soweit es sich um die Auswirkungen auf den Planungsbereich handelt. Mit der
Beurteilung der Auswirkungen des Bauvorhabens und des vorhabenbezogenen Verkehrs aus
dem Plangebiet (Einrichtungshaus) wird auf den Untersuchungsraum abgestellt, der die
Gebaude aufRerhalb des Planungsbereiches einbezieht. Die Abgrenzung des Untersuchungs-
raumes ist definiert durch den Geltungsbereich des Bebauungsplanes zzgl. einer Ausdehnung
von mind. 500 m —s. TA Larm/08.98 Nummer 7.4.

e Vorbemerkungen - DIN 18005/ DIN 4109 Schallschutz im Stadte-/ Hochbau

Bei Uberschreitung der schalltechnischen Orientierungswerte nach DIN 18005/07.02 durch die
Beurteilungspegel aus dem Verkehrs- und Gewerbeléarm sind zum Schutz gegen Au3enlarm die
Anforderungen an die Luftschallddmmung von AuRenbauteilen nach DIN 4109/11.89 zu
beachten. Ruhrt die Gerauschbelastung von mehreren (gleich- oder verschiedenartigen)
Quellen her, so berechnet sich der resultierende Auf3enlarmpegel aus den einzelnen “mali-

geblichen AuRRenlarmpegeln®, die gem. Abschnitt 5.5.7 der DIN 4109/11.89 zu Uberlagern sind.

51 DIN 18005 / DIN 4109

Verkehrslarm - ohne aktiven LArmschutz Planungsbereich

Die maximal zu erwartenden Beurteilungspegel im Einwirkungsbereich der BAB A 46 bzw. der

Schmiedestral3e (L 58) wurden mit
67 dB(A) tags 62 dB(A) nachts Baugrenze

fur den Prognosehorizont 2025 ermittelt.

Fur Sondergebiete gibt die DIN 18005/07.02 keine konkreten Orientierungswerte vor. Unter
Beachtung der Zweckbestimmung ,Einrichtungshaus* wurde mit der beabsichtigten gewerb-
lichen Nutzung der Schutzanspruch dem Gewerbegebiet gleichgestellit.

Der Orientierungswert der DIN 18005 fur Gewerbegebiete mit 65 dB(A) tags bzw. 55 dB(A)
nachts wird damit Uberschritten. Die Ermittlungen der erwarteten Verkehrslarmbelastungen
bertcksichtigen die geplanten ErtichtigungsmaRnahmen (L 58) im Kreuzungsbereich zur
Anschlussstelle Wuppertal-Oberbarmen sowie in Hohe der Zufahrt zum Bauvorhaben inkl. der
Einrichtung einer Lichtsignalanlage in der Zufahrt zum Bauvorhaben mit der zukiinftigen
Verkehrsbelastung (PLANfall P1) im Bezugsjahr 2025 (Prognose).
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Kann das Plangebiet durch die Anordnung aktiver Larmschutzmal3nahmen nicht bzw. nicht
ausreichend geschitzt werden, ist die Ausweisung passiver Larmschutzmaf3hahmen durch die

Festsetzung von Larmpegelbereichen notwendig.

Verkehrs-/ Gewerbelarm - passiver Larmschutz Planungsbereich

Eine Ausweisung der Larmpegelbereiche gemald DIN 4109/11.89 erfolgt grundsatzlich dann,
wenn der Orientierungswert durch die Gerduschemissionen des Verkehrslarms Uberschritten
wird. Dies ist im vorliegenden Fall nicht zu erwarten. Der Orientierungswert wird bis zu 5 dB(A)

unterschritten.

Die zu erwartende Larmbelastung durch den Gewerbelarm wurde mit der Beurteilung der vor-
liegenden Situation dem malf3gebenden schalltechnischen Orientierungswert der jeweiligen Ge-

bietskategorie als maximalen Beurteilungspegel gleichgesetzt.

Damit wird vorausgesetzt, dass die Einhaltung des Orientierungswertes unter Berlicksichtigung
der Vorbelastung gewabhrleistet ist. Je nach Betriebsart eines Betriebes bzw. Vorhabens, das im
Planungsbereich realisiert werden kann, ist davon auszugehen, dass der Eigenlarm deutlich

héher ausfallen wird, als es aus den Nachbarbereichen als Vorbelastung zu erwarten ist.

Es wird empfohlen, fur das Plangebiet als Mindestanforderung nachfolgenden Larmpegel-
bereich unter Bezugnahme auf den Orientierungswert tags der jeweiligen Gebietskategorie
+ 3 dB(A) festzusetzen:

e SO - Gebiet Larmpegelbereich IV

Im vorliegenden Fall wurde, wie bereits ausgefuhrt, das Sondergebiet (SO) hinsichtlich des

Schutzanspruchs dem Gewerbegebiet (GE) gleichgestellt.

Die Erhéhung um 3 dB(A) beriicksichtigt hier die notwendige Uberlagerung aller Quellenarten zu
einem Summenpegel, aus dem dann der resultierende mafRRgebliche Aulzenldrmpegel bestimmt
wird. Da jede Quellenart das Emissionskontingent gemafR DIN 18005/07.02 bis zur Einhaltung
des schalltechnischen Orientierungswertes ausschépfen kann, ist bei Uberlagerung zwei gleich

lauter Schallquellen der Pegel um 3 dB(A) zu erhdhen (Summenpegel).

Im Regelfall wird beim Gewerbelarm als maRgeblicher AuRenlarmpegel der nach der TA Larm
im Bebauungsplan fir die jeweilige Gebietskategorie angegebene Tag-Immissionsrichtwert
eingesetzt (DIN 4109/11.89 —Abschnitt 5.5.6).

Planungsbdiro fur Larmschutz Altenberge Sitz Senden GmbH MunsterstraBe 9 - 48308 Senden



Seite - 37 - Erlauterungsbericht zum Projekt 70 127/14 Stadt Wuppertal - BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen*

Schalltechnische Untersuchung zum Bauleitplanverfahren gem. DIN 18005/07.02 — Schallschutz im Stadtebau

In Einzelfallen kann es wegen der unterschiedlichen Raumgréf3en, Tatigkeiten und Innenraum-
pegel in Buroraumen und bestimmten Unterrichtsraumen (z. B. Werkraume) zweckmé&Rig oder
notwendig sein, die Schallddmmung der AuBenwande und Fenster gesondert festzulegen. Es

wird folgende planungsrechtliche Festsetzung empfohlen:

"Innerhalb der Abgrenzung der Larmpegelbereiche missen bei Errichtung, Erweiterung,
Anderung oder Nutzungsanderung von Geb&uden in den nicht nur zum vorilbergehenden
Aufenthalt von Menschen vorgesehenen R&aumen die Anforderungen an das resultierende
Schalldamm-MalR gemall den ermittelten und ausgewiesenen Larmpegelbereichen nach
DIN 4109/11.89 — Schallschutz im Hochbau — Tabelle 8 erfullt werden.

Nach aufl3en abschlieBende Umfassungsbauteile sind so auszufiihren, dass sie entsprechend

den Larmpegelbereichen folgende Schallddmm-Malie aufweisen:"

Larmpegel- mafl3geblicher erforderliches bewertetes Schalldamm-Maf
bereich AuRenlarmpegel der AulRenbauteile
nach DIN 4109 La [dB(A)] erf. R'w,res. [dB(A)]
Wohnraume Blroraume
1 61 - 65 35 30
v 66 - 70 40 35
Y 71-75 45 40

Die Larmpegelbereiche sind Grundlage fir die Festlegung der AuRenbauteilddmmung nach DIN
4109/11.89 und dienen allgemein einer einprdgsamen Kennzeichnung der &uf3eren

Larmbelastung.
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5.2 16. BImSchVv
e Verkehrslarm - 16. BImSchV Untersuchungsraum

In den Einmindungsbereichen zur AS Wuppertal-Oberbarmen sowie des Mollenkotten und der
Schmiedestral3e und in Héhe der Zufahrt (Ein- und Ausfahrt) zum Plangebiet mit Anbindung an
die SchmiedestraRe (L 58) erfolgen als notwendige ErtiichtigungsmaflRnahme bauliche Maf3-

nahmen bzw. erhebliche bauliche Eingriffe im Bereich der 6ffentlichen Verkehrswege.

Die wesentliche Anderung von &ffentlichen StraBen und Wegen im Sinne des § 41 BImSchG
erfordert stets eine bauliche Anderung. Lediglich betriebliche MaRnahmen unterfallen zwar nach
8 15 oder § 22 BImSchG dem Schutz des Gesetzes, der Gesetzgeber hat aber in § 2 Abs. 1 Nr.
4 BImSchG fir den Immissionsschutz an Verkehrswegen ausschlief3lich die 8§ 41 ff. BImSchG
fir anwendbar erklart und nach dem eindeutigen Wortlaut des § 41 BImSchG wie auch in der
16. BImSchV bedarf es baulicher MaRhahmen.

Die Voraussetzung der wesentlichen Anderung ist in der 16. BImSchV genannt. Der § 1 Abs. 2
der 16. BImSchV beschreibt die wesentliche Anderung als einen baulichen Eingriff in den
Verkehrsweg und eine durch ihn verursachte spirbare Verschlechterung der bisherigen

Larmsituation.

Kennzeichnend fir den erheblichen baulichen Eingriff im Sinne von § 1 Abs. 2 Seite 1 Nr. 2 und
Satz 2 der BImSchV sind solche MalRnahmen, die in die bauliche Substanz und in die Funktion
der StralRe als Verkehrsweg eingreifen. Der Eingriff muss auf eine Steigerung der verkehrlichen
Leistungsfahigkeit der StralRe abzielen. Die Anderung ist wesentlich, wenn durch den erheb-

lichen baulichen Eingriff der bisher vorhandene Beurteilungspegel am jeweiligen Immissionsort

e um mindestens 3 dB(A) erhdht wird (§ 1 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 Alternative 1 der 16. BImSchV)

e auf mindestens 70 dB(A) / tags oder mindestens 60 dB(A) / nachts erhéht wird
(8 1 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 Alternative 2 der 16. BImSchV)

e von mindestens 70 dB(A) / tags oder mindestens 60 dB(A) / nachts weiter erhéht wird - dies
gilt nicht fur Gewerbegebiete - (8 1 Abs. 2 S. 2 der 16. BImSchV).

Die Erhdéhung des Beurteilungspegels ist allerdings nur von Bedeutung, wenn sie auf den
baulichen Eingriff zurlickzufiihren ist. Die Larmsteigerung muss ihre Ursache ausschlieRlich in
der baulichen MalBnahme haben; die allgemeine Verkehrsentwicklung, die auch ohne die
BaumalRnahme eingetreten ware, darf nicht mitberticksichtigt werden. Dieser Verkehr wird bei
der Ermittlung des Beurteilungspegels neutralisiert, indem der zu erwartende Beurteilungspegel

einmal bezogen auf den Zustand ohne und einmal mit Baumaf3nahme ermittelt wird.

Die Handhabung des Merkmals “durchgehender Fahrstreifen” ist im vorliegenden Fall nicht ge-
geben, da bei einem durchgehenden Fahrstreifen der gesamten Streckenabschnitt zwischen

zwei Verknipfungspunkten mit nicht nur untergeordneter Verkehrsbedeutung zu verstehen ist.
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Im Bereich der Anbindung des Mollenkotten an die AS Wuppertal-Oberbarmen wird mit der
baulichen Veranderung, d. h. Bau von zusatzlichen Abbiegebeziehungen eine Lichtsignalanlage
installiert. Die Wirkung der Lichtsignalanlage ist auf 100 m Abstand zum Bezugspunkt begrenzt.
Der Bezugspunkt ist definiert durch den mafRgebenden Bezugsachsenschnittpunkt. Die Bezugs-

achse ist die Mitte des auReren durchgehenden Fahrstreifens.

Mit der Bestimmung des Beurteilungspegels ist nach § 1 Abs. 2 und Satz 2 der 16. BImSchV nur
auf die zusatzlich durch den neu gebauten oder wesentlich gednderten Verkehrsweg ver-
ursachten Immissionen abzustellen. Eine Uberlagerung der Beurteilungspegel mehrerer Ver-
kehrswege wird bei der Ermittlung der Anspruchsberechtigung auch nicht berticksichtigt, wenn
Gegenstand der Planfeststellung oder einer Plangenehmigung der Bau eines Verkehrsweges

und — als notwendige FolgemalRnahme - die Anderung eines anderen Verkehrsweges sind.

Der Kreis der Anspruchsberechtigten ist fur jeden Verkehrsweg getrennt zu prifen.

Allerdings ist bei der Erlangung des Baurechts fur den neuen oder zu &ndernden Verkehrsweg
im Rahmen der planerischen Abwéagung die von diesem ausgehende Belastung entlang anderer
vorhandener Verkehrswege zu bertcksichtigen, soweit ursachlich Immissionen mehr als uner-

heblich hervorgerufen werden.

Es ist nur auf die zuséatzlich durch das Neu- oder Ausbauvorhaben verursachte Immission
abzustellen, eine Uberlagerung der Beurteilungspegel mehrer Verkehrswege erfolgt wie bereits

vorhergehend ausgefiihrt bei der Berechnung nicht.

Danach kann kein Larmschutz gewehrt werden, wenn die Larmbelastung erst bei der Summen-

wirkung der Beurteilungspegel den einzuhaltenden Immissionsgrenzwert Ubersteigt.

Das Verfahren zur Ermittlung des Beurteilungspegels zeigt das Erfordernis, die mafl3gebliche
Larmbelastung zu errechnen. Diese Methode gewahrleistet zuverlassigere Ergebnisse als
Messungen und ist fur die Betroffenen in der Uberwiegenden Anzahl der Félle glnstiger. Gegen
ein  Messverfahren spricht, dass Uberpriifungen derartiger Ergebnisse  schwer
nachkontrollierbar, nur Uber einen sehr langen Zeitraum ermittelbar und sehr stark von Wind-
und Temperatureinflissen sowie Verkehrsbelastungsschwankungen abhangig sind. Die
einzelnen Parameter des Rechenmodells lassen sich nicht vor Ort durch einzelne Messungen
Uberprifen, da deren Ergebnisse nur eine Momentaufnahme darstellen und sich die
Randbedingungen standig andern kénnen. Ferner fehlt bei erst geplanten Vorhaben die
Mdglichkeit der Messung. Das Rechenmodell stellt eine Konvention fiir die Gleichbehandlung

aller Verkehrslarmsituationen dar.
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5.2.1 Ausbau SchmiedestralRe

Anspriche auf Durchfiihrung von LarmschutzmaRnahmen aus dem Ausbauvorhaben im Ver-
lauf der Schmiedestral3e (L 58) kénnen nicht nachgewiesen werden, da die Larmbelastungen in
Verbindung mit dem erheblichen baulichen Eingriff nicht um mindestens 3 dB(A) erhdht werden
oder auf mindestens 70 dB(A) am Tage bzw. 60 dB(A) in der Nacht erhéht werden bzw. soweit

diese Werte bereits Gberschritten sind, weitergehend erhéht werden.

An dem Gebdude SchmiedestralBe 62 sind die Anspruchsgrundvoraussetzungen auf
Durchfihrung von LarmschutzmalRnahmen dem Grunde nach am Tag gegeben, da sich mit
dem Ausbau der SchmiedestralRe die Larmbelastungen geringfiigig erhdhen. Aufgrund der
ErschlieBung des Gebdudes Uuber die Schmiedestrale sowie der alleinigen

Anspruchsgrundvoraussetzung wird auf passiven und nicht auf aktiven Larmschutz abgestellt.

In H6he der neuen Zufahrt zum gepl. Einrichtungshaus wirde sich eine Erhéhung der Larmbe-
lastung im Beurteilungszeitraum Nacht bei bereits schon vorhandenen Larmbelastungen von
mehr als 62 dB(A) durch die Stérwirkung der Lichtsignalanlage einstellen, so dass diese
Lichtsignalanlage im Beurteilungszeitraum Nacht nur als "Bedarfsanlage” fur FuRgéanger und

Nutzer der Anwohnerstrafle und damit nur auf Anforderung geschaltet wird.

Eine Storwirkung im Sinne der RLS-90 ist damit nicht gegeben. Die Bericksichtigung des
Zuschlags K in der Nacht entfallt.

5.2.2 Ausbau Mollenkotten / AS Wuppertal-Oberbarmen Nord

Im Bereich Mollenkotten ergeben sich Anspriche auf Durchfiihrung von Larmschutzmafl3-
nahmen ebenfalls nur in Verbindung mit der Anordnung einer Lichtsignalanlage. Der bauliche
Eingriff mit Schaffung der neuen Abbiegebeziehungen fiihrt bei gegebener Uberschreitung der
Immissionsgrenzwerte nicht zur einer Erhéhung der Larmbelastung von mind. 3 dB(A). Da die
notwendige Erhohung der Larmbelastung mit der Kennzeichnung als wesentliche Anderung
mind. 3 dB(A) betragen muss, begrenzen sich die Anspriiche auf Durchfiihrung von Larm-
schutzmaflinahmen nur auf die Gebaude, bei denen die Stérwirkung der Lichtsignalanlage mind.
2 dB(A) betragt.

Dies betrifft im Wesentlichen die Gebaude Mollenkotten 274 und 277 sowie Alte Schmiede 2.
Die aus dem baulichen Eingriff und der Wirkung des vorhabenbezogenen Verkehrs ermittelte

Erhéhung der Larmbelastung betrégt mit Beurteilung des Ausbaus der nérdlichen Rampe in der

AS Wuppertal-Oberbarmen ohne die Stdrwirkung der Lichtsignalanlage weniger als 1 dB(A).
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Eine Uberschreitung der maRgebenden Immissionsgrenzwerte ist vor dem Umbau nur fur die
oberen Geschosse von 4 baulichen Anlagen nachzuweisen. Mit dem Umbau der nérdlichen
Rampe der AS Wuppertal-Oberbarmen erhéhen sich die Larmbelastungen an der Bebauung im
Zuge der Schmiedestralle um weniger als 2,1 dB(A), so dass ein Anspruch dem Grunde nach

auf Durchfihrung von Larmschutzmaf3nahmen nicht gegeben ist.

An der Bebauung Mollenkotten 274 und 277 ergeben sich Erhdhungen der Beurteilungspegel
durch den baulichen Eingriff in Verbindung mit der Anordnung der Lichtsignalanlage von mehr
als 2,1 dB(A). Die Larmbelastungen betragen dennoch weniger als 70 dB(A) tags und 60 dB(A)
nachts.

Die Anordnung aktiver Larmschutzmal3nahmen zum Schutz der beiden o. g. baulichen Anlagen
scheidet aus, da mit der ErschlieBung der Wohnh&user tber die Stralle Mollenkotten kein
lickenloser aktiver Larmschutz hergestellt und auch keine ausreichenden Uberstandsléangen er-

reicht werden kdnnen.

Des Weiteren wirden sich hinsichtlich der 3-geschossigen Bauweise der Gebaude notwendige

Hohen des aktiven Larmschutzes ergeben, die stadtebaulich unvertraglich sind.

Eine Abwéagung hinsichtlich des Aufwands zur Losung sogenannter Schutzfélle ist fir die vor-

liegende Situation aus o. g. Grinden nicht durchfiihren.

Wie die Berechnungsergebnisse aufzeigen, ist fir 3 Gebaude im Einwirkungsbereich des
Mollenkotten (L 432) in Verbindung mit der Realisierung der Lichtsignalanlage im ausgebauten
Kontenpunkt die wesentliche Anderung nachgewiesen. Demnach besteht hier dem Grunde nach

ein Anspruch auf Durchfiihrung von LarmschutzmafZnahmen.

Hierbei handelt es sich um die baulichen Anlagen Alte Schmiede 2 sowie Mollenkotten 274

und Mollenkotten 277.

Ob passive LarmschutzmalRnahmen am Gebaude erforderlich sind, kann erst durch eine

Einzelobjektprifung geman der 24. BImSchV festgestellt werden.

Im Verlauf der SchmiedestraRe und der damit verbundenen baulichen Anderung der Schmiede-
stralRe ist die wesentliche Anderung nicht nachzuweisen. Damit ist auch kein Anspruch auf

Durchfiihrung von Larmschutzmaf3namen gegeben.
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5.2.3 Larmschutzbereich

Die Notwendigkeit von Larmschutzmafinahmen ist Uber den Ausbauabschnitt hinaus zu prifen,

auf den der vom Verkehr im Bauabschnitt ausgehende Larm ausstrahlt.
Dies erfolgt mit Anwendung der VLa&rmSchR 97, Nr. 27 Larmschutzbereich.
In Bezug auf den Ausbau des Mollenkotten (L 432) ergibt sich fir die baulichen Anlagen

Mollenkotten 274 sowie Alte Schmiede 2, dass diese nicht im Ausbaubereich des Verkehrs-

weges jedoch im Larmschutzbereich liegen.
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53 TA Larm

5.3.1 Zusatzbelastung (Voreinschatzung Einrichtungshaus)

Gewerbelarm - vorhabenbezogene Immissionen Untersuchungsraum

Die zukinftig zu erwartende Larmbelastung an der im Einwirkungsbereich des geplanten
Einrichtungshauses vorhandenen Nutzungen (u. a. WA-Gebiet) unter Berlicksichtigung der von
dem Bauvorhaben ausgehenden Emissionen wurde als maximal zu erwartende Larmbelastung
auf der Grundlage einer Immissionsprognose nach TA Larm/08.98 wie folgt ermittelt:

38 dB(A) tags 41 dB(A) nachts Erlenroder Weg 5 (WA)
bzw.

53 dB(A) tags 29 dB(A) nachts Schmiedestral’e 78 (Ml)
Eine Uberschreitung der Immissionsrichtwerte ist somit nur Im Bereich des Erlenroder Weges
durch die nachtliche Anlieferung des Einrichtungshauses gegeben, womit in Verbindung mit den
geplanten Offnungszeiten des gepl. Einrichtungshauses eine Beurteilung der ungiinstigsten
Nachtstunde nur hinsichtlich der Warenanlieferung erforderlich ist. Diese ist mit einer maximalen
Larmbelastung von 41 dB(A) Uber den Orientierungswerten von 35 dB(A), was die Anordnung
eines aktiven Larmschutzes im Bereich der Warenanlieferung in einer H6he von 6,5 m uber

dem Niveau des Anlieferhofes erfordert.

Da die Beurteilungspegel der Zusatzbelastung den Immissionsrichtwert in der Nacht am maf3-
geblichen Immissionsort nicht um mindestens 6 dB(A) unterschreiten, war eine Uberpriifung der
Vorbelastung fur diesen Beurteilungszeitraum notwendig. Damit wurde den allgemeinen Grund-

satzen der TA Larm, hier Prifung der Einhaltung der Schutzpflicht, Folge geleistet.

Fiur eine ausreichende Prognosesicherheit wurde der Maximalbetrieb mit 16 Lkw/Tag den
Berechnungen zugrunde gelegt, ebenso eine Auslastung des Parkplatz mit 4.295 Pkw/Tag und
der alleinige Emissionsansatz der Lkw in der Leistungsklasse von mehr als 105 kW mit einem

bewerteten, langenbezogenen Schallleistungspegel von 63 dB(A)/m — kein larmarmer Lkw.

Kurzzeitige Gerauschspitzen (Spitzenpegel) sollen zudem den oben genannten Richtwert nach
Nummer 6.1 der TA Larm/08.98 am Tage um nicht mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht
mehr als 20 dB(A) Uberschreiten. Ein Spitzenwert von 85 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts fir

WA-Gebiete gilt demnach noch als zumutbar.

Als Anhaltswert kann hier auf die notwendigen Mindestabstédnde von Stellplatzen, die in der
Parkplatzlarmstudie 2007 dokumentiert sind, zurlickgegriffen werden. Im Beurteilungszeitraum
Tag wird fir den Pkw-Stellplatz ein Mindestabstand von 4 m und fir den Lkw-Stellplatz, der hier
reprasentativ fur den Anlieferhof zugrunde gelegt werden kann, von 80 m bei Stellplatznutzung

in der Nacht vorgegeben.
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5.3.2 Vorhabenbezogener Verkehr

e Verkehrslarm - vorhabenbezogener Verkehr Untersuchungsraum

e Auswertung der Verkehrstechnischen Untersuchung
(Quelle: verkehrstechnische Untersuchung BBW, Bochum - Stand: Méarz 2015)

Gegeniberstellung der zu erwartenden Verkehrsbelastungen auf dem offentlichen StraRen-
verkehrsnetz (z. B. SchmiedestralRe; Mollenkotten) fur die Verkehrsbelastungen im ISTzustand

(Analyse 2014) und im PLANTfall P1(Analyse 2014 + Neuverkehr) — Querschnittsbelastungen.

Verkehrsstarken - DTV in Kfz/24h [Lkw-Anteil p tags in %]:

Strale SchmiedestralRe Mollenkotten
Abschnitt *) KP1- KP2 KP2 - KP3 KP3 - KP4 sudl. KP4 westl. KP1
Analyse 11.500 [3,5] 15.600 [5,4] 15.300[7,8]  14.500[10,8] 13.500 [5,6]
PLANfall P1 11.700 [3,3] 19.050 [4,6] 18.450[6,8] 20.800[7,4]  16.850 [5,4]

e Ermittlung der Emissionspegel (0. g. Verkehrsuntersuchung 03/15) gem. RLS-90

Gegeniberstellung der Emissionspegel Lye tags/nachts im Bezugsjahr auf dem offentlichen
StralBenverkehrsnetz auf der Grundlage des DTV - Kfz/24h — Querschnittsbetrachtungen (keine

Summenpegelwirkung im Kreuzungsbereich, keine Reflexionen) als Vorprifungskriterium.

Emissionspegel - Lye (in 25 m Abstand zur Straf3e) in dB(A) tags/nachts:

StralRe Schmiedestrale Mollenkotten
Abschnitt *) nordl. KP2 KP2 - KP3 KP3-KP6 KP6-KP8 KP1-KP2
Analyse 61,3/54,3 63,6/56,3 64,4/57,2 65,1/58,0 62,9/56,7
PLANfall P1 61,4/54,3 64,1/56,4 64,8/57,2 65,6/58,0 63,9/56,8
Anderung (+/-) 0,1/ 0,0 0,5/ 0,1 0,4/ 0,0 0,5/ 0,0 1,0/ 0,1

Anderung = Differenz zwischen Analyse und PLANfall P1

(s. Unterlage 7 - *) Zuordnung der Abschnitte siehe auch Unterlage 5)

Der Emissionspegel kennzeichnet die Schallemissionen vom Verkehr auf einer StraBe. Es ist
der Mittelungspegel in 25 m Abstand von der Achse bei freier Schallausbreitung und einer
mittleren H6he Uber Grund von 2,25 m — s. Abschnitt 4.4.1 der RLS-90.
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Bei Betrachtung der Grundbelastungen (Lyg) im offentlichen Verkehrsnetz kann festgestellt
werden, dass die im Zusammenhang mit dem Vorhaben (Einrichtungshaus) im Geltungsbereich
des Bebauungsplanes erzeugten Verkehrsmengen (Neuverkehr), den Emissionspegel in den
betrachteten StralRenabschnitten im Vergleich zur Analyse 2014 zwischen 0,1 dB(A) und
1,0 dB(A) tags erhdhen.

Die Erhdéhung der zu erwartenden Larmbelastung durch den vorhabenbezogenen Verkehr aus
dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1202 ist im gesamten Verlauf der Schmiede-
strale (L 58) sowie des Mollenkotten (L 432) als Bestandteil des weiterfilhrenden Verkehrs-
netzes mit Anbindung an die Anschlussstelle Wuppertal-Oberbarmen (37) im Verlauf der A 46

und damit innerhalb des gesamten Untersuchungsraumes nachgewiesen.

Eine spurbare Erhdéhung setzt voraus, dass sich die derzeitige (Analyse ohne Neuverkehr)
Larmsituation der betroffenen Wohnbebauung/ Grundstiicke mit der Prognose des zusatzlichen
Verkehrsaufkommens durch das Einrichtungshaus und das Gewerbe (PLANfall P1) um mind.
3 dB(A) verschlechtert, d. h. erhdht. Durch die in Anlage 1 zu § 3 der 16. BImSchV festgelegte
Aufrundungsregel reicht eine Steigerung von 2,1 dB(A) aus, um eine spurbare Erhéhung von

mind. 3 dB(A) zu dokumentieren.

Im vorliegenden Fall lasst sich die Erhdhung des Beurteilungspegels nicht direkt aus dem
Emissionspegel ableiten, da der Einwirkungsbereich der A 46 als auch der kreuzenden Stral3en
nicht unerheblich ist. Zur Uberpriifung einer Uberschreitung der maRgebenden Orientierungs-
werte der DIN 18005/07.02 bzw. Grenzwerte der 16. BImSchV wurden die zu erwartenden
Larmbelastungen als Beurteilungspegel fiur die Analyse 2014 (ohne Neuverkehr) und der

PLANTfall P1 (mit Neuverkehr) rechnerisch ermittelt und in der Unterlage 4.3 gegeniibergestellt.

Wird nunmehr die Bebauung im Einwirkungsbereich des o6ffentlichen Verkehrsnetzes hinsicht-
lich der Wirkung des vorhabenbezogenen Verkehrs (Neuverkehr) Uberprift, kann den Ergebnis-
listen entnommen werden, dass eine maximale Erhéhung der Larmbelastung von 1,6 dB(A) zu
erwarten ist. Da die maRgeblichen Schwellwerte von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts fir
allgemeine Wohngebiete bzw. 72 dB(A) tags und 62 dB(A) nachts fur Gebdude im AulRen-
bereich/ Mischgebiet auBerhalb des Einwirkungsbereiches der Lichtsignalanlagen nicht tber-

schritten werden, ist diese Erhéhung der Larmbelastung hinnehmbar.
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In Héhe der Zufahrt zum gepl. Einrichtungshaus ergeben sich Erhéhungen durch die Anordnung
der Lichtsignalanlage (Storwirkung) die mit dem Betrieb der Lichtsignalanlage in der Nacht zu
einer weitergehenden Erhdhung der Larmbelastungen Gber 62 dB(A) hinaus filhren wirde.
Daher wird auf den néchtlichen Dauerbetrieb der Lichtsignalanlage verzichtet und nur eine
Bedarfsschaltung vorgesehen, d. h. fir Ful3ganger und Nutzer der Anwohnerstral3e erfolgt die

Aktivierung der Lichtsignalanlage nur auf Anforderung - "Bedarfsanlage”.

Der vorhabenbezogene Verkehr fiihrt in diesem Bereich im Beurteilungszeitraum Nacht nicht zu
einer weitergehenden Erhéhung der zu erwartenden Larmbelastung, da die Warenanlieferung
nicht Gber die Schmiedestral3e erfolgt und des Weiteren in der Nacht keine Kundenverkehre ge-

geben sind.

Bearbeitet: Senden, Juni 2015
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Apl. -Ing A. Timmermann
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e ZUSAMMENSTELLUNG DER BEURTEILUNGSPEGEL o

- mit Uberpriufung der Anspruchsgrundvoraussetzung -

gem. DIN 18005 - Schallschutz im Stddtebau - Verkehrslarm

- mit Uberpriufung der Anspruchsgrundvoraussetzung -

gemdafl 16. BImSchV - Larvorsorge (Ausbau)

- mit Gegenuberstellung der Ld4&rmbelastungen -

StraBenverkehrslarm (BAB / StadtstraBen) inkl. Summenpegel

- mit Uberpriufung der zu erwartenden Larmbelastung -

gem. TA Larm (Voreinschatzung Einrichtungshaus - Gewerbeldarm)
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BBauPlan Nr. 1202 "Einrichtungshaus Dreigrenzen”
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Zusammenstellung der Larmbelastungen mit Neuverkehr
- Prognose 2025 - Verkehrslarm -
mit Ausweisung der Larmpegelbereiche gemal3 DIN 4109

Unterlage 4.1

Punktname HFront | SW Nutz ORW P Verkehr OW-Uberschr. maRgeb. | Larmpeg.
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | AuRBenLP | Bereich
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
10 1 - Baugrenze SwW EG| GE 65 55 58 52 - - 61 1
1.0G| GE 65 55 58 52 - - 61 11l
10 2 - Baugrenze sSwW EG| GE 65 55 61 55 - - 64 1
1.0G| GE 65 55 61 55 - - 64 11l
10 3 - Baugrenze NW EG| GE 65 55 66 60 0,5 4.4 69 v
1.0G| GE 65 55 67 61 2,0 5,9 70 \Y%
10 4 - Baugrenze N EG| GE 65 55 65 59 - 3,6 68 v
1.0G| GE 65 55 67 61 1,8 5,6 70 \Y%
10 5 - Baugrenze NO EG| GE 65 55 60 53 - - 63 1
1.0G| GE 65 55 62 55 - - 65 11l
10 6 - Baugrenze NO EG| GE 65 55 57 51 - - 60 1l
1.0G| GE 65 55 58 52 - - 61 11l
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BBauPlan Nr. 1202 "Einrichtungshaus Dreigrenzen”
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Zusammenstellung der Larmbelastungen mit Neuverkehr
- Prognose 2025 - Verkehrslarm -
mit Ausweisung der Larmpegelbereiche gemal3 DIN 4109

Unterlage 4.1

Nummer Spalte Beschreibung
1 Punktname Bezeichnung des Immissionsortes
2 HFront Himmelsrichtung der Geb&audeseite
3 SwW Stockwerk
4 Nutz Gebietsnutzung
5-6 ORW Orientierungswert gemaf DIN 18005 tags/nachts
7-8 P Verkehr Beurteilungspegel Prognose Verkehrslarm tags/nachts
9-10 OW-Uberschr. | Uberschreitung des Orientierungswertes durch Verkehrslarm tags/nachts
11 mafgeb. mafgeblicher Auenlarmpegel gem. DIN 4109
12 Larmpeg. Larmpegelbereich gem. Tabelle 8 DIN 4109
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.1
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: SchmiedestraRe
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: Schmiedestral3e 45b Nutz: Ml
N EG 64 54 51 44 52 44 0,7 0,9 nein
1.0G 64 54 52 45 53 46 0,4 0,7 nein
W EG 64 54 63 56 64 57 0,4 0,6 nein
1.0G 64 54 63 56 64 57 0,3 0,5 nein
S EG 64 54 61 54 61 54 0,4 0,8 nein
1.0G 64 54 61 54 62 55 0,2 0,5 nein
|Gebaude: Schmiedestral3e 45e Nutz: Ml
N EG 64 54 60 52 60 53 0,1 0,4 nein
1.0G 64 54 60 53 60 53 0,1 0,3 nein
2.0G 64 54 64 56 64 57 0,1 0,5 nein
W EG 64 54 65 57 65 58 0,4 0,6 nein
1.0G 64 54 65 58 65 58 0,2 0,5 nein
2.0G 64 54 65 57 65 58 0,1 0,4 nein
S EG 64 54 61 53 62 55 0,8 1,1 nein
1.0G 64 54 61 54 62 55 0,3 0,7 nein
2.0G 64 54 64 57 64 57 0,0 0,4 nein
|Gebéaude: Schmiedestral3e 46 Nutz: Ml
(e} EG 64 54 59 51 60 52 0,9 1,2 nein
1.0G 64 54 61 53 61 54 0,4 0,9 nein
N EG 64 54 48 41 48 41 0,2 0,5 nein
1.0G 64 54 50 43 50 43 -0,1 0,4 nein
S EG 64 54 53 45 55 48 2,1 2,5 X nein
1.0G 64 54 55 47 56 49 1,4 1,7 nein
|Gebéaude: Schmiedestralie 47 Nutz: Ml
N EG 64 54 60 52 60 53 0,4 0,7 nein
1.0G 64 54 60 53 60 53 0,0 0,4 nein
2.0G 64 54 60 53 60 53 -0,1 0,2 nein
3.0G 64 54 62 55 62 55 0,1 0,4 nein
W EG 64 54 65 58 65 58 0,3 0,6 nein
1.0G 64 54 65 58 65 58 0,1 0,4 nein
2.0G 64 54 65 57 65 58 0,0 0,4 nein
3.0G 64 54 64 57 64 57 0,0 0,3 nein
S EG 64 54 59 52 60 53 0,9 1,1 nein
1.0G 64 54 60 53 60 53 0,1 0,4 nein
2.0G 64 54 61 53 61 54 0,2 0,5 nein
3.0G 64 54 62 55 62 55 0,1 0,4 nein
|Gebéaude: Schmiedestralie 47¢ Nutz: Ml
N EG 64 54 61 54 61 54 0,2 0,5 nein
1.0G 64 54 62 54 62 54 0,0 0,2 nein
2.0G 64 54 65 57 65 58 0,2 0,4 nein
W EG 64 54 65 58 66 59 0,6 0,8 nein
1.0G 64 54 66 58 66 59 0,3 0,5 nein
2.0G 64 54 65 58 66 59 0,1 0,4 nein
S EG 64 54 61 54 63 55 1,1 1,3 nein
1.0G 64 54 62 55 62 55 0,6 0,8 nein
2.0G 64 54 65 57 65 58 0,2 0,5 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.1
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: SchmiedestraRe
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: Schmiedestralle 49e Nutz: Ml
W EG 64 54 64 56 65 58 1,1 1,2 nein
1.0G 64 54 64 57 65 58 0,7 0,9 nein
2.0G 64 54 64 57 64 57 0,3 0,5 nein
N EG 64 54 60 53 61 54 0,8 1,2 nein
1.0G 64 54 61 54 61 54 0,4 0,7 nein
2.0G 64 54 64 56 64 57 0,4 0,5 nein
S EG 64 54 59 51 60 53 1,6 1,7 nein
1.0G 64 54 59 52 60 53 0,8 0,9 nein
2.0G 64 54 63 56 64 57 0,4 0,6 nein
|Gebéude: Schmiedestralie 50 Nutz: Ml
(0] EG 64 54 65 58 66 59 0,8 1,1 nein
1.0G 64 54 66 58 66 59 0,4 0,8 nein
2.0G 64 54 66 58 66 59 0,3 0,6 nein
N EG 64 54 60 52 60 53 0,6 0,9 nein
1.0G 64 54 61 53 61 54 0,2 0,5 nein
2.0G 64 54 62 55 62 55 0,4 0,7 nein
S EG 64 54 60 53 61 54 1,1 1,4 nein
1.0G 64 54 61 54 62 54 0,5 0,9 nein
2.0G 64 54 62 55 63 55 0,4 0,7 nein
|Gebédude: Schmiedestralie 51 Nutz: Ml
W EG 64 54 64 56 65 57 0,9 0,9 nein
1.0G 64 54 64 57 65 57 0,4 0,4 nein
2.0G 64 54 64 57 64 57 0,2 0,1 nein
N EG 64 54 59 51 60 53 1,8 2,1 X nein
1.0G 64 54 59 52 60 53 1,0 1,2 nein
2.0G 64 54 62 55 62 55 0,4 0,5 nein
S EG 64 54 60 53 60 53 0,6 0,4 nein
1.0G 64 54 60 53 60 53 0,1 -0,1 nein
2.0G 64 54 62 55 62 55 0,0 -0,2 nein
|Gebéaude: Schmiedestralle 52 Nutz: Ml
(e} EG 64 54 66 59 66 59 0,0 0,3 nein
1.0G 64 54 66 59 66 59 0,0 0,2 nein
2.0G 64 54 66 58 66 59 -0,1 0,1 nein
N EG 64 54 62 55 62 55 -0,2 0,2 nein
1.0G 64 54 63 55 63 55 0,0 0,3 nein
2.0G 64 54 64 57 65 57 0,3 0,6 nein
S EG 64 54 63 55 64 56 1,1 1,2 nein
1.0G 64 54 63 55 64 56 0,8 0,9 nein
2.0G 64 54 63 56 64 57 0,7 0,7 nein
|Gebéaude: Schmiedestral3e 53 Nutz: Ml
W EG 64 54 67 60 67 60 0,1 -0,2 nein
1.0G 64 54 67 60 67 59 -0,2 -0,5 nein
2.0G 64 54 67 60 67 59 -0,3 -0,4 nein
N EG 64 54 60 53 61 54 0,7 0,7 nein
1.0G 64 54 61 54 61 54 0,3 0,3 nein
2.0G 64 54 62 55 63 55 0,4 0,2 nein
S EG 64 54 64 57 64 57 0,0 -0,3 nein
1.0G 64 54 64 57 64 57 -0,2 -0,5 nein
2.0G 64 54 65 58 65 57 -0,1 -0,4 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: SchmiedestralRe

Unterlage 4.2.1

HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebéaude: Schmiedestral3e 55 Nutz: Ml
W EG 64 54 69 62 70 62 0,1 -0,2 nein
1.0G 64 54 69 62 69 62 0,0 -0,3 nein
2.0G 64 54 69 61 69 61 0,0 -0,2 nein
N EG 64 54 64 56 63 56 -0,5 -0,8 nein
1.0G 64 54 64 57 63 56 -0,8 -1,0 nein
2.0G 64 54 65 58 65 57 -0,2 -0,4 nein
S EG 64 54 64 57 65 58 1,0 0,7 nein
1.0G 64 54 64 57 65 58 0,8 0,5 nein
2.0G 64 54 65 58 66 58 0,8 0,5 nein
|Gebédude: Schmiedestralie 56 Nutz: Ml
(0] EG 64 54 69 62 69 62 0,2 -0,1 nein
1.0G 64 54 69 62 69 61 0,1 -0,2 nein
2.0G 64 54 68 61 69 61 0,2 -0,2 nein
N 1.0G 64 54 64 56 63 56 -0,3 -0,5 nein
2.0G 64 54 66 59 66 58 -0,2 -0,5 nein
S EG 64 54 63 56 65 58 1,8 1,5 nein
1.0G 64 54 64 57 65 58 1,2 1,0 nein
2.0G 64 54 65 57 66 58 1,0 0,8 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.1
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: SchmiedestralRe
Nummer Spalte Beschreibung
1 HFront Himmelsrichtung der Gebaudeseite
2 SW Stockwerk
3-4 IGW Immissionsgrenzwert tags/nachts
5-6 Pv.d.U.IST Beurteilungspegel Prognose vor dem Umbau IST tags/nachts
7-8 P n.d.U. PLAN | Beurteilungspegel Prognose nach dem Umbau PLAN tags/nachts
9-10 Diff. IST/PLAN | Differenz Prognose IST/PLAN tags/nachts
11 wes. Wesentliche Anderung: ja/nein
12 Anpruch Anspruch auf passiven Larmschutz tags/nachts bzw. Entschadigung AuRenwohnbereich
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.2
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: Mollenkotten
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: Alte Schmiede 2 Nutz: WA
S EG 59 49 35 28 37 30 2,1 2,0 X nein
1.0G 59 49 35 28 38 30 2,1 2,0 X nein
(e} EG 59 49 55 48 59 52 4,1 3,8 X N
1.0G 59 49 56 49 59 52 3,3 3,1 X N
N EG 59 49 57 50 60 53 3,3 3,1 X T/IN
1.0G 59 49 58 51 61 53 2,9 2,7 X T/IN
|Gebaude: Mollenkotten 274 Nutz: WA
N EG 59 49 66 58 68 60 2,0 2,0 nein
1.0G 59 49 65 58 67 60 2,0 2,0 nein
2.0G 59 49 64 57 66 59 2,0 2,0 nein
(0] EG 59 49 61 54 65 57 3,7 3,7 X TIN
1.0G 59 49 61 54 65 57 3,5 3,5 X TIN
2.0G 59 49 61 54 64 57 3,4 3,3 X T/N
S EG 59 49 50 43 54 47 4,1 4.0 X nein
1.0G 59 49 51 44 55 47 3.4 3,3 X nein
2.0G 59 49 51 44 54 47 3,0 2,8 X nein
W EG 59 49 60 53 62 54 1,4 1,3 nein
1.0G 59 49 60 53 61 54 1,3 1,3 nein
2.0G 59 49 59 52 61 53 1,4 1,3 nein
|Gebéaude: Mollenkotten 277 Nutz: Ml
S EG 64 54 63 56 67 59 3,5 3,3 X TIN
1.0G 64 54 64 57 68 60 34 3,4 X TIN
2.0G 64 54 64 57 67 60 3,3 3,2 X T/N
(0] EG 64 54 58 52 63 56 4.4 4,2 X N
1.0G 64 54 61 54 65 58 4,2 3,9 X T/IN
2.0G 64 54 61 54 65 58 3,9 3,5 X T/N
W EG 64 54 58 51 61 54 2,9 2,8 X nein
1.0G 64 54 59 52 62 55 2,8 2,8 X N
2.0G 64 54 59 52 62 55 2,8 2,7 X N
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.2
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: Mollenkotten
Nummer Spalte Beschreibung
1 HFront Himmelsrichtung der Gebaudeseite
2 SW Stockwerk
3-4 IGW Immissionsgrenzwert tags/nachts
5-6 Pv.d.U.IST Beurteilungspegel Prognose vor dem Umbau IST tags/nachts
7-8 P n.d.U. PLAN | Beurteilungspegel Prognose nach dem Umbau PLAN tags/nachts
9-10 Diff. IST/PLAN | Differenz Prognose IST/PLAN tags/nachts
11 wes. Wesentliche Anderung: ja/nein
12 Anpruch Anspruch auf passiven Larmschutz tags/nachts bzw. Entschadigung AuRenwohnbereich
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.3
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: AS Wuppertal-Oberbarmen Nord
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebéaude: Alte Schmiede 10 Nutz: WA
(0] EG 59 49 56 49 57 49 0,8 0,0 nein
1.0G 59 49 57 50 58 50 0,8 0,0 nein
2.0G 59 49 58 51 59 51 0,7 -0,1 nein
N EG 59 49 48 41 49 41 0,9 0,1 nein
1.0G 59 49 50 44 51 44 0,9 0,0 nein
2.0G 59 49 51 44 52 44 0,5 0,0 nein
|Gebéaude: Alte Schmiede 12 Nutz: WA
(e} EG 59 49 56 50 57 50 0,9 0,1 nein
1.0G 59 49 57 50 58 51 0,9 0,1 nein
2.0G 59 49 58 51 59 51 0,8 0,1 nein
S EG 59 49 56 49 56 49 0,9 0,0 nein
1.0G 59 49 56 49 57 49 0,9 0,0 nein
2.0G 59 49 56 50 57 50 1,0 0,0 nein
|Gebéaude: Alte Schmiede 2 Nutz: WA
S EG 59 49 50 43 52 45 2,1 1,3 X nein
1.0G 59 49 53 46 55 47 2,2 1,5 X nein
(e} EG 59 49 55 49 58 51 2,6 19 X nein
1.0G 59 49 58 52 61 54 2,5 19 X T
N EG 59 49 53 47 56 49 2,9 2,2 X nein
1.0G 59 49 54 47 57 50 3,0 2,4 X N
|Gebéaude: Alte Schmiede 4 Nutz: WA
S EG 59 49 51 44 52 45 1,5 0,7 nein
1.0G 59 49 53 46 54 47 1,6 0,7 nein
2.0G 59 49 54 47 56 48 1,5 0,7 nein
(0] EG 59 49 53 46 54 47 1,5 0,8 nein
1.0G 59 49 56 49 57 50 1,4 0,8 nein
2.0G 59 49 59 52 60 53 1,3 0,6 nein
N EG 59 49 48 42 50 43 1,8 1,2 nein
1.0G 59 49 51 45 53 46 1,6 0,9 nein
2.0G 59 49 54 48 55 48 1,0 0,4 nein
|Gebéaude: Alte Schmiede 6 Nutz: WA
(e} EG 59 49 54 47 55 48 1,5 0,7 nein
1.0G 59 49 55 48 57 49 1,5 0,8 nein
2.0G 59 49 57 51 59 51 1,3 0,7 nein
N EG 59 49 48 41 50 42 1,7 0,9 nein
1.0G 59 49 51 44 52 45 1,5 0,8 nein
2.0G 59 49 53 46 54 47 1,3 0,8 nein
|Gebéaude: Alte Schmiede 8 Nutz: WA
(0] EG 59 49 54 48 56 48 1,5 0,8 nein
1.0G 59 49 56 49 57 50 1,6 0,8 nein
2.0G 59 49 57 50 59 51 14 0,8 nein
S EG 59 49 53 47 54 47 0,8 0,0 nein
1.0G 59 49 55 48 56 48 0,9 0,0 nein
2.0G 59 49 56 49 57 49 0,8 0,0 nein
Juni 2015 Larmschutz Altenberge Miinsterstr. 9 48308 Senden (02597) 939977 -0 Seite 1

SoundPLAN 6.5




BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.3
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: AS Wuppertal-Oberbarmen Nord
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: Mollenkotten 274 Nutz: WA
N EG 59 49 51 44 53 46 2,9 2,3 X nein
1.0G 59 49 50 43 53 46 3,2 2,6 X nein
2.0G 59 49 51 44 54 47 3,0 24 X nein
(e} EG 59 49 55 48 59 51 3,6 3,1 X N
1.0G 59 49 56 49 60 52 3,8 3,1 X T/IN
2.0G 59 49 58 51 61 54 3,5 3,0 X T/N
S EG 59 49 50 43 53 45 2,7 2,0 X nein
1.0G 59 49 52 45 55 47 2,6 2,0 X nein
2.0G 59 49 55 48 57 50 2,5 1,8 X nein
W EG 59 49 41 34 44 36 3,2 2,0 X nein
1.0G 59 49 41 34 45 36 3,2 2,0 X nein
2.0G 59 49 42 34 45 36 3,2 2,0 X nein
|Gebaude: Mollenkotten 277 Nutz: Ml
S EG 64 54 55 49 59 52 4,1 3,4 X nein
1.0G 64 54 58 51 62 55 4,0 3,4 X N
2.0G 64 54 59 52 63 56 3,9 3,2 X N
(e} EG 64 54 55 48 59 52 4,0 3,3 X nein
1.0G 64 54 59 52 63 56 4,0 3,4 X N
2.0G 64 54 60 53 64 56 4,0 3,3 X N
W EG 64 54 30 23 34 26 3,8 2,6 X nein
1.0G 64 54 33 26 37 29 4,0 2,8 X nein
2.0G 64 54 37 30 41 33 4,2 3,0 X nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.3
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Nord: AS Wuppertal-Oberbarmen Nord
Nummer Spalte Beschreibung
1 HFront Himmelsrichtung der Gebaudeseite
2 SW Stockwerk
3-4 IGW Immissionsgrenzwert tags/nachts
5-6 Pv.d.U.IST Beurteilungspegel Prognose vor dem Umbau IST tags/nachts
7-8 P n.d.U. PLAN | Beurteilungspegel Prognose nach dem Umbau PLAN tags/nachts
9-10 Diff. IST/PLAN | Differenz Prognose IST/PLAN tags/nachts
11 wes. Wesentliche Anderung: ja/nein
12 Anpruch Anspruch auf passiven Larmschutz tags/nachts bzw. Entschadigung AuRenwohnbereich
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.4
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: SchmiedestraRe (LSA T/N)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebéaude: Schmiedestralle 62 Nutz: Ml
SO EG 64 54 67 60 68 60 0,8 0,5 nein
1.0G 64 54 67 60 68 60 0,2 -0,1 nein
NO EG 64 54 72 65 73 65 0,2 -0,2 X T
1.0G 64 54 72 65 72 64 -0,2 -0,5 nein
NW EG 64 54 66 58 66 59 0,6 0,2 nein
1.0G 64 54 66 59 66 58 -0,1 -0,5 nein
|Gebéaude: Schmiedestral3e 63 Nutz: Ml
SO EG 64 54 66 59 67 59 0,3 0,0 nein
1.0G 64 54 67 59 67 59 0,0 -0,4 nein
2.0G 64 54 66 59 66 59 -0,1 -0,4 nein
NW EG 64 54 66 59 64 57 -1,3 -1,7 nein
1.0G 64 54 66 59 64 57 -1,5 -1,9 nein
2.0G 64 54 65 58 64 56 -14 -1,9 nein
SW EG 64 54 71 64 70 62 -1,3 -1,8 nein
1.0G 64 54 71 63 69 62 -1,4 -1,7 nein
2.0G 64 54 70 63 69 61 -1,1 -1,5 nein
|Gebéaude: Schmiedestral3e 68 Nutz: Ml
SO EG 64 54 66 59 65 58 -0,5 -0,7 nein
1.0G 64 54 66 59 65 58 -1,0 -1,2 nein
NO EG 64 54 71 64 70 63 -0,8 -1,0 nein
1.0G 64 54 71 64 70 63 -1,0 -1,2 nein
NW EG 64 54 67 59 67 59 -0,1 -0,5 nein
1.0G 64 54 67 60 66 59 -0,5 -0,9 nein
|Gebéaude: Schmiedestralie 70 Nutz: Ml
SO EG 64 54 67 60 66 59 -0,8 -0,7 nein
1.0G 64 54 67 60 66 59 -1,2 -1,1 nein
NO EG 64 54 71 64 70 62 -1,3 -1,4 nein
1.0G 64 54 71 64 70 62 -14 -1,6 nein
NW EG 64 54 65 58 65 57 -0,5 -0,6 nein
1.0G 64 54 66 58 65 57 -1,1 -1,2 nein
|Gebéaude: Schmiedestralle 72 Nutz: Ml
NW EG 64 54 56 49 57 50 0,8 0,9 nein
1.0G 64 54 58 51 58 50 -0,8 -0,8 nein
2.0G 64 54 59 52 58 51 -0,9 -1,0 nein
NO EG 64 54 65 57 65 58 0,5 0,4 nein
1.0G 64 54 66 59 65 58 -0,9 -0,9 nein
2.0G 64 54 66 59 65 58 -1,0 -1,1 nein
|Gebéaude: Schmiedestralle 72a Nutz: Ml
SO EG 64 54 63 56 63 56 0,0 0,1 nein
1.0G 64 54 64 57 63 56 -1,0 -1,0 nein
2.0G 64 54 64 57 63 56 -1,1 -1,2 nein
NO EG 64 54 67 60 67 59 -0,2 -0,2 nein
1.0G 64 54 68 60 67 59 -1,1 -1,1 nein
2.0G 64 54 68 60 67 59 -1,3 -1,3 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.4
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: SchmiedestraRe (LSA T/N)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: SchmiedestralRe 74 Nutz: Ml
SO EG 64 54 63 55 64 56 0,8 0,8 nein
1.0G 64 54 64 56 64 56 -0,1 -0,1 nein
2.0G 64 54 64 56 63 56 -0,4 -0,4 nein
NO EG 64 54 66 59 67 60 0,7 0,7 nein
1.0G 64 54 67 60 67 59 -0,1 -0,2 nein
2.0G 64 54 67 60 67 59 -0,2 -0,4 nein
NW EG 64 54 63 56 63 56 0,2 0,1 nein
1.0G 64 54 64 57 63 56 -0,8 -1,0 nein
2.0G 64 54 64 57 63 56 -1,1 -1,2 nein
|Gebéude: Schmiedestralie 76 Nutz: Ml
SO EG 64 54 62 54 64 56 1,9 1,9 nein
1.0G 64 54 63 55 64 56 1,1 1,0 nein
2.0G 64 54 62 54 62 55 0,7 0,5 nein
NO EG 64 54 66 59 68 61 1,7 1,5 X N
1.0G 64 54 67 60 68 61 0,9 0,8 X N
2.0G 64 54 67 60 68 60 0,7 0,5 nein
NW EG 64 54 62 54 63 55 1,3 1,2 nein
1.0G 64 54 63 55 63 55 0,1 0,1 nein
2.0G 64 54 63 56 64 56 0,1 0,0 nein
|Gebéaude: Schmiedestralie 78 Nutz: Ml
NW EG 64 54 65 57 67 59 2,0 1,9 nein
1.0G 64 54 65 57 66 59 1,7 15 nein
2.0G 64 54 65 57 66 59 1,5 14 nein
SO EG 64 54 64 57 65 58 1,0 1,2 nein
1.0G 64 54 64 57 65 58 0,8 1,0 nein
2.0G 64 54 64 56 65 58 1,3 1,6 nein
NO EG 64 54 69 62 70 63 0,6 0,7 X N
1.0G 64 54 69 62 70 62 0,7 0,7 X N
2.0G 64 54 69 61 70 62 1,0 1,0 X N
|Gebaude: SchmiedestralRe 80 Nutz: Ml
NO EG 64 54 70 62 70 63 0,5 0,7 X N
1.0G 64 54 70 62 70 63 0,6 0,8 X N
2.0G 64 54 69 62 70 63 0,9 1,0 X N
NW EG 64 54 65 57 66 58 1,1 1,1 nein
1.0G 64 54 65 57 66 58 0,9 1,0 nein
2.0G 64 54 65 57 66 59 1,3 1,2 nein
SO EG 64 54 63 56 65 58 1,1 1,5 nein
1.0G 64 54 63 56 65 58 1,7 1,8 nein
2.0G 64 54 64 57 66 58 1,6 1,8 nein
|Gebaude: SchmiedestralRe 82 Nutz: Ml
NW EG 64 54 65 57 67 59 1,8 19 nein
1.0G 64 54 65 57 66 59 1,6 1,7 nein
2.0G 64 54 64 57 66 59 1,7 1,8 nein
SO EG 64 54 65 57 66 59 1,1 1,3 nein
1.0G 64 54 65 57 66 59 1,4 15 nein
2.0G 64 54 64 57 66 59 14 1,5 nein
NO EG 64 54 69 62 69 62 0,6 0,8 X N
1.0G 64 54 68 61 69 62 0,8 1,0 X N
2.0G 64 54 68 60 69 61 0,9 1,1 X N
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.4
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: SchmiedestraRe (LSA T/N)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebéaude: Wittener Strafl3e 301 Nutz: GE
N EG 69 59 64 57 64 57 -0,1 -0,2 nein
@] EG 69 59 70 63 70 63 -0,1 -0,2 nein
S EG 69 59 63 56 63 56 -0,1 -0,2 nein
|Gebéaude: Wittener Stral3e 305 Nutz: WA
S EG 59 49 64 57 64 57 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 64 57 64 57 -0,1 -0,3 nein
2.0G 59 49 64 57 64 57 -0,2 -0,2 nein
(@] EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 68 62 68 61 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 68 61 68 61 -0,1 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 307 Nutz: WA
(e} EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 0,0 -0,2 nein
2.0G 59 49 68 61 68 61 -0,1 -0,1 nein
IGebaude: Wittener StralRe 309 Nutz: WA
(e} EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 311 Nutz: WA
(e} EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 313 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 315 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 317 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 63 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
N EG 59 49 64 58 64 58 0,0 -0,1 nein
1.0G 59 49 65 58 64 58 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 65 58 64 57 -0,2 -0,3 nein
|Gebéaude: Wittener Strafl3e 319 Nutz: WA
S EG 59 49 63 56 63 56 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 64 57 64 57 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 63 56 63 56 -0,2 -0,4 nein
(0] EG 59 49 69 62 69 62 0,0 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 68 62 68 61 -0,2 -0,3 nein
IGebaude: Wittener StralRe 321 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 68 62 -0,2 -0,2 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.4
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: Schmiedestrafl3e (LSA T/N)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: Wittener Stral3e 323 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 63 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,3 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,3 nein
|Gebaude: Wittener StralRe 325 Nutz: WA
(e} EG 59 49 70 63 70 63 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 70 63 69 63 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
N EG 59 49 66 59 66 59 0,3 0,2 nein
1.0G 59 49 66 59 66 59 0,1 0,0 nein
2.0G 59 49 66 59 66 59 -0,1 -0,1 nein
|Gebéaude: Wittener Stral3e 330 Nutz: GE
W EG 69 59 70 64 71 64 0,2 0,1 nein
1.0G 69 59 70 64 70 64 0,1 0,0 nein
2.0G 69 59 70 63 70 63 0,0 -0,1 nein
S EG 69 59 65 58 65 58 -0,1 -0,2 nein
1.0G 69 59 65 58 65 58 -0,2 -0,3 nein
2.0G 69 59 65 58 65 58 -0,1 -0,2 nein
N EG 69 59 66 59 66 59 0,5 0,4 nein
1.0G 69 59 66 59 66 59 0,3 0,2 nein
2.0G 69 59 66 59 66 59 0,2 0,1 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.4
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: SchmiedestraRe (LSA T/N)
Nummer Spalte Beschreibung
1 HFront Himmelsrichtung der Gebaudeseite
2 SW Stockwerk
3-4 IGW Immissionsgrenzwert tags/nachts
5-6 Pv.d.U.IST Beurteilungspegel Prognose vor dem Umbau IST tags/nachts
7-8 P n.d.U. PLAN | Beurteilungspegel Prognose nach dem Umbau PLAN tags/nachts
9-10 Diff. IST/PLAN | Differenz Prognose IST/PLAN tags/nachts
11 wes. Wesentliche Anderung: ja/nein
12 Anpruch Anspruch auf passiven Larmschutz tags/nachts bzw. Entschadigung AuRenwohnbereich
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.5
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: Schmiedestrale (LSA T)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebéaude: Schmiedestralle 62 Nutz: Ml
SO EG 64 54 67 60 68 60 0,8 0,5 nein
1.0G 64 54 67 60 68 60 0,2 -0,1 nein
NO EG 64 54 72 65 73 65 0,2 -0,2 X T
1.0G 64 54 72 65 72 64 -0,2 -0,5 nein
NW EG 64 54 66 58 66 59 0,6 0,2 nein
1.0G 64 54 66 59 66 58 -0,1 -0,5 nein
|Gebéaude: Schmiedestral3e 63 Nutz: Ml
SO EG 64 54 66 59 67 59 0,3 0,0 nein
1.0G 64 54 67 59 67 59 0,0 -0,4 nein
2.0G 64 54 66 59 66 59 -0,1 -0,4 nein
NW EG 64 54 66 59 64 57 -1,3 -1,7 nein
1.0G 64 54 66 59 64 57 -1,5 -1,9 nein
2.0G 64 54 65 58 64 56 -14 -1,9 nein
SW EG 64 54 71 64 70 62 -1,3 -1,8 nein
1.0G 64 54 71 63 69 62 -1,4 -1,7 nein
2.0G 64 54 70 63 69 61 -1,1 -1,5 nein
|Gebéaude: Schmiedestral3e 68 Nutz: Ml
SO EG 64 54 66 59 65 58 -0,5 -0,7 nein
1.0G 64 54 66 59 65 58 -1,0 -1,2 nein
NO EG 64 54 71 64 70 63 -0,8 -1,0 nein
1.0G 64 54 71 64 70 63 -1,0 -1,2 nein
NW EG 64 54 67 59 67 59 -0,1 -0,5 nein
1.0G 64 54 67 60 66 59 -0,5 -0,9 nein
|Gebéaude: Schmiedestralie 70 Nutz: Ml
SO EG 64 54 67 60 66 59 -0,8 -0,7 nein
1.0G 64 54 67 60 66 59 -1,2 -1,1 nein
NO EG 64 54 71 64 70 62 -1,3 -1,4 nein
1.0G 64 54 71 64 70 62 -14 -1,6 nein
NW EG 64 54 65 58 65 57 -0,5 -0,6 nein
1.0G 64 54 66 58 65 57 -1,1 -1,2 nein
|Gebéaude: Schmiedestralle 72 Nutz: Ml
NW EG 64 54 56 49 57 50 0,8 0,9 nein
1.0G 64 54 58 51 58 50 -0,8 -0,8 nein
2.0G 64 54 59 52 58 51 -0,9 -1,0 nein
NO EG 64 54 65 57 65 58 0,5 0,4 nein
1.0G 64 54 66 59 65 58 -0,9 -0,9 nein
2.0G 64 54 66 59 65 58 -1,0 -1,1 nein
|Gebéaude: Schmiedestralle 72a Nutz: Ml
SO EG 64 54 63 56 63 56 0,0 0,1 nein
1.0G 64 54 64 57 63 56 -1,0 -1,0 nein
2.0G 64 54 64 57 63 56 -1,1 -1,2 nein
NO EG 64 54 67 60 67 59 -0,2 -0,2 nein
1.0G 64 54 68 60 67 59 -1,1 -1,1 nein
2.0G 64 54 68 60 67 59 -1,3 -1,3 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.5
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prifung der "wesentlichen Anderung" - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: Schmiedestrale (LSA T)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: SchmiedestralRe 74 Nutz: Ml
SO EG 64 54 63 55 64 55 0,8 -0,2 nein
1.0G 64 54 64 56 64 55 -0,1 -1,1 nein
2.0G 64 54 64 56 63 55 -0,4 -14 nein
NO EG 64 54 66 59 67 59 0,7 -0,3 nein
1.0G 64 54 67 60 67 58 -0,1 -1,2 nein
2.0G 64 54 67 60 67 58 -0,2 -1,4 nein
NW EG 64 54 63 56 63 56 0,2 0,1 nein
1.0G 64 54 64 57 63 56 -0,8 -1,0 nein
2.0G 64 54 64 57 63 56 -1,1 -1,2 nein
|Gebéude: Schmiedestralie 76 Nutz: Ml
SO EG 64 54 62 54 64 54 1,9 -0,1 nein
1.0G 64 54 63 55 64 54 1,1 -1,0 nein
2.0G 64 54 62 54 62 53 0,7 -1,5 nein
NO EG 64 54 66 59 68 59 1,7 -0,5 nein
1.0G 64 54 67 60 68 59 0,9 -1,2 nein
2.0G 64 54 67 60 68 58 0,7 -1,5 nein
NW EG 64 54 62 54 63 54 1,3 0,2 nein
1.0G 64 54 63 55 63 54 0,1 -0,9 nein
2.0G 64 54 63 56 64 55 0,1 -1,0 nein
|Gebéaude: Schmiedestralie 78 Nutz: Ml
NW EG 64 54 65 57 67 56 2,0 -1,1 nein
1.0G 64 54 65 57 66 56 1,7 -1,5 nein
2.0G 64 54 65 57 66 56 1,5 -1,6 nein
SO EG 64 54 64 57 65 55 1,0 -1,8 nein
1.0G 64 54 64 57 65 55 0,8 -2,0 nein
2.0G 64 54 64 56 65 55 1,3 -14 nein
NO EG 64 54 69 62 70 60 0,6 -2,3 nein
1.0G 64 54 69 62 70 60 0,7 -2,2 nein
2.0G 64 54 69 61 70 59 1,0 -2,0 nein
|Gebaude: SchmiedestralRe 80 Nutz: Ml
NO EG 64 54 70 62 70 60 0,5 -2,3 nein
1.0G 64 54 70 62 70 60 0,6 -2,2 nein
2.0G 64 54 69 62 70 60 0,9 -1,9 nein
NW EG 64 54 65 57 66 55 1,1 -1,9 nein
1.0G 64 54 65 57 66 55 0,9 -2,0 nein
2.0G 64 54 65 57 66 56 1,3 -1,7 nein
SO EG 64 54 63 56 65 55 1,1 -1,5 nein
1.0G 64 54 63 56 65 55 1,7 -1,2 nein
2.0G 64 54 64 57 66 55 1,6 -1,2 nein
|Gebaude: SchmiedestralRe 82 Nutz: Ml
NW EG 64 54 65 57 67 56 1,8 -1,1 nein
1.0G 64 54 65 57 66 56 1,6 -1,3 nein
2.0G 64 54 64 57 66 56 1,7 -1,2 nein
SO EG 64 54 65 57 66 57 1,1 -0,7 nein
1.0G 64 54 65 57 66 57 1,4 -0,5 nein
2.0G 64 54 64 57 66 57 14 -0,5 nein
NO EG 64 54 69 62 69 60 0,6 -1,2 nein
1.0G 64 54 68 61 69 60 0,8 -1,0 nein
2.0G 64 54 68 60 69 59 0,9 -0,9 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.5
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: Schmiedestrale (LSA T)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebéaude: Wittener Strafl3e 301 Nutz: GE
N EG 69 59 64 57 64 57 -0,1 -0,2 nein
@] EG 69 59 70 63 70 63 -0,1 -0,2 nein
S EG 69 59 63 56 63 56 -0,1 -0,2 nein
|Gebéaude: Wittener Stral3e 305 Nutz: WA
S EG 59 49 64 57 64 57 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 64 57 64 57 -0,1 -0,3 nein
2.0G 59 49 64 57 64 57 -0,2 -0,2 nein
(@] EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 68 62 68 61 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 68 61 68 61 -0,1 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 307 Nutz: WA
(e} EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 0,0 -0,2 nein
2.0G 59 49 68 61 68 61 -0,1 -0,1 nein
IGebaude: Wittener StralRe 309 Nutz: WA
(e} EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 311 Nutz: WA
(e} EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 313 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 315 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
IGebaude: Wittener StralRe 317 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 63 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
N EG 59 49 64 58 64 58 0,0 -0,1 nein
1.0G 59 49 65 58 64 58 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 65 58 64 57 -0,2 -0,3 nein
|Gebéaude: Wittener Strafl3e 319 Nutz: WA
S EG 59 49 63 56 63 56 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 64 57 64 57 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 63 56 63 56 -0,2 -0,4 nein
(0] EG 59 49 69 62 69 62 0,0 -0,1 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
2.0G 59 49 68 62 68 61 -0,2 -0,3 nein
IGebaude: Wittener StralRe 321 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 68 62 -0,2 -0,2 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.5
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: Schmiedestrale (LSA T)
HFront SW IGW Pv.d.U.IST P n.d.U. PLAN Diff. IST/PLAN wes. Anpruch
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | S13-11 S14-12 And. passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
|Gebaude: Wittener Stral3e 323 Nutz: WA
(0] EG 59 49 69 63 69 62 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 69 62 69 62 -0,1 -0,3 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,3 nein
|Gebaude: Wittener StralRe 325 Nutz: WA
(e} EG 59 49 70 63 70 63 -0,1 -0,2 nein
1.0G 59 49 70 63 69 63 -0,2 -0,2 nein
2.0G 59 49 69 62 69 62 -0,2 -0,2 nein
N EG 59 49 66 59 66 59 0,3 0,2 nein
1.0G 59 49 66 59 66 59 0,1 0,0 nein
2.0G 59 49 66 59 66 59 -0,1 -0,1 nein
|Gebéaude: Wittener Stralle 330 Nutz: GE
W EG 69 59 70 64 71 64 0,2 0,1 nein
1.0G 69 59 70 64 70 64 0,1 0,0 nein
2.0G 69 59 70 63 70 63 0,0 -0,1 nein
S EG 69 59 65 58 65 58 -0,1 -0,2 nein
1.0G 69 59 65 58 65 58 -0,2 -0,3 nein
2.0G 69 59 65 58 65 58 -0,1 -0,2 nein
N EG 69 59 66 59 66 59 0,5 0,4 nein
1.0G 69 59 66 59 66 59 0,3 0,2 nein
2.0G 69 59 66 59 66 59 0,2 0,1 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.2.5
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Prufung der "wesentlichen Anderung” - 16. BImSchV
vor und nach dem Umbau - Bereich Sid: Schmiedestrale (LSA T)
Nummer Spalte Beschreibung
1 HFront Himmelsrichtung der Gebaudeseite
2 SW Stockwerk
3-4 IGW Immissionsgrenzwert tags/nachts
5-6 Pv.d.U.IST Beurteilungspegel Prognose vor dem Umbau IST tags/nachts
7-8 P n.d.U. PLAN | Beurteilungspegel Prognose nach dem Umbau PLAN tags/nachts
9-10 Diff. IST/PLAN | Differenz Prognose IST/PLAN tags/nachts
11 wes. Wesentliche Anderung: ja/nein
12 Anpruch Anspruch auf passiven Larmschutz tags/nachts bzw. Entschadigung AuRenwohnbereich
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Unterlage 4.3

Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Schmiedestralie 62 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

LA SO EG| MI 68 61 68 61 - - 0,2 -0,1 nein
1.0G| Ml 68 61 68 61 - - 0,2 -0,1 nein

1,B NO EG| MI 72 65 73 65 0,7 3,2 0,2 -0,1 TIN
1.0G| Mi 72 65 72 65 0,5 3,0 0,3 -0,2 T/N

1;C NW EG| M 68 62 68 61 - - 0,1 -0,2 nein
1.0G| Mi 69 62 69 62 - - 0,0 -0,2 nein

Objekt: Schmiedestralie 68 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

2;A SO EG| MI 65 59 66 58 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 66 59 66 58 - - 0,1 -0,3 nein

2B NO EG| MI 72 65 72 65 - 2,5 0,2 -0,2 N
1.0G| Ml 72 65 72 65 - 25 0,3 -0,1 N

2;C NW EG| Ml 69 62 69 62 - - 0,1 -0,1 nein
1.0G| Ml 69 62 69 62 - - 0,1 -0,1 nein

Objekt: SchmiedestraRe 70 Auslésewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

3A SO EG| MI 66 59 66 59 - - -0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 66 59 66 59 - - 0,0 -0,3 nein

3B NO EG| Ml 71 64 71 63 - 15 0,1 -0,2 N
1.0G| Ml 71 64 71 64 - 1.6 0,2 -0,2 N

3;C NW EG| MI 68 61 68 61 - - 0,3 -0,2 nein
1.0G| Ml 68 61 68 61 - - 0,2 -0,2 nein

Objekt: Schmiedestralle 72 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

4;A NW EG| MI 62 56 62 56 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| Ml 63 56 63 56 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| Ml 64 58 64 58 - - 0,0 -0,3 nein

4;B NO EG| MI 66 59 66 59 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| Ml 66 59 66 59 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,0 -0,3 nein

Objekt: Schmiedestralle 72a Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

5A SO EG| MI 64 57 64 56 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| Ml 63 57 63 56 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,0 -0,3 nein

5B NO EG| MI 67 61 67 60 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| Ml 68 61 68 60 - - 0,1 -0,3 nein
2.0G| Ml 68 61 68 60 - - 0,0 -0,2 nein

Objekt: Schmiedestralle 74 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

6;A SO EG| MI 64 57 64 56 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,0 -0,3 nein

6B NO EG| MI 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein

6;C NW EG| MI 64 58 64 57 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,0 -0,2 nein
2.0G| Ml 65 59 65 59 - - 0,0 -0,3 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Unterlage 4.3

Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Schmiedestralie 76 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

7:A SO EG| MI 64 57 64 57 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| Ml 64 57 64 57 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 62 55 62 55 - - 0,1 -0,3 nein

7B NO EG| MI 68 61 68 61 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 68 61 68 61 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 68 61 68 61 - - 0,0 -0,3 nein

7,C NW EG| MI 64 57 64 57 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| MI 64 57 64 57 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 65 59 65 58 - - 0,1 -0,3 nein

Objekt: Schmiedestralle 78 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

8;A NW EG| MI 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein

8B SO EG| MI 65 58 65 58 - - -0,3 -0,3 nein
1.0G| Ml 65 58 65 58 - - -0,2 -0,3 nein
2.0G| Ml 65 58 65 58 - - -0,3 -0,4 nein

8;C NO EG| MI 70 63 70 63 - 0,6 0,0 -0,3 N
1.0G| Ml 70 63 70 63 - 0,5 -0,1 -0,3 N
2.0G| Ml 70 63 70 62 - 0,4 0,0 -0,3 N

Objekt: Schmiedestrafie 80 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

9A NO EG| MI 70 63 70 63 - 1,0 -0,2 -0,3 N
1.0G| Ml 70 63 70 63 - 0,9 -0,1 -0,3 N
2.0G| Ml 70 63 70 63 - 0,7 -0,1 -0,3 N

9B NW EG| MI 66 59 66 59 - - -0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 66 59 66 59 - - 0,0 -0,3 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,0 -0,3 nein

9;C SO EG| MI 64 57 64 57 - - -0,3 -0,3 nein
1.0G| Ml 65 58 65 58 - - -0,2 -0,3 nein
2.0G| Ml 66 59 66 58 - - -0,2 -0,3 nein

Objekt: Schmiedestralie 82 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

10;A NW EG| MI 67 60 67 60 - - -0,1 -0,3 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - -0,1 -0,3 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - -0,1 -0,3 nein

10;B SO EG| MI 66 59 65 58 - - -0,3 -0,3 nein
1.0G| Ml 66 59 65 58 - - -0,2 -0,2 nein
2.0G| Ml 65 58 65 58 - - -0,2 -0,3 nein

10;,C NO EG| MI 70 63 69 62 - 0,3 -0,3 -0,3 N
1.0G| Ml 69 62 69 62 - - -0,2 -0,3 nein
2.0G| Ml 69 62 69 62 - - -0,2 -0,4 nein

Objekt: Schmiedestralie 63 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

11;A SO EG| MI 67 60 67 60 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,3 nein

11;B NW EG| MI 72 66 72 66 - 3,6 -0,2 -0,3 N
1.0G| Ml 73 67 73 67 1,0 4,8 -0,1 -0,2 T/N
2.0G| Ml 74 68 74 67 1,6 5,4 -0,1 -0,2 T/N

11;,C S EG| MI 70 63 70 63 - 1,0 0,0 -0,4 N
1.0G| Ml 70 64 70 63 - 1,3 -0,1 -0,3 N
2.0G| Ml 70 63 70 63 - 1,1 -0,1 -0,4 N
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Unterlage 4.3

Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Schmiedestralie 52 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

12;A @] EG| MI 66 59 66 59 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 66 59 66 59 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 66 59 66 59 - - 0,1 0,0 nein

12;B N EG| MI 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 62 55 62 55 - - -0,1 0,0 nein

12;,C S EG| MI 65 58 65 58 - - 0,2 0,0 nein
1.0G| MI 65 58 65 58 - - 0,2 0,0 nein
2.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,2 -0,1 nein

Objekt: Schmiedestralie 56 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

13;A @] EG| MI 69 62 69 62 - - 0,4 0,1 nein
1.0G| Ml 69 62 69 62 - - 0,4 0,0 nein
2.0G| Ml 68 61 69 61 - - 0,3 0,0 nein

13;B N 1.0G| Ml 64 57 64 57 - - 0,4 0,1 nein
2.0G| Ml 64 57 64 57 - - 0,4 0,0 nein

13;,C S EG| MI 66 60 67 60 - - 0,2 0,0 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,2 0,0 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,2 0,0 nein

Objekt: Schmiedestralie 55 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

15;A w EG| MI 69 62 70 62 - 0,4 0,2 0,1 N
1.0G| Ml 69 62 69 62 - 0,1 0,2 0,0 N
2.0G| Ml 69 62 69 62 - - 0,2 0,0 nein

15;B N EG| MI 66 58 67 58 - - 0,4 0,0 nein
1.0G| Ml 66 58 66 58 - - 0,4 0,0 nein
2.0G| Ml 66 57 66 57 - - 0,4 0,0 nein

15;C S EG| MI 66 60 67 60 - - 0,1 0,0 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,1 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,1 -0,1 nein

Objekt: Schmiedestraflie 53 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

16;A w EG| MI 67 60 68 60 - - 0,3 0,0 nein
1.0G| Ml 67 60 68 60 - - 0,2 0,0 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,3 0,0 nein

16;B N EG| MI 62 55 62 55 - - 0,3 0,0 nein
1.0G| Ml 62 55 62 55 - - 0,3 0,0 nein
2.0G| Ml 61 55 62 55 - - 0,4 0,1 nein

16;C S EG| MI 67 59 68 59 - - 0,4 -0,1 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,3 -0,1 nein
2.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,2 -0,1 nein

Objekt: Schmiedestraflle 51 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

17;A w EG| MI 65 58 65 58 - - 0,2 0,1 nein
1.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,2 0,0 nein
2.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,2 0,0 nein

17;B N EG| MI 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein

17;,C S EG| MI 62 56 63 56 - - 0,2 -0,1 nein
1.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,3 -0,1 nein
2.0G| Ml 64 57 64 57 - - 0,1 -0,1 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen

Gegeniberstellung der Larmbelastungen

ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Unterlage 4.3

Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Schmiedestralle 49e Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

18;A w EG| MI 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Mi 65 58 65 58 - - 0,1 0,0 nein
2.0G| MI 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein

18;B N EG| MI 61 54 61 54 - - 0,0 -0,1 nein
1.0G| MI 61 54 61 54 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 61 54 61 54 - - 0,0 0,0 nein

18;C S EG| M 62 55 62 55 - - 0,1 -0,1 nein
1.0G| M 62 56 62 55 - - 0,1 -0,1 nein
2.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,1 -0,1 nein

Objekt: Eichenhofer Weg 2 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

19;A N EG| MI 61 51 61 51 - - 0,5 0,0 nein

19;B @) EG| MI 61 54 61 54 - - 0,0 -0,2 nein

Objekt: Eichenhofer Weg 2a Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

20;A N EG| MI 63 54 64 54 - - 0,5 0,0 nein

20;B w EG| MI 63 56 64 56 - - 0,2 -0,1 nein

Objekt: Alte Schmiede 2 Ausldésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

25;A S EG| WA 59 53 59 53 - - 0,0 -0,3 nein
1.0G| WA 61 55 61 54 - - 0,0 -0,2 nein

25;B @] EG| WA 63 56 63 56 - - 0,3 -0,1 nein
1.0G| WA 64 57 64 57 - - 0,3 -0,1 nein

25;C N EG| WA 62 55 62 55 - - 0,3 0,0 nein
1.0G| WA 62 55 62 55 - - 0,4 0,0 nein

Objekt: Alte Schmiede 4 Ausldsewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

26;A S EG| WA 59 53 59 53 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| WA 61 55 61 55 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 62 56 62 56 - - -0,1 -0,3 nein

26;B @] EG| WA 60 54 60 54 - - 0,1 -0,2 nein
1.0G| WA 62 56 62 56 - - 0,1 -0,1 nein
2.0G| WA 63 57 64 57 - - 0,2 -0,1 nein

26;C N EG| WA 57 50 57 50 - - 0,2 -0,1 nein
1.0G| WA 58 52 58 52 - - 0,3 -0,1 nein
2.0G| WA 58 52 59 52 - - 0,4 0,0 nein

Objekt: Alte Schmiede 6 Ausldsewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

27;:A @] EG| WA 60 54 60 54 - - 0,0 -0,2 nein
1.0G| WA 62 56 62 56 - - 0,0 -0,2 nein
2.0G| WA 63 57 63 57 - - 0,0 -0,1 nein

27;B N EG| WA 57 51 57 51 - - 0,0 -0,2 nein
1.0G| WA 59 53 59 53 - - 0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 58 51 58 51 - - 0,3 -0,1 nein

Objekt: Alte Schmiede 8 Ausldsewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

28;A @] EG| WA 60 54 60 54 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| WA 62 56 62 56 - - 0,0 -0,2 nein
2.0G| WA 63 57 63 57 - - 0,0 -0,1 nein

28;B S EG| WA 59 53 59 53 - - -0,1 -0,3 nein
1.0G| WA 62 56 62 56 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 63 57 63 57 - - -0,1 -0,3 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.3
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)
Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Alte Schmiede 10 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

29;A @] EG| WA 60 54 60 54 - - 0,0 -0,2 nein
1.0G| WA 62 56 62 56 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 64 58 63 57 - - 0,0 -0,2 nein

29;B N EG| WA 57 51 57 51 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| WA 59 53 59 53 - - 0,0 -0,2 nein
2.0G| WA 57 50 57 50 - - 0,3 -0,1 nein

Objekt: Alte Schmiede 12 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

30;A @] EG| WA 60 54 60 53 - - 0,0 -0,2 nein
1.0G| WA 62 56 62 56 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 64 58 64 58 - - -0,1 -0,2 nein

30;B S EG| WA 61 56 61 55 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| WA 63 57 63 57 - - -0,2 -0,2 nein
2.0G| WA 65 59 64 58 - - -0,1 -0,3 nein

Objekt: Mollenkotten 274 Ausldésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

3L,A N EG| WA 68 60 68 60 - 0,2 0,1 0,0 N
1.0G| WA 67 59 67 59 - - 0,1 0,0 nein
2.0G| WA 66 59 66 59 - - 0,2 0,0 nein

31,B @] EG| WA 66 59 66 59 - - 0,2 0,0 nein
1.0G| WA 66 59 66 59 - - 0,3 0,0 nein
2.0G| WA 66 59 66 59 - - 0,2 -0,1 nein

31;C S EG| WA 59 52 59 52 - - 0,2 -0,1 nein
1.0G| WA 60 53 60 53 - - 0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 61 55 62 55 - - 0,1 -0,2 nein

31D w EG| WA 62 55 62 55 - - 0,0 -0,1 nein
1.0G| WA 62 55 62 54 - - 0,1 -0,1 nein
2.0G| WA 61 54 61 54 - - 0,0 -0,1 nein

Objekt: Mollenkotten 277 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

32,A S EG| MI 67 60 67 60 - - 0,2 0,0 nein
1.0G| Ml 68 61 69 61 - - 0,3 0,0 nein
2.0G| Ml 68 62 69 61 - - 0,3 0,0 nein

32;B @] EG| MI 64 57 64 57 - - 0,3 0,0 nein
1.0G| Ml 67 60 67 60 - - 0,4 0,0 nein
2.0G| Ml 67 60 68 60 - - 0,4 0,0 nein

32;,C w EG| MI 61 53 61 53 - - 0,1 0,0 nein
1.0G| Ml 62 54 62 54 - - 0,1 -0,1 nein
2.0G| M 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein

Objekt: Schmiedestrafie 50 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

36;A @] EG| MI 66 59 66 59 - - -0,1 0,0 nein
1.0G| Ml 66 59 66 59 - - -0,1 0,0 nein
2.0G| Ml 66 59 66 59 - - -0,1 0,0 nein

36;B N EG| MI 60 53 60 53 - - 0,0 -0,1 nein
1.0G| Ml 61 54 61 54 - - -0,1 0,0 nein
2.0G| Ml 61 54 61 54 - - -0,1 0,0 nein

36;C S EG| MI 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,0 -0,1 nein
2.0G| M 63 56 63 56 - - 0,0 0,0 nein

Objekt: Schmiedestralie 46 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

37:A @] EG| MI 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
1.0G[ Ml 61 54 61 54 - - -0,1 0,0 nein

37,B N EG| MI 49 42 49 42 - - -0,1 -0,1 nein
1.0G[ Ml 51 44 51 44 - - -0,1 -0,1 nein

37,C S EG| MI 57 51 57 51 - - 0,0 -0,1 nein
1.0G[ Ml 58 52 58 52 - - 0,0 -0,1 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Unterlage 4.3

Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5| 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Schmiedestralie 47c Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

38;A N EG| MI 61 54 61 54 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 61 55 61 54 - - -0,1 0,0 nein
2.0G| MI 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein

38;B w EG| M 66 59 66 59 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| M 66 59 66 59 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein

38;C S EG| M 63 56 63 56 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| M 63 56 63 56 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 63 56 63 56 - - 0,1 0,0 nein

Objekt: Schmiedestralie 47 Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

41;A N EG| MI 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 60 53 60 53 - - -0,1 0,0 nein
2.0G| M 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
3.0G| Ml 59 52 59 52 - - 0,0 0,0 nein

41;B w EG| MI 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| M 65 58 65 58 - - -0,1 -0,1 nein
3.0G| M 64 57 64 57 - - 0,0 0,0 nein

41;C S EG| MI 60 54 60 53 - - -0,1 0,0 nein
1.0G| Ml 61 55 61 55 - - 0,0 -0,1 nein
2.0G| M 62 55 62 55 - - 0,0 -0,1 nein
3.0G| M 62 56 62 56 - - 0,1 -0,1 nein

Objekt: Schmiedestralle 45e Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

42;A N EG| MI 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 60 53 60 53 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 60 53 59 53 - - 0,0 0,0 nein

42;B w EG| MI 65 58 65 58 - - -0,1 0,0 nein
1.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 65 58 65 58 - - 0,0 0,0 nein

42;C S EG| MI 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 62 55 62 55 - - 0,0 0,0 nein
2.0G| Ml 62 55 62 55 - - -0,1 -0,1 nein

Objekt: Schmiedestralle 45b Auslosewert Tag: 72 Nacht: 62 in dB(A)

45;A N EG| MI 53 46 53 46 - - -0,1 -0,1 nein
1.0G| Ml 53 46 53 46 - - -0,1 0,0 nein

45;B w EG| MI 64 56 63 56 - - 0,0 0,0 nein
1.0G| Ml 64 57 64 57 - - 0,0 0,0 nein

45;C S EG| MI 61 54 61 54 - - -0,1 0,0 nein
1.0G| Ml 62 55 62 55 - - 0,0 -0,1 nein

Objekt: Wittener StralRe 325 Ausldésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

55;A @] EG| WA 69 63 69 62 - 2,5 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 2,2 -0,1 -0,2 N
2.0G| WA 69 62 69 62 - 1,7 -0,1 -0,2 N

55;B N EG| WA 66 60 66 59 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| WA 66 59 66 59 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 66 59 66 59 - - -0,1 -0,2 nein

Objekt: Wittener StralRe 323 Ausldésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

56;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 2,1 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,9 -0,1 -0,1 N
2.0G| WA 68 62 68 61 - 1,5 -0,1 -0,1 N
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.3
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)
Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Wittener StraRe 321 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

57;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 1,8 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,6 -0,1 -0,2 N
2.0G| WA 68 61 68 61 - 1,2 -0,1 -0,2 N

Objekt: Wittener StraRe 319 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

58;A S EG| WA 63 56 63 56 - - -0,1 -0,1 nein
1.0G| WA 63 56 63 56 - - -0,1 -0,1 nein
2.0G| WA 62 56 62 55 - - -0,1 -0,2 nein

58;B @] EG| WA 69 62 68 62 - 15 -0,1 -0,2 N
1.0G| WA 68 62 68 61 - 14 -0,1 -0,2 N
2.0G| WA 68 61 68 61 - 1,0 -0,1 -0,2 N

Objekt: Wittener StralRe 317 Ausldésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

59;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 2,0 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,9 -0,1 -0,1 N
2.0G| WA 69 62 68 62 - 15 -0,1 -0,2 N

59;B N EG| WA 64 58 64 57 - - 0,0 -0,1 nein
1.0G| WA 65 58 64 58 - - -0,1 -0,2 nein
2.0G| WA 65 58 65 58 - - -0,1 -0,2 nein

Objekt: Wittener Stral3e 315 Auslésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

60;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 2,0 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,9 -0,1 -0,1 N
2.0G| WA 69 62 68 62 - 1,5 -0,1 -0,2 N

Objekt: Wittener Straf3e 313 Auslésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

61;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 1,8 -0,1 -0,2 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,7 0,0 -0,2 N
2.0G| WA 68 62 68 61 - 1,4 -0,1 -0,2 N

Objekt: Wittener StralRe 311 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

62;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 1,8 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,7 -0,1 -0,2 N
2.0G| WA 68 62 68 61 - 1,4 -0,1 -0,1 N

Objekt: Wittener StralRe 309 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

63;A @] EG| WA 69 62 69 62 - 1,7 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 69 62 69 62 - 1,6 -0,1 -0,1 N
2.0G| WA 68 61 68 61 - 1,3 -0,1 -0,1 N

Objekt: Wittener StralRe 307 Ausldosewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

64;A @] EG| WA 68 61 68 61 - 14 -0,1 -0,1 N
1.0G| WA 68 61 68 61 - 1,2 0,0 -0,2 N
2.0G| WA 68 61 68 61 - 0,9 -0,1 -0,2 N

Objekt: Wittener StraRe 305 Ausldésewert Tag: 70 Nacht: 60 in dB(A)

65A S EG| wa 63 56 63 56 - - 0,1 0,1 nein
1.0G| WA 63 57 63 56 - - 0,1 0,2 nein
2.0G| WA 63 56 63 56 - - -0,1 -0,1 nein

65,8 0 EG| wa 68 61 68 61 - 1,3 0,1 0,1 N
1.0G| WA 68 61 68 61 - 1,1 0,1 0,2 N
2.0G| WA 68 61 68 61 - 08 -0,1 -0,1 N
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)

Unterlage 4.3

Objekt- HFront | SW | Nutz | Prog. ohne NV | Prog. mit NV [ AW-Uberschr. | Diff. P mit/ ohne NV | Anpruch
nummer Tag Nacht| Tag Nacht| Tag Nacht| S10-8 S11-9 passiv
in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Objekt: Wittener Strafle 330 Auslosewert Tag: 75 Nacht: 65in dB(A)

66;A w EG| GE 70 64 70 63 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| GE 70 63 70 63 - - -0,2 -0,2 nein
2.0G| GE 70 63 70 63 - - -0,1 -0,2 nein

66;B S EG| GE 64 58 64 57 - - -0,1 -0,2 nein
1.0G| GE 65 58 65 58 - - -0,2 -0,2 nein
2.0G| GE 65 58 65 58 - - -0,1 -0,2 nein

66;C N EG| GE 66 59 66 59 - - -0,2 -0,2 nein
1.0G| GE 66 60 66 59 - - -0,2 -0,2 nein
2.0G| GE 66 59 66 59 - - -0,1 -0,2 nein

Objekt: Wittener StraRe 301 Auslosewert Tag: 75 Nacht: 65 in dB(A)

67;A N EG| GE 64 57 64 57 - - -0,1 -0,2 nein

67;B @) EG| GE 69 62 69 62 - - -0,1 -0,1 nein

67.C S EG| GE 62 55 62 55 - - 0,0 -0,1 nein
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BBauPlan Nr. 1202 - Wuppertal "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.3
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gegeniberstellung der Larmbelastungen
ohne und mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)
Nummer Spalte Beschreibung
1 Objekt- Objektnummer
2 HFront Himmelsrichtung der Gebaudeseite
3 SW Stockwerk
4 Nutz Gebietsnutzung
5-6 Prog. ohne NV Beurteilungspegel Prognose (Straf3e) ohne Neuverkehr tags/nachts
7-8 Prog. mit NV Beurteilungspegel Prognose (Strafl3e) mit Neuverkehr tags/nachts
9-10 AW-Uberschr. Uberschreitung des Ausldsewertes bei Prognose mit Neuverkehr tags/nachts
11-12 | Diff. P mit/ ohne NV | Differenz von Prognose mit zu ohne Neuverkehr tags/nachts
13 Anpruch Anspruch auf passiven Larmschutz tags/nachts
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Gewerbeldarmbelastung gem. TA Larm

BBauPlan Nr. 1202 "Einrichtungshaus Dreigrenzen"
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen

Voreinschatzung Einrichtungshaus - Zusatzbelastung

Unterlage 4.4

Larmschutz Altenberge MinsterstralRe 9 48308 Senden (02597) 93 99 77-0

Immissionsort Nutzung SW HR | RW, T | RW,N LrT LrN LrT,diff | LrN,diff
dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)

IO 7 - Eichenhofer Weg 13 M EG | SW 60 45 43,5 36,2
IO 7 - Eichenhofer Weg 13 MI 1.0G | SW 60 45 43,7 36,9 --- -—-
IO 8 - Eichenhofer Weg 17 MI EG | SW 60 45 449 41,1
IO 8 - Eichenhofer Weg 17 Mi 1.0G | SW 60 45 45,1 41,6
IO 9 - Erlenroder Weg 5 WA EG | SW 55 40 37,2 39,9
IO 9 - Erlenroder Weg 5 WA 1.0G | SW 55 40 38,1 40,2 0,2
IO 10 - Erlenroder Weg 7 WA EG | SW 55 40 36,4 39,1
IO 10 - Erlenroder Weg 7 WA 1.0G | SW 55 40 37,1 39,4
IO 11 - SchmiedestralRe 74 M EG | NO 60 45 48,7 28,0
IO 11 - SchmiedestralRe 74 MI 1.0G | NO 60 45 49,3 28,1
IO 11 - SchmiedestralRe 74 Mi 2.0G | NO 60 45 49,9 28,3
10 12 - SchmiedestralRe 76 Ml EG | NO 60 45 49,1 27,9
IO 12 - SchmiedestralBe 76 M 1.0G | NO 60 45 49,7 28,0
IO 12 - SchmiedestralRe 76 Ml 2.0G | NO 60 45 50,5 28,2
IO 13 - SchmiedestralRe 78 M EG | NO 60 45 50,5 28,0
IO 13 - SchmiedestralRe 78 M 1.0G | NO 60 45 51,3 28,2
IO 13 - SchmiedestralRe 78 Ml 2.0G | NO 60 45 52,1 28,3
IO 14 - SchmiedestralRe 80 Mi EG | NO 60 45 50,3 27,0
IO 14 - SchmiedestralRe 80 M 1.0G | NO 60 45 51,0 27,4
IO 14 - SchmiedestralRe 80 Ml 2.0G | NO 60 45 51,8 27,5
IO 15 - SchmiedestralRe 82 M EG | NO 60 45 51,0 26,7
IO 15 - SchmiedestralRe 82 M 1.0G | NO 60 45 51,8 26,9
IO 15 - SchmiedestralRe 82 MI 2.0G | NO 60 45 52,3 27,0
Juni 2015 Seijte 1

SoundPLAN 6.5




BBauPlan Nr. 1202 "Einrichtungshaus Dreigrenzen" Unterlage 4.4
Stadt Wuppertal - Stadtteil Oberbarmen
Gewerbeldarmbelastung gem. TA Larm
Voreinschatzung Einrichtungshaus - Zusatzbelastung
Legende
Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
SW Stockwerk
HR Himmelsrichtung
RW,T dB(A) Richtwert Tag
RW,N dB(A) Richtwert Nacht
LT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
LrT,diff dB(A) Richtwertuberschreitung fur Zeitbereich LrT
LrN,diff dB(A) Richtwertuberschreitung fur Zeitbereich LrN
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Schematischer Verkehrsbelastungsplan

ISTzustand — Analyse 2014 ohne Neuverkehr (Einrichtungshaus)
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Schematischer Verkehrsbelastungsplan

PLANzustand — Prognose 2025 mit Neuverkehr (Einrichtungshaus)
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PLANUNGSBURO FUR LARMSCHUTZ ALTENBERGE GmbH
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung Straf’e (Analyse 2014)

Abschnittsname Al - Mollenkotten (westl. KP 1) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 268 Kfz/h(t) 33 Kfz/h(n) Tags Nachts

2.6 $Lkw(t) 6.1 %$Lkw(n) I%(ZS) 62.4 54.2 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -5.5 -4.7 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

T Tadge. = b7.0 dB(A) Nachts 49.6 dB(A)

Abschnittsname A2 - Mollenkotten (westl. KP 1) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 227 Kfz/h(t) 28 Kfz/h(n) Tags Nachts

2.2 %$Lkw(t) 5.2 %$Lkw(n) (25) 61.6 53.3 dB(A)

Geschwindigkeiten
StrafRenoberflache
Steigung/Gefalle

Mehrfachreflexion

L
Pkw 50 km/h ILkw 50 km/h D
T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D
0.0 % D
Faktor 0 H&he 0.0 Abstand 0.0 D,

-5.6 -4.8 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)

Ty Tags 56.0 dB(A) Nachts  48.5 dB(A)
Abschnittsname : Bl - AS W.-Oberbarmen (Einfahrtsrampe) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 248 Kfz/h(t) 44 Kfz/h(n) Tags Nachts

Geschwindigkeiten
StraRenoberflache
Steigung/Gefalle

Mehrfachreflexion

6.9 %Lkw(t) 9.1 %Lkw(n) L
Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D
0.0 % D
Faktor 0 H&he 0.0 Abstand 0.0 D,

63.2 56.2 dB(A)
-4.5 -4.2 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)

L Tags

58.7 dB(A) Nachts 51.9 dB(A)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung StraRe (Analyse 2014)

Abschnittsname : B2 - AS W.-Oberbarmen (Ausfahrtsrampe) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 245 Kfz/h(t) 44 Kfz/h(n) Tags Nachts

7.5 %$Lkw(t) 11.4 %Lkw(n) L, (25) 63.3 56.5 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.4 -4.0 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle : 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion : Faktor 0 H®he 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

i Tags 58.8 dB(A) Nachts 52.6 dB(A)

Abschnittsname : Cl1 - Mollenkotten (KP 1 - KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 413 Kfz/h(t) 66 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 65.0 57.9 dB(A)
-4.8 -4.2 dB(A)

5.3 %Lkw(t) 9.1 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

T Tags 60.2 dB(A) Nachts 53.7 dB(A)
Abschnittsname : C2 - Mollenkotten (KP 1 - KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 368 Kfz/h(t) 59 Kfz/h(n) Tags Nachts
5.1 $Lkw(t) 10.9 %Lkw(n) QJZS) 64.5 57.8 dB(A)

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.8 -4.1 dB(A)

StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefalle : 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)

Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hb&he 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

L Tags 59.6 dB(A) Nachts 53.7 dB(Aa)

Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr

BBauPlan Nr.

Unterlage 6

- LME-Berechnung Strafe

1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
(Analyse 2014)

Abschnittsname : D1 - L 58 SchmiedestraBe (nérdl. KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 331 Kfz/h(t) 55 Kfz/h(n) Tags Nachts
3.6 SLkw(t) 4.9 %$Lkw(n) Lm(25) 63.6 56.1 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -5.2 -4.9 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
T Tags 58.4 dB(A) Nachts 51.2 dB(A)
Abschnittsname D2 - L 58 Schmiedestrafe (nérdl. KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 333 Kfz/h(t) 55 Kfz/h(n) Tags Nachts
3.2 %Lkw(t) 4.9 %$Lkw(n) Lm(25) 63.5 56.1 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -5.3 -4.9 dB(A)
StraBenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
i Tags 58.3 dB(A) Nachts 51.3 dB(A)
Abschnittsname : E1l - L 58 SchmiedestraRe (KP 2 - KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 434 Kfz/h(t) 71 Kfz/h(n) Tags Nachts
5.5 $Lkw(t) 7.0 %$Lkw(n) Lm(25) 65.3 57.8 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.8 -4.5 dB(Rp)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
Tii Tags 60.5 dB(A) Nachts 53.3 dB(A)
Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr

BBauPlan Nr.

Unterlage 6

- LME-Berechnung Strafe

1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
(Analyse 2014)

Abschnittsname : E2 - L 58 Schmiedestrafe (KP 2 - KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 467 Kfz/h(t) 77 Kfz/h(n) Tags Nachts
5.1 $Lkw(t) 6.2 %$Lkw(n) L (25) 65.5 58.0 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.8 -4.6 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L Tags 60.7 dB(A) Nachts 53.3 dB(A)
Abschnittsname Fl - Eichenhofer Weg (6stl. KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 91 Kfz/h(t) 8 Kfz/h(n) Tags Nachts
5.5 $Lkw(t) 7.0 $Lkw(n) Lm(25) 58.5 48.3 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.8 -4.5 dB(Rp)
StraBenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
B Tags 53.7 dB(A) Nachts  43.8 dB(A)
Abschnittsname : F2 - Eichenhofer Weg (6stl. KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 76 Kfz/h(t) 7 Kfz/h(n) Tags Nachts
6.7 %Lkw(t) 6.2 %$Lkw(n) L (25) 58.0 47.5 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.6 -4.6 dB(Rp)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L Tags 53.5 dB(A) Nachts 42.9 dB(A)
Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung StraRe (Analyse 2014)

Abschnittsname : Gl - L 58 Schmiedestrae (KP 3 - KP 6) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 432 Kfz/h(t) 71 Kfz/h(n) Tags Nachts

7.2 SLkw(t) 8.5 %Lkw(n) I%(ZS) 65.7 58.1 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.5 -4.3 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

L Tags 61.2 dB(A) Nachts 53.8 dB(A)

Abschnittsname G2 - L 58 SchmiedestraRe (KP 3 - KP 6) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 452 Kfz/h(t) 74 Kfz/h(n) Tags Nachts

Geschwindigkeiten
StrafRenoberflache
Steigung/Gefalle

Mehrfachreflexion

7.9 %Lkw(t) 10.4 %Lkw(n) L
Pkw 50 km/h ILkw 50 km/h D
T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D,
5.7 % D
Faktor 0 H&he 0.0 Abstand 0.0 D,

66.0 58.7 dB(A)
-4.4 -4.1 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.4 0.4 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)

L Tags 62.1 dB(A) Nachts 55.0 dB(A)
Abschnittsname : H1l - AS W.-Oberbarmen (Ausfahrtsrampe) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 252 Kfz/h(t) 47 Kfz/h(n) Tags Nachts

Geschwindigkeiten
StraRenoberflache
Steigung/Gefalle

Mehrfachreflexion

8.7 %Lkw(t) 8.5 %Lkw(n) L
Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D
0.0 % D
Faktor 0 H&he 0.0 Abstand 0.0 D,

63.7 56.3 dB(A)
-4.3 -4.3 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)

L Tags

59.4 dB(A) Nachts 52.0 dB(A)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung StraRe (Analyse 2014)

Abschnittsname : H2 - AS W.-Oberbarmen (Einfahrtsrampe) Werte nach RLS-90

Verkehrswerte : 257 Kfz/h(t) 47 Kfz/h(n) Tags Nachts
9.7 %$Lkw(t) 11.4 %$Lkw(n) L (25) 63.9 56.9 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 70 km/h Lkw 70 km/h D -2.1 -1.9 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 61.9 dB(A) Nachts 55.0 dB(A)
Abschnittsname : I1 - L 58 SchmiedestraRe (KP 6 - KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 402 Kfz/h(t) 75 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 65.9 58.8 dB(A)
-4.2 -4.1 dB(An)

9.7 %Lkw(t) 10.7 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L. . Toae: - e B A Nachts 54.7 dB(A)
Abschnittsname : I2 - L 58 SchmiedestraRe (KP 6 - KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 425 Kfz/h(t) 80 Kfz/h(n) Tags Nachts
11.2 %Lkw(t) 11.7 %$Lkw(n) (25) 66.4 59.3 dB(A)

L
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D -4.0 -4.0 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.3 0.3 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefadlle : 5.5 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 62.7 dB(A) Nachts 55.6 dB(A)

Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr

BBauPlan Nr.

Unterlage 6

- LME-Berechnung Strafe

1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
(Analyse 2014)

Abschnittsname : K1 - Zufahrt (é6stl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 31 Kfz/h(t) 12 Kfz/h(n) Tags Nachts
12.9 %$Lkw(t) 16.7 %$Lkw(n) Lm(25) 55.3 51.8 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -3.9 -3.6 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L. . Poae t BT R S Nachts  48.2 dB(A)
Abschnittsname K2 - Zufahrt (6stl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 32 Kfz/h(t) 11 Kfz/h(n) Tags Nachts
14.1 %$Lkw(t) 13.6 %$Lkw(n) Lm(25) 55.7 51.0 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -3.8 -3.8 dB(A)
StraBenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L . Tage !t SR Bl (2] Nachts 47.1 dB(A)
Abschnittsname : Ll - L 58 Wittener StraRe (stidl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 388 Kfz/h(t) 74 Kfz/h(n) Tags Nachts
10.1 %Lkw(t) 10.8 %Lkw(n) L_(25) 65.8 58.8 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.1 -4.1 dB(Rp)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L Tags 61.7 dB(A) Nachts 54.7 dB(A)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung StraRe (Analyse 2014)

Abschnittsname : L2 - L 58 Wittener StraRe (stidl. KP 7) Werte nach RLS-90

Verkehrswerte : 405 Kfz/h(t) 77 Kfz/h(n) Tags Nachts
(25) 66.1 59.3 dB(A)

-4.1 -3.9 dB(A)

10.9 %Lkw(t) 12.7 %Lkw(n)

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h

L
D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.3 0.3 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 5.5 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 62.4 dB(Aa) Nachts 55.7 dB(A)

m,E
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal

Unterlage 6 - LME-Berechnung Strafle (Prognose

2025)

Abschnittsname Al - Mollenkotten (westl. KP 1) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 271 Kfz/h(t) 33 Kfz/h(n) Tags Nachts

2.6 $Lkw(t) 6.1 %$Lkw(n) I%(ZS) 62.5 54.3 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -5.5 -4.7 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

L. . Poae © by Ay Nachts 49.6 dB(A)

Abschnittsname A2 - Mollenkotten (westl. KP 1) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 227 Kfz/h(t) 28 Kfz/h(n) Tags Nachts

2.2 %$Lkw(t) 5.2 %$Lkw(n) (25) 61.6 53.3 dB(A)

Geschwindigkeiten
StrafRenoberflache
Steigung/Gefalle

Mehrfachreflexion

L
Pkw 50 km/h ILkw 50 km/h D
T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D
0.0 % D
Faktor 0 H&he 0.0 Abstand 0.0 D,

-5.6 -4.8 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)

L . Tags 56.0 dB(A) Nachts  48.5 dB(A)
Abschnittsname : Bl - AS W.-Oberbarmen (Einfahrtsrampe) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 344 Kfz/h(t) 44 Kfz/h(n) Tags Nachts

Geschwindigkeiten
StraRenoberflache
Steigung/Gefalle

Mehrfachreflexion

5.2 %Lkw(t) 9.1 %Lkw(n) L
Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D
0.0 % D
Faktor 0 H&he 0.0 Abstand 0.0 D,

64.2 56.2 dB(A)
-4.8 -4.3 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)
0.0 0.0 dB(A)

L. Tags

59.4 dB(A) Nachts 51.9 dB(A)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung Strafe (Prognose 2025)

Abschnittsname : B2 - AS W.-Oberbarmen (Ausfahrtsrampe) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 341 Kfz/h(t) 44 Kfz/h(n) Tags Nachts

5.3 $Lkw(t) 11.4 %Lkw(n) I%(ZS) 64.2 56.5 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.4 -4.0 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle : 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion : Faktor 0 H®he 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

e Tags 59.4 dB(A) Nachts 52.6 dB(A)

Abschnittsname : Cl1 - Mollenkotten (KP 1 - KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 519 Kfz/h(t) 67 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 66.0 58.0 dB(A)
-4.8 -4.3 dB(A)

5.2 %Lkw(t) 9.1 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

1 Tage: 6122 dB (R) Nachts 53.7 dB(A)
Abschnittsname : C2 - Mollenkotten (KP 1 - KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 472 Kfz/h(t) 60 Kfz/h(n) Tags Nachts
4.9 $Lkw(t) 11.4 %Lkw(n) QJZS) 65.5 58.0 dB(A)

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.9 -4.0 dB(A)

StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefalle : 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)

Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hb&he 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

L Tags 60.6 dB(Aa) Nachts 53.9 dB(Aa)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung Strafe (Prognose 2025)

Abschnittsname : D1 - L 58 SchmiedestrafRe (nérdl. KP 2) Werte nach RLS-90

Verkehrswerte : 336 Kfz/h(t) 54 Kfz/h(n) Tags Nachts
3.2 %$Lkw(t) 4.9 %Lkw(n) L (25) 63.6 56.1 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D -5.3 -4.9 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

e Tags 58.3 dB(A) Nachts 51.2 dB(A)
Abschnittsname : D2 - L 58 Schmiedestraffe (nérdl. KP 2) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 338 Kfz/h(t) 55 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 63.6 56.2 dB(A)
-5.3 -4.9 dB(A)

3.2 %Lkw(t) 4.9 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 58.3 dB(A) Nachts 51.3 dB(A)

Abschnittsname El - L 58 Schmiedestrafe (KP 2 - KP 3) Werte nach RLS-90

Verkehrswerte : 541 Kfz/h(t) 72 Kfz/h(n) Tags Nachts
4.4 %$Lkw(t) 6.9 %$Lkw(n) L (25) 66.0 57.8 dB(a)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D -5.0 -4.5 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefalle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 61.0 dB(Aa) Nachts 53.3 dB(Aa)

Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250

Juni 2015 Seite

Larmschutz Altenberge Minsterstrae 9 48308 Senden (0 25 97) 93 99 77-0




Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr

BBauPlan Nr.

Unterlage 6

- LME-Berechnung Strafie

1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal

(Prognose 2025)

Abschnittsname : E2 - L 58 Schmiedestrafe (KP 2 - KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 576 Kfz/h(t) 77 Kfz/h(n) Tags Nachts
4.3 %Lkw(t) 6.5 $Lkw(n) L (25) 66.2 58.0 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -5.0 -4.6 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
e Tage =61 2adu(R) Nachts 53.4 dB(A)
Abschnittsname Fl - Eichenhofer Weg (6stl. KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 94 Kfz/h(t) 8 Kfz/h(n) Tags Nachts
6.4 $Lkw(t) 6.9 %$Lkw(n) L (25) 58.9 48.3 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.6 -4.5 dB(Rp)
StraBenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
T Tags @ b4 .3 dB(A) Nachts  43.8 dB(A)
Abschnittsname : F2 - Eichenhofer Weg (6stl. KP 3) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 80 Kfz/h(t) 7 Kfz/h(n) Tags Nachts
7.5 %$Lkw(t) 6.5 %$Lkw(n) L (25) 58.4 47.6 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.4 -4.6 dB(RD)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
e Tags 54.0 dB(A) Nachts  43.0 dB(a)
Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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BBauPlan Nr.

Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr

Unterlage 6 - LME-Berechnung Strafe (Prognose 2025)

1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal

Abschnittsname : GL - L 58 SchmiedestraRe (KP 3 - KP 6) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 532 Kfz/h(t) 70 Kfz/h(n) Tags Nachts
6.8 %Lkw(t) 10.0 %$Lkw(n) L (25) 66.5 58.4 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.5 -4.1 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefdlle : 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion : Faktor 0 HbGhe 0.0 Abstand 0.0 D 0.0 0.0 dB(A)

L Tage: . 61.9 dB(A) Nachts 54.2 dB(A)

Abschnittsname : G2 - L 58 Schmiedestrafle (KP 3 - KP 6) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 551 Kfz/h(t) 73 Kfz/h(n) Tags Nachts

5.7 %Lkw(t) 9.5 %$Lkw(n) Lm(25) 66.4 58.4 dB(R)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.7 -4.2 dB(Rp)
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle : 5.5 % D, 0.3 0.3 dB(A)
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hb6he 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

T Tags 62.0 dB(A) Nachts 54.5 dB(A)

Abschnittsname : H1l - AS W.-Oberbarmen (Ausfahrtsrampe) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 347 Kfz/h(t) 46 Kfz/h(n) Tags Nachts

6.3 %$Lkw(t) 8.7 %Lkw(n) L_(25) 64.5 56.3 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.6 -4.3 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle : 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hb&he 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)

L Tags 59.9 dB(Aa) Nachts 52.0 dB(Aa)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung Strafe (Prognose 2025)

Abschnittsname : H2 - AS W.-Oberbarmen (Einfahrtsrampe) Werte nach RLS-90

Verkehrswerte : 351 Kfz/h(t) 48 Kfz/h(n) Tags Nachts
7.4 %$Lkw(t) 11.6 %$Lkw(n) L (25) 64.8 57.0 dB(A)
Geschwindigkeiten : Pkw 70 km/h Lkw 70 km/h D -2.3 -1.9 dB(A)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 62.5 dB(A) Nachts 55.1 dB(A)
Abschnittsname : I1 - L 58 SchmiedestrafRe (KP 6 - KP 8) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 598 Kfz/h(t) 75 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 66.9 58.8 dB(A)
-4.6 -4.1 dB(An)

6.5 %Lkw(t) 10.7 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 62.3 dB(A) Nachts 54.7 dB(A)
Abschnittsname : I2 - L 58 SchmiedestraRe (KP 6 - KP 8) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 622 Kfz/h(t) 80 Kfz/h(n) Tags Nachts
7.6 SLkw(t) 11.7 %$Lkw(n) (25) 67.3 59.3 dB(A)

L
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D -4.4 -4.0 dB(Rp)
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.3 0.3 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefadlle : 5.5 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 63.2 dB(Aa) Nachts 55.6 dB(A)
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr

BBauPlan Nr.

Unterlage 6

- LME-Berechnung Strafe (Prognose

2025)

1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal

Abschnittsname : K1 - Zufahrt (éstl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 32 Kfz/h(t) 12 Kfz/h(n) Tags Nachts
12.5 $Lkw(t) 16.7 %$Lkw(n) Lm(25) 55.4 51.8 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -3.9 -3.6 dB(A)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L Tags  51.5 dB(A) Nachts  48.2 dB(A)
Abschnittsname K2 - Zufahrt (6stl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 32 Kfz/h(t) 11 Kfz/h(n) Tags Nachts
14.2 %$Lkw(t) 13.6 %$Lkw(n) Lm(25) 55.7 51.0 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -3.8 -3.8 dB(A)
StraBenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
B Tage 51.9 dB(A) Nachts  47.1 dB(A)
Abschnittsname : Ll - L 58 Wittener StraRe (stidl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte 406 Kfz/h(t) 74 Kfz/h(n) Tags Nachts
9.6 %Lkw(t) 10.8 %Lkw(n) L_(25) 65.9 58.8 dB(A)
Geschwindigkeiten Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D, -4.2 -4.1 dB(Rp)
StraRenoberflache T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
Steigung/Gefalle 0.0 % D, 0.0 0.0 dB(A)
Mehrfachreflexion Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0 D, 0.0 0.0 dB(A)
L Tags 61.7 dB(A) Nachts 54.7 dB(A)
Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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Berechnung der Emissionspegel LME fir Straflenverkehr
BBauPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen“ - Stadt Wuppertal
Unterlage 6 - LME-Berechnung Strafle (Prognose 2025)

Abschnittsname : L2 - L 58 Wittener StraRe (siidl. KP 7) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 422 Kfz/h(t) 77 Kfz/h(n) Tags Nachts
10.5 %Lkw(t) 12.7 %Lkw(n) (25) 66.3 59.3 dB(A)

L
Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D -4.1 -3.9 dB(A)
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.3 0.3 dB(A)
D

0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefdlle : 5.5 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 62.5 dB(A) Nachts 55.7 dB(A)
Abschnittsname : M1 - L 58 SchmiedestraRe (KP 7 - KP 8) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 414 Kfz/h(t) 75 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 65.9 58.8 dB(A)
-4.2 -4.1 dB(A)

9.4 %Lkw(t) 10.7 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
Straflenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefadlle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 61.7 dB(A) Nachts 54.7 dB(A)
Abschnittsname : M2 - L 58 SchmiedestrafRe (KP 7 - KP 8) Werte nach RLS-90
Verkehrswerte : 438 Kfz/h(t) 80 Kfz/h(n) Tags Nachts

(25) 66.5 59.3 dB(A)
-4.1 -4.0 dB(A)

10.8 %Lkw(t) 11.7 %Lkw(n) L

Geschwindigkeiten : Pkw 50 km/h Lkw 50 km/h D
StraRenoberflache : T4.1) G.Asphalt A.Beton S.Masti D, 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)
D 0.0 0.0 dB(A)

Steigung/Gefalle : 0.0 %
Mehrfachreflexion : Faktor 0 Hbhe 0.0 Abstand 0.0

L Tags 62.7 dB(A) Nachts 55.6 dB(A)

Projekt : BBauuPlan Nr. 1202 “Einrichtungshaus Dreigrenzen* — Stadt Wuppertal Datei : STRA.250
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Brilon
Analyse der heutigen Verkehrssituation WX
- Larmtechnische Kennwerte -

fiir Verkehrswesen mbH

D14/ D2
e c_J F1
A2 "2 EIfE2 o
81 ||B2
'
H1
H2
12
N W
LS
K2
L1 L2

Verkehrsuntersuchung IKEA Wuppertal



Analyse der heutigen Verkehrssituation
- Larmtechnische Kennwerte -

Analyse 2014

Brilon
Bondzio
Weiser

Ingenieurgesellschaft
fiir Verkehrswesen mbH

DTV Tag 06-22 Uhr Nacht 22-06 Uhr
Abschnitt Kfz/24h SVin % Mt pt Mn pn

A 1 4.600 2,7% 268 2,6% 33 6,1%
2 3.800 2,5% 227 2,2% 28 5,2%

B 1 4.300 7,3% 248 6,9% 44 9,1%
2 4.300 7,5% 245 7,5% 44 10,9%

C 1 7.100 5,7% 413 5,3% 66 9,1%
2 6.400 5,3% 368 5,1% 59 10,9%

= 1 5.700 3,7% 331 3,6% 55 3,6%
2 5.800 3,3% 333 3,2% 54 5,0%

7.500 5,6% 434 5,5% 71 7,0%

8.100 5,2% 467 5,1% 77 6,2%

- 1 1.500 6,0% 91 5,5% 8 7,0%
2 1.300 6,5% 76 6,7% 7 6,2%

7.500 7,4% 432 7,2% 71 8,5%

7.800 8,0% 452 7,9% 74 10,4%

H 1 4.400 8,6% 252 8,7% 47 8,5%
2 4.500 9,9% 257 9,7% 47 11,4%

| 1 7.000 9,9% 402 9,7% 77 8,5%
2 7.500 11,1% 425 11,2% 81 11,4%

K 1 600 13,3% 31 12,9% 12 16,7%
2 600 14,3% 32 14,1% 11 13,9%

L 1 6.800 10,1% 388 10,1% 74 10,8%
2 7.100 11,1% 405 10,9% 78 12,6%

Verkehrsuntersuchung IKEA Wuppertal
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Analyse der kunftigen Verkehrssituation &"X
- Larmtechnische Kennwerte -

fiir Verkehrswesen mbH
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Larmtechnische Kennwerte IKEA Wuppertal

Planfall
DTV Tag 06-22 Uhr Nacht 22-06 Uhr
Abschnitt Kfz/24h SVin % Mt pt Mn pn

A 1 4.600 2,7% 271 2,6% 33 6,1%
2 3.900 2,4% 229 2,2% 28 5,2%

B 1 5.850 5,4% 344 5,2% 44 9,1%
2 5.800 5,8% 341 5,3% 44 11,4%

c 1 8.850 5,6% 519 5,2% 67 9,1%
2 8.000 5,2% 472 4,9% 60 11,4%

D 1 5.800 3,3% 336 3,2% 54 4,9%
2 5.900 3,2% 338 3,2% 55 4,9%

9.250 4,6% 541 4,4% 72 6,9%

9.800 4,4% 576 4,3% 77 6,5%

E 1 1.600 6,6% 94 6,4% 8 6,9%
2 1.300 7,7% 80 7,5% 7 6,5%

9.050 7,0% 532 6,8% 70 10,0%

9.400 6,0% 551 5,7% 73 9,5%

H 1 5.900 6,5% 347 6,3% 46 8,7%
2 6.000 7,6% 351 7,4% 48 11,6%

| 1 10.200 6,8% 598 6,5% 75 10,7%
2 10.600 7,8% 622 7,6% 80 11,7%

K 1 600 13,3% 32 12,5% 12 16,7%
2 600 14,3% 32 14,2% 12 13,6%

L 1 7.050 9,8% 406 9,6% 74 10,8%
2 7.400 10,6% 422 10,5% 77 12,7%

7.250 9,5% 414 9,4% 75 10,7%

7.650 10,9% 438 10,8% 80 11,7%
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Blatt 1
BBauPlan Nr. 1202

"Einrichtungshaus Dreigrenzen”
Stadt Wuppertal P

Stadtteil Oberbarmen

Rasterlarmkarte
Prognose 2025 5
(mit Neuverkehr)

Unterlage 8
Stand: Juni 2015 I
T L ULLEEL AN
S\ Berechnung:

Richtlinien fiir den Larmschutz an StralRen RLS-90

Beurteilung:
DIN 18005/07.02 - Schallschutz im Stadtebau
Beurteilungszeitraum Tag 06.00 - 22.00 Uhr

Immissionsort: 4 m 4. Grund

) ) in dB(A)

WR reines Wohngebiet
WA  allgem. Wohngebiet < 35
[ Hauptgebaude I 35 - 40
[T Nebengebaude -2(5) i gg
B s0 - 55
r_ _-i Geltungsbereich [ ss - 60
@D Bebauungsplan Nr B o0 - 65
' s - 70
- Baugrenze I 70 - 75
I s - 80
Bl -s0

—— Mitte malRgebender Fahrstreifen
® Lichtsignalanlage

P Immissionsort

Maf3stab 1:2000

0 10 20 40 60 80 100
N I I'm

Planungsburo fir Larmschutz Altenberge Sitz Senden GmbH
Munsterstrafl3e 9

48308 Senden

FON 02597/9399 77-0 - FAX 02597 /9399 77-50




	70127-D1.pdf
	70127-U2.pdf
	70127-U3_1 Verkehrslärm.pdf
	70127-U3_2 Blatt 1_16 BImSchV.pdf
	70127-U3_2 Blatt 2_16 BImSchV.pdf
	70127-U3_4 Gewerbelärm.pdf
	70127-VE.pdf
	70127-U4_1 LPB.pdf
	70127-U4_2_1.pdf
	70127-U4_2_2.pdf
	70127-U4_2_3.pdf
	70127-U4_2_4.pdf
	70127-U4_2_5.pdf
	70127-U4_3.pdf
	70127-U4_4.pdf
	70127-VE.pdf
	70127-U5 Analyse.pdf
	70127-U5 Prognose.pdf
	70127-VE.pdf
	70127-U6 Emissionspegel_Analyse.pdf
	70127-U6 Emissionspegel_Prognose.pdf
	70127-VE.pdf
	70127-U7_1158_Verkehrswerte.pdf
	70127-U7 Prognose 1158_Kennwerte Planfall 29102014.pdf
	70127-VE.pdf
	70127-U8 RLK_T.pdf



